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3. Programmwoche (11. Januar bis 17. Januar 2025) 

MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 11. Januar 2025 

05:30 In aller Freundschaft - Die Krankenschwestern (9) 

 

 Der Druck steigt 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

Jasmin Hatem kehrt nach einem Aufenthalt in der 

Sachsenklinik ans Volkmann-Klinikum zurück, wo ihre 

Freunde sie schon erwarten. Eine Begegnung mit Dr. 

Matteo Moreau, der mit Dr. Elias Bähr einen Patienten 

in Halle operieren soll, lenkt sie jedoch ab. Jasmin fällt 

auf, dass Moreau Hörprobleme hat und unter 

Schwindelattacken leidet. 

  

Jasmin Hatem kehrt nach einem längeren Aufenthalt 

in der Sachsenklinik ans Volkmann-Klinikum zurück, 

wo ihre Freunde Louisa Neukamm und Fiete Petersen 

sie schon erwarten. Bevor Jasmin Louisas neue 

Vertraute Maxi Bloch und den neuen 

Hygienebeauftragten Erik Kolbeck richtig 

kennenlernen kann, wird sie von einer Begegnung mit 

Matteo Moreau abgelenkt. Der ist mit Elias Bähr nach 

Halle gereist, um einen Patienten zu operieren. Jasmin 

fällt auf, dass Moreau Hörprobleme hat und unter 

Schwindelattacken leidet. Doch Moreau ignoriert alle 

Symptome und stürzt sich nur weiter in Arbeit. Als 

Moreau schließlich gar nichts mehr hört, setzt Jasmin 

durch, dass sich der Arzt von Dr. Bähr untersuchen und 

behandeln lässt. Maxi hält Moreau für ziemlich 

aufgeblasen und als Patient ist er tatsächlich 

unausstehlich. 

 

Fiete und sein Cousin Elias freuen sich über ihr 

Wiedersehen. Elias bemerkt, dass Fiete ziemlich gut 
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drauf ist und führt das prompt auf Jasmins Rückkehr zurück. Fiete ist peinlich 

berührt und folgt nur zu gern Oberschwester Alexandra Lundqvist zur 

Notaufnahme, um einen Unfallpatienten aufzunehmen. Der Rentner Hanno 

Dahlmann hat einen Oberschenkelbruch erlitten und schimpft lautstark über 

seine Nachbarin, die ihn angefahren hat. Wenn man ihn fragt, sogar mit voller 

Absicht! Herr Dahlmann wird von Fiete zum Röntgen gebracht, als Lotta 

Lüdecke völlig aufgelöst und selbst mit einer Platzwunde an der Stirn zu ihnen 

eilt. Fiete kann nicht glauben, dass diese sympathische junge Frau jemandem 

wehtun könnte. 

 

Fiete muss Herrn Dahlmann schließlich versprechen, sich um dessen Hund Polly 

zu kümmern. Fiete ist erschrocken, dass es niemanden in Herrn Dahlmanns 

Leben gibt, der sich um das Tier kümmern kann. Da Fiete eine 

Hundehaarallergie hat, bittet er Louisa um Hilfe. Als Erik die junge 

Pflegeschülerin, auf die er große Stücke hält, mit dem Hund im 

Aufenthaltsraum erwischt, droht das Tierheim.  

 

Buch: Marie-Louisa Weber 

Regie: Daniel Anderson 

 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Louisa Neukamm: Llewellyn Reichman 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Fiete Petersen: Adrian R. Gössel 

Maxime Bloch: Leonie Rainer 

Erik Kolbeck: Eric Bouwer 

Alexandra Lundqvist: Friederike Linke 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Hanno Dahlmann: Rüdiger Joswig 

Lotta Lüdecke: Jil Funke 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

06:20 In aller Freundschaft - Die Krankenschwestern (10)  

 Glücklich - Unglücklich 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

Louisa Neukamm und Julia Berger, Gynäkologin vom Johannes-Thal-Klinikum in 

Erfurt, nehmen mit Tina Fischer eine hochschwangere Patientin in Empfang. 

Julia hat vor kurzem eine komplizierte Myomentfernung bei Tina 

vorgenommen, wodurch die bevorstehende Kaiserschnittgeburt nicht ganz 

ungefährlich ist. 

  

Louisa Neukamm und Julia Berger, Gynäkologin vom Johannes-Thal-Klinikum in 

Erfurt, nehmen mit Tina Fischer eine hochschwangere Patientin in Empfang, die 
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von ihrem liebevollen Mann Karsten begleitet wird. Julia hat vor kurzem eine 

komplizierte Myomentfernung bei Tina vorgenommen. So ist die 

bevorstehende Kaiserschnittgeburt nicht ganz ungefährlich. Louisa und Maxi 

Bloch stehen Karsten bei, der nicht mit im Kreissaal ist. Endlich kommt die 

erlösende Nachricht, dass das Baby da ist und Mutter und Kind wohlauf sind.  

 

 Als die Eltern erfahren, dass ihr Baby Rhesus-positiv getestet wurde, ist Tina 

seltsam betroffen. Es wäre nichts Ungewöhnliches, wären Karsten und sie nicht 

beide Rhesus-negativ. Tina bleibt nichts anderes übrig, als einen One-Night-

Stand zu beichten. Das junge Familienglück ist erschüttert und das 

Pflegepersonal hat alle Mühe, Tina dazu zu bewegen, sich auf ihre Heilung zu 

konzentrieren. 

 

Jasmin Hatem wird in dieser Woche ausgerechnet ihrem Kollegen Erik Kolbeck 

zur Seite gestellt. Jasmin fühlt sich angesichts des hochpeniblen Pflegers 

ziemlich provoziert. Auch der neueste Patient auf Station trägt nicht dazu bei, 

dass sich die Meinungsverschiedenheiten zwischen Erik und Jasmin auflösen: 

Sebastian Kerner kommt trotz einer erheblichen Schulterverletzung, die er sich 

bei einem Fahrradsturz zugezogen hat, bester Laune ins Krankenhaus. Er findet 

nicht nur Jasmin wunderbar, sondern gleich das ganze Klinikum – am liebsten 

würde er jeden umarmen, so unaussprechlich schön ist die Welt für ihn.  

 

 Erik vermutet sofort, dass Sebastian unter Drogeneinfluss steht. Doch die Tests 

sind negativ. Zufällig begegnet auch Julia dem neuen Patienten auf dem Flur. 

Erschrocken stellt sie fest, dass es sich um ihr letztes Date handelt. So schnell 

hatte sie nicht mit einem Wiedersehen gerechnet. 

 

Alexandra Lundqvist ist mehr als geschockt, als Lucas Salgado, ihr Ehemann, von 

dem sie in Trennung lebt, auf der Matte steht. Er ist nach drei Jahren Auszeit in 

Brasilien zurück in Halle. Doch was will er? Und hat Freundin Arzu Ritter etwa 

davon gewusst?  

 

Buch: Marie-Louisa Weber, Eckhard Wolff, Ben Zwanzig 

Regie: Daniel Anderson 

 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Louisa Neukamm: Llewellyn Reichman 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Fiete Petersen: Adrian R. Gössel 

Maxime Bloch: Leonie Rainer 

Erik Kolbeck: Eric Bouwer 

Alexandra Lundqvist: Friederike Linke 

Lucas Salgado: Nils Brunkhorst 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Karsten Fischer: Jan Dose 

Tina Fischer: Charlotte Puder 

Sebastian Kerner: Marian Kindermann 
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und andere 

 

(48 Min.) 

 

07:10 Amos, der Wirbelwind  

 Dokumentation Deutschland 2020 

Film von Anke Deleiter 

  

Amos ist zehn Jahre alt und lebt mit seiner Familie in Leipzig. Von Geburt an ist 

er ab den Knien gelähmt und kann nicht laufen. Doch für Amos bedeutet das 

kaum Einschränkung, denn er krabbelt und robbt auf allen Vieren dorthin, wo 

er möchte. Und was er nicht mit seiner Armkraft schafft, macht er mit seinem 

Rolli. 

  

Amos ist zehn Jahre alt und lebt mit seiner Familie in Leipzig. Von Geburt an ist 

er knieabwärts gelähmt und kann nicht laufen. Doch für Amos bedeutet das 

kaum Einschränkungen, denn er krabbelt und robbt auf allen Vieren, wohin er 

möchte. Und was er nicht mit seiner Armkraft schafft, macht er mit seinem 

Rolli. Mit ihm tanzt er, dreht Kurven, er skatet damit in der Halfpipe, selbst 

Treppen sind kein Problem für ihn. Vor sechs Jahre begann er zusätzlich, auch 

im Rennrolli zu fahren.  

 

 Sein größtes Ziel ist es, 2028 bei den Paralympics in Los Angeles mitzumachen. 

"Das wäre schon cool", sagt Amos bescheiden, "wenn ich dort eine 

Bronzemedaille gewinnen würde, denn da sind ja so viele gute Rollifahrer aus 

der ganzen Welt".  

 

Durch die Corona Pandemie konnte Amos aber nicht trainieren und hat fast 

vergessen, wie er mit seinem Rolli schnell fahren kann. Auf seine Trainingsbahn 

durfte er leider nicht. Doch beim ersten Training kommt alles wieder langsam 

zurück. Er muss sich ganz flach machen und die Arme wie zwei "O" formen.  

 

 Mit dieser Technik kann er ziemlich schnell fahren. Amos wächst noch und soll 

nicht nur im Rollstuhl sitzen. Seinen Knochen, Muskeln und seinem Rücken 

würde das nicht guttun, sie könnten schief oder sogar steif werden. Ein Korsett 

hält und schützt seinen Körper. Es wird in einer Spezialklinik in Bayern extra für 

ihn gebaut. Alle Teile sind Einzelanfertigungen. Der Panzer, wie Amos sein 

Korsett auch nennt, ist wie eine zweite Haut, und wenn seine Freunde das 

vergessen und ihn im Spiel anboxen, kann es sein, dass Amos das gar nicht spürt 

– die Freunde aber schon.  

 

07:35 Pan Tau (11/14)  

 Auf den Hund gekommen 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Mia schließt mit ihrem Vater einen Pakt: Sie bekommt einen Hund, wenn sie 

beweist, dass sie verantwortungsbewusst ist. Sie soll einen Tag lang den 
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Haushalt schmeißen. Kein Problem für Mia. Doch Pan Tau schenkt ihr einen 

Welpen und so muss sie neben Putzen, Waschen und Kochen auch noch auf den 

Hund aufpassen. Da ist Chaos vorprogrammiert. 

  

Elegant, schweigsam und doch für jede Menge fantastischer Überraschungen 

gut – Pan Tau ist kein gewöhnliches Schulmaskottchen. Seine außerirdischen 

Zauberkräfte setzt er immer dann ein, wenn ein Kind der Westpark-Schule Hilfe 

braucht. Und die Probleme der Jugendlichen sind vielfältig: Eine Mitschülerin 

schnappt dir die Rolle im Musical weg? Fiese Influencer wollen den Ruf deines 

Vaters ruinieren? Deine heimliche Liebe scheint unerreichbar? Du hast Angst, 

deine Familie zu enttäuschen? Egal, wo der Turnschuh drückt, Pan Tau ist zur 

Stelle – mit einem Lächeln und fantastischer Magie, die einen zum Staunen und 

zum Lachen bringt. Mal lässt er Badewannen fliegen, mal beamt er dich in 

deinen Lieblingsroman. Diesen unsichtbaren Freund wünscht sich wohl jeder.  

 

Dabei sind die wahren Helden der Serie die Mädchen und Jungen selbst, denen 

der liebenswürdige Zauberer zur Seite steht, ob auf dem Schulhof oder zu 

Hause bei der Familie. Dank ihm entdecken sie ihre eigenen Superkräfte: Mit 

Mut, Cleverness, Selbstbewusstsein und Freundschaft meistern sie am Ende jede 

Herausforderung und wachsen so über sich selbst hinaus. 

 

Folge 11: 

Mia wünscht sich sehnsüchtig einen Welpen und schließt mit ihrem Vater einen 

Pakt: Sie bekommt einen Hund, wenn sie ihrem Vater beweist, dass sie 

verantwortungsbewusst ist. Alles, was sie dafür tun muss, ist einen Tag lang den 

Haushalt schmeißen. Kein Problem für Mia. Wäre da nicht Pan Tau, der ihr 

einen Welpen schenkt. Jetzt muss sie neben Putzen, Waschen und Kochen auch 

noch gleichzeitig auf den Welpen aufpassen. Da ist Chaos vorprogrammiert und 

Mia und Pan Tau haben alle Hände voll zu tun, den Hund vor Mias Vater und 

ihrem Bruder geheim zu halten.  

 

Musik: Andreas Grimm 

Kamera: Mathias Neumann 

Buch: Gabriele M. Walther, Steven Bawol 

Regie: Michael Zens 

 

Pan Tau: Matt Edwards 

Mia: Hope Lloyd 

Mike: Jacob Avery 

Charles, Vater: David Corbett 

Shelly: Julia Anna Grob 

Kat Starr: Bethany Billy 

Leslie Carruthers: Bettina Lamprecht 

Sarabel: Megan Richards 

und andere 

 

(25 Min.) 
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Kissenkino 

08:00 Gritta von Rattenzuhausbeiuns  

 Spielfilm DDR 1984 

  

Die selbstbewusste 13-jährige Gritta lebt mit ihrem Vater, einem verarmten 

Hochgrafen in einem alten Schloss. Er ist ein Erfinder und arbeitet an einer 

Thron-Rettungsmaschine für den König. Gritta ist ein Freigeist, doch mit ihrer 

Freiheit ist es vorbei, als ihr Vater beschließt, wieder zu heiraten. 

  

In einem alten, verwitterten Schloss lebt die 13-jährige Gritta mit ihrem Vater, 

einem verarmten Hochgrafen. Während er als leidenschaftlicher Erfinder an 

einer Thron-Rettungsmaschine für den König arbeitet, genießt Freigeist Gritta 

ihre Kindheit in vollen Zügen. Doch damit ist es vorbei, als ihr Vater beschließt, 

die vornehme Gräfin Nesselkrautia zu heiraten.  

 

Diese sorgt dafür, dass Gritta in eine Klosterschule abgeschoben wird. Empört 

über den dortigen Zwang und die betrügerischen Machenschaften der Äbtissin 

mit dem habgierigen Gouverneur Pekavus flieht Gritta mit ihren Freundinnen 

in den Wald. Dort begegnen sie dem jungen Prinzen und freunden sich mit ihm 

an. Gritta will den König vor Pekavus' Plänen warnen, aber der ist ihr bereits 

auf der Spur.  

 

Märchenhafter, fantasievoll gestalteter DEFA-Kinderfilmklassiker von Jürgen 

Brauer mit einem klugen, emanzipierten Mädchen als Hauptperson.  

 

Musik: Stefan Carow 

Kamera: Jürgen Brauer, Peter Ziesche 

Buch: Jürgen Brauer 

Vorlage: Frei nach dem Roman "Das Leben der Hochgräfin von 

Rattenzuhausbeiuns" von Bettina, Gisela von Arnim 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Gritta: Nadja Klier 

Julius Ortel von Rattenzuhausbeiuns: Hermann Beyer 

Anna Bollena Maria Nesselkrautia: Suheer Saleh 

Kuno Gebhardt Müffert: Fred Delmare 

Peter: Marc Lubosch 

Pekavus: Wolf-Dieter Lingk 

König: Peter Sodann 

Prinz Bonus: Ilja Kriwoluzky 

Äbtissin: Heide Kipp 

Vormund: Peter Dommisch 

Vormund: Horst Papke 

Erzähler: Kurt Böwe 

und andere 
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(78 Min.) 

 

09:20 Kiezgeschichten (6/7)  

 Heiratsanträge 

Siebenteilige Fernsehserie DDR 1987 

  

Der alte Schuhmacher Botte ringt sich zu einem zweiten Heiratsantrag an seine 

Jugendliebe Marie Klamroth durch. Doch wie vor einem halben Jahrhundert 

weist sie ihn ruppig zurück. Ein andauerndes Zerwürfnis beider nimmt seinen 

Anfang. 

  

Der alte Schuhmacher Botte Schulz ringt sich zu einem zweiten Heiratsantrag 

an seine Jugendliebe Marie Klamroth durch. Doch wie vor einem halben 

Jahrhundert weist sie ihn ruppig zurück. Ein andauerndes Zerwürfnis beider 

nimmt seinen Anfang. Tief gekränkt zieht Botte zu den Kindern und überlässt 

seine Wohnung Enkelin Petra, die ein Baby erwartet. Wie lange wird es Botte 

ohne seinen Kiez aushalten?  

 

Dort gehen mittlerweile die Bauarbeiten zügig voran. Matti hat mit der 

attraktiven Bauleiterin Frau Engel endlich einen gemeinsamen Nenner 

gefunden. Über das Dienstliche kommt man sich auch privat näher. Matti 

gefährdet seine glückliche Beziehung mit Eva-Maria. Nach einem netten Abend 

mit ihrem ehemaligen Geliebten Wiegand stellt Eva ihn vor die Wahl. Wechselt 

Matti wieder einmal Wohnung und Bett?  

 

Musik: Bernd Wefelmeyer 

Kamera: Reiner Hofmann 

Buch: Rolf Gumlich 

Regie: Jens-Peter Proll 

 

Matti Wruck: Peter Reusse 

Eva-Maria Otto: Jenny Gröllmann 

Marie Klamroth: Marga Legal 

Botte Schulz: Gerry Wolff 

Kalle Wiegand: Helmut Schellhardt 

Petra, Bottes Enkelin: Gundula Köster 

Bauleiterin Engel: Angelika Perdelwitz 

 

(60 Min.) 

 

10:20 Tierärztin Dr. Mertens (9)  

 Pirat der Lüfte 

Fernsehserie Deutschland 2006 

  

Tierschützer hatten einen Steinadler mit gebrochenem Flügel bei Susanne in 

tierärztliche Obhut gegeben. Nun ist der Patient genesen und könnte wieder 
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fliegen, macht aber keinerlei Anstalten, den Zoo zu verlassen. Mit Christophs 

Hilfe gelingt schließlich die Auswilderung. Rebecca sorgt sich, dass Christoph 

nach Berlin geht. 

  

Tierschützer hatten einen Steinadler mit gebrochenem Flügel bei Susanne in 

tierärztliche Obhut gegeben. Nun ist der Patient genesen und könnte wieder 

fliegen, macht aber keinerlei Anstalten, den Zoo zu verlassen. Zoodirektor 

Fährmann ist darüber nicht unglücklich: Solch ein Prachtexemplar würde er 

gerne im Zoo behalten. Susanne jedoch will den unter strengstem Artenschutz 

stehenden Greifvogel wieder auswildern und setzt alles daran, ihn wieder zum 

Fliegen zu bewegen. Aber er bleibt!  

 

 Wenig später wird auch klar, warum: Der Adler hat den Zoo mit seinem 

unerschöpflichen Nahrungsreservoir als neues Jagdgebiet entdeckt. Tatenlos 

müssen die Zoomitarbeiter zusehen, wie er mehrere wertvolle Tiere erbeutet. 

Im allerletzten Moment kann Susanne verhindern, dass Fährmann den Vogel 

erschießen lässt. Mit Christophs Hilfe gelingt es ihr, den Steinadler im Leipziger 

Umland auszuwildern. Bei dieser Gelegenheit gesteht Susanne Christoph 

erstmals ihre Liebe. 

 

Auch ein anderer Patient kann in die Freiheit entlassen werden: Ein Luchs, der 

Christoph vor das Auto gelaufen war, und den Susanne im Zoo verarztet hatte, 

soll unter der Obhut von Revierförster Kramm wieder in die freie Wildbahn 

überführt werden. Als Susanne herausfindet, dass Kramm das Tier als 

Touristenattraktion auf dem Hof behalten hat, setzt sie ihm gehörig den Kopf 

zurecht.  

 

Rebecca versteht eine beiläufige Bemerkung ihres Vaters falsch: Sie befürchtet, 

dass er eine Chefarztstelle in Berlin annehmen und mit ihr dorthin ziehen will. 

Hilfesuchend bittet sie Susanne um eine Unterredung mit Christoph - schließlich 

habe sie doch auch ein Interesse daran, dass er in der Nähe bleibt. Die 

Aussprache unter vier Augen muss jedoch aufgrund eines 

Überraschungsbesuchs von Klaus vertagt werden, dem es gesundheitlich und 

aufgrund der auf Eis gelegten Beziehung zu Alexandra elend geht. Das 

klärende Gespräch ist aber nur aufgeschoben und der Umzug nach Berlin 

erweist sich als Missverständnis.  

 

Musik: Rainer Oleak 

Kamera: Christoph Krauss 

Buch: Scarlett Kleint 

Regie: Mathias  Luther 

 

Viktor Kramm: Michael Kind 

Erika Kramm: Ramona Kunze-Libnow 

Anwältin Dr. Loeser: Adelheid Kleineidam 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Klaus Mertens: Horst-Günter Marx 
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Jonas Mertens: Ludwig Zimmeck 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Dr. Reinhard Fährmann: Michael Lesch 

Rebecca Lentz: Elisabeth Böhm 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Tierpflegerin Anett: Anna Bertheau 

Alexandra Hendricks: Simone Hanselmann 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

11:10 Familie Dr. Kleist (68)  

 Aller Anfang 

Fernsehserie Deutschland 2016 

  

Während es in der neuen Praxis noch drunter und drüber geht, gestaltet sich 

nicht nur die Zusammenarbeit schwierig, sondern auch die Suche nach einem 

geeigneten Radiologen. Derweil arbeitet Christian gut mit seiner Tochter Lisa 

zusammen, sie können einem Mädchen mit rätselhaften Bauchschmerzen 

helfen. 

  

Während es in der neuen Praxis noch drunter und drüber geht, gestaltet sich 

nicht nur die Zusammenarbeit schwierig, sondern auch die Suche nach einem 

geeignetem Radiologen. Denn jeder Tag, an dem das MRT ungenutzt 

herumsteht, kostet die Ärzte bares Geld. Als dann schließlich ein Bewerber 

auftaucht, ist Christian fast schon gezwungen, dem jungen, etwas arroganten 

Timotheus von Hatzfeld eine Chance zu geben.  

 

Dafür trägt die Zusammenarbeit zwischen Christian und seiner Tochter Lisa 

erste Früchte. Eine junge Frau mit rätselhaften Bauchschmerzen stellt Christian 

vor ungeahnte diagnostische Probleme. Lisa liefert ihm schließlich den 

entscheidenden Hinweis und das Mädchen kann kurz vor der Abreise zu einem 

Sozialen Jahr in Peru doch noch erfolgreich therapiert werden. Christian stellt 

zum ersten Mal stolz fest, wie gut sich seine Tochter als Gynäkologin entwickelt 

hat.  

 

Piwi hingegen lässt es am nötigen Ernst fehlen. Sehr zu Christians Ärger schließt 

sein Sohn mitten in der Woche seine Praxis und geht mit Freundin Anke 

wandern. Der erste Streit der jungen Praxisgemeinschaft ist vorprogrammiert.  

 

Noch immer verwirrt von ihren Gefühlen nach dem One-Night-Stand mit 

Yannick, befürchtet Christians jüngste Tochter Clara, schwanger zu sein. Sie 

traut sich zunächst nicht, mit ihrem Vater darüber zu sprechen und vertraut sich 

schließlich Lisa an, von der sie gerne die Pille danach hätte. Doch dafür ist es zu 

spät und jetzt heißt es warten und bangen.  
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Auch Paul kommt immer mehr in Schwierigkeiten. In seinem verzweifelten 

Bemühen, in der Schule zu gefallen, lädt er einen Porno in die Chatgruppe der 

Jungs hoch. Dass Kai den Schmuddelfilm gleich an die Mädchen weiterleitet, 

damit hat Christians jüngster Sohn nicht gerechnet. Jetzt ist sein Ruf erst recht 

ruiniert und selbst seine Freundin Nina meidet ihn. Paul weiß nicht mehr weiter.  

 

Buch: Markus Mayer 

Regie: Stefan Bühling 

 

Dr. Christian Kleist: Francis Fulton-Smith 

Anna Schöller: Ursula Buschhorn 

Lisa Kleist: Marie Seiser 

Michael Sandmann: Luca Zamperoni 

Clara Hofer: Lisa-Marie Koroll 

Paul Kleist: Julian König 

Rosalie Kleist: Helena Ansorg 

Piwi Kleist: Meo Wulf 

Inge Kleist: Uta Schorn 

Bernd Spengler: Walter Plathe 

Nora Mann: Winnie Böwe 

Anke: Fabienne Haller 

Dr. Timotheus von Hatzfeld: Tom Radisch 

Marissa Gehrke: Morgane Ferru 

Yannick: Jonathan Beck 

Telefontechniker: Matthias Buss 

Professor Bender: Stephan Bürgi 

Klassenlehrer Herr Lange: David Baalcke 

Jana: Anna-Lena Schwing 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

12:00 Eisenbahn-Romantik  

 Elektrisch ins Jrüne - Ausflugsbahnen rund um Berlin 

  

Östlich von Berlin gibt es seit 1897 die Buckower Kleinbahn, eine Zweigstrecke 

der Preußischen Ostbahn die im Laufe ihrer Geschichte nie erweitert wurde, 

wohl aber verbreitert. Ursprünglich eine dampfbetriebene Schmalspurbahn, ist 

sie seit 1930 eine normalspurige Straßenbahn mit einer Strecke von knapp fünf 

Kilometer Länge und einer einzigen Zwischenhaltestelle.  

 

Große Probleme gab es 2010, als über ein Kilometer Oberleitung gestohlen 

wurde. Dank vieler Sponsoren konnte die Bahn jedoch gerettet werden. Zwei 

Schätze besitzt die Strausberger Eisenbahn. Ihr gehört eine Eisenbahn, die wie 

eine Straßenbahn aussieht und eine elektrische Fähre. Die Oberleitungsfähre 
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braucht für die knapp 400 Meter über den Straussee sieben Minuten. Sie ist die 

älteste Fähre dieser Art in Deutschland.  

 

(SWR) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

12:30 Der Domschatz von Merseburg  

 Versteckt – Verkauft – Verraten 

 Ein Film von Katja Herr  

 

Der Dom von Merseburg, direkt über der Saale, kann hunderte Geschichten aus 

seiner 1.000-jährigen Vergangenheit erzählen. Von einer frühen Herrschaft bis 

über Leipzig hinaus, von unsagbar wertvollen Schätzen, die einst König 

Heinrich und Kaiser Otto den Merseburgern schenkten. Aber es ist eben auch 

die Geschichte, des legendären Domschatzes, der durch politische Machtkämpfe 

und kriegerische Auseinandersetzungen geraubt und vernichtet wird. So gehen 

unschätzbar wertvolle Kostbarkeiten aus Gold, Silber und Diamanten auf 

dubiose Weise verloren. Bis heute gibt die Vergangenheit den Merseburgern 

am Dom Rätsel auf.  

 

Nur wenige Einzelteile des einstigen Domschatzes haben die Zeit überdauert. 

Domarchivar Markus Cottin und Domstiftungsdirektor Holger Kunde versuchen 

diese Schätze wieder aufzuspüren. Gleich nebenan im historischen Kapitelhaus 

befindet sich das umfangreiche Dom-Archiv. Markus Cottin entdeckt bei seinen 

Recherchen in den alten Dokumenten Hinweise, welches Schicksal Einzelteilen 

dieses Schatzes widerfahren ist. Es ist ein Verzeichnis aus der Mitte des 16. 

Jahrhunderts. Bis dahin war noch alles beisammen.  

 

"Es ist sozusagen das letzte Lebenszeichen dieser Domschatzstücke … Und die 

nehmen dann ein ganz trauriges Schicksal, in dem sie zum Teil nach Leipzig 

gebracht werden. Vor allem die, die sehr gut beweglich sind, kleinere 

Gerätschaften. Dort werden sie schließlich beschlagnahmt, eingeschmolzen und 

zur Besoldung des Kriegsvolkes benutzt." Umsonst sucht der Archivar nach 

diesem Kriegsgeld in den eigenen Beständen. Keine einzige dieser sogenannten 

Klippen hat sich je nach Merseburg verirrt.  

 

Dafür aber tauchen andere Stücke auf dubiose Weise wieder auf. Wie kann es 

sein, dass wertvolle Leuchter aus dem Dom plötzlich nach der Wende bei Kunst-

Auktionen angeboten werden? Und wo sind eigentlich die Schätze aus den 

barocken Särgen der Fürstengruft?  

 

Als Beate Tippelt vor dreißig Jahren im Dom als Fremdenführerin beginnt, sieht 

alles verwüstet aus, entweiht. Viele Särge sind ausgeraubt. Seitdem forschen sie 

und ihre Kollegen, wer, wann und warum zu DDR-Zeiten in die Gruft 

eingebrochen ist und wo all der Schmuck hingekommen ist. "Mich berührt es 

jedes Mal, wenn ich die Fürstengruft betrete. Hier fehlt der Engelskopf an der 

Stelle komplett. Und man sieht oben drauf ist auch nichts mehr erhalten. Die 



Samstag, 11. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 12/103 

Inschriften-Tafeln fehlen, das ist schon ein Riesen-Verlust. Das war ja ein Schatz 

hier. Und jetzt ist das einfach nicht mehr da. Es ist einfach ein Skandal, dass 

sowas mitgenommen wurde." 

 

Zusammen mit dem Stiftsdirektor Holger Kunde, dem Archivar Markus Cottin 

und der Fremdenführerin Beate Tippelt begeben wir uns auf die Spurensuche 

der einst legendären Schätze des Doms von Merseburg. Und wir lüften das 

Geheimnis: Warum der Merseburger Dom die kostbaren Mitren seiner eigenen 

Bischöfe nur ausgeliehen bekommt?  

  

(MDR 28.09.2021) 

 

13:15 Thomas Junker unterwegs - Perlen Zentralasiens  

 (MDR 22.12.2024) 

 

14:43 MDR aktuell  

 

14:45 Der (voraussichtlich) letzte Streich der Olsenbande  

 Spielfilm Dänemark 1974 

  

Egon ist einer international berühmten Juwelensammlung auf der Spur. Sein 

Plan ist so genial und kompliziert, dass er ihn unmöglich allein durchziehen 

kann. Benny und Kjeld, auf die Egon eigentlich wegen ihrer Schafsköpfigkeit 

verzichten wollte, haben somit wieder eine Chance. 

  

Wieder einmal wird Egon Olsen (Ove Sprogøe) aus dem Gefängnis entlassen. 

Doch diesmal kehrt der Gauner seinen trotteligen Kumpanen Benny (Morten 

Grunwald) und Kjeld (Poul Bundgaard) den Rücken. Höhere Aufgaben warten 

auf den Tresorspezialisten mit den sensiblen Händen. Egon soll im Auftrag eines 

multinationalen Konsortiums von Schiebern und Spekulanten den Privatsafe 

eines verstorbenen Schweizer Bankiers in Zürich öffnen.  

 

Ein lohnender Auftrag, denn in dem Tresor befinden sich die Bedford-

Diamanten, die wertvollsten in Privatbesitz befindlichen Juwelen, und Egon 

erhofft sich eine entsprechend großzügige Bezahlung. Doch kaum hat der 

Gauner den Tresor - Modell "Franz Jäger", Berlin 1923, Egons Spezialgebiet - 

geknackt, muss er feststellen, dass er fürchterlich hereingelegt wurde.  

 

Mit knapper Not entkommt er der Schweizer Polizei und kehrt reumütig zu 

seinen Kumpanen Benny und Kjeld zurück. Mit Hilfe eines komplizierten Plans, 

der ausnahmsweise bis ins letzte Detail funktioniert, gelingt es dem Trio, die 

kostbaren Diamanten an sich zu bringen. Obwohl Kjelds Frau Yvonne (Kirsten 

Walther) beinahe in letzter Sekunde alles verpatzt, ist die Olsenbande diesmal 

(erfolg-)reich. 

 

Turbulent und chaotisch wie immer versucht Egon Olsen, zunächst ohne, dann 

mit seinen Kumpanen Benny und Kjeld ins internationale Ganovengeschäft 
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einzusteigen. Spanien, die Schweiz und natürlich das olsenheimatliche 

Kopenhagen sind die Schauplätze dieser Slapstick-Komödie von Erik Balling.  

 

Musik: Bent Fabricius-Bjerre 

Kamera: Henning Kristiansen 

Buch: Henning Bahs, Erik Balling 

Regie: Erik Balling 

 

Egon Olsen: Ove Sprogøe 

Benny Frandsen: Morten Grunwald 

Kjeld Jensen: Poul Bundgaard 

Yvonne Jensen: Kirsten Walther 

Børge Jensen: Jes Holtsø 

Kriminalkommissar Jensen: Axel Strøbye 

Kriminalassistent Holm: Ole Ernst 

John Holm-Hansen jr., Bankier: Bjørn Watt-Boolsen 

"Dummes Schwein": Ove Verner Hansen 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

16:15 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:20 Die Olsenbande stellt die Weichen  

 Spielfilm Dänemark 1975 

  

Die Olsenbande kann sich nur kurz über ihre Millionen Kronen freuen - die 

Konkurrenz schlägt zu, das Geld ist wieder futsch und Egon kommt hinter 

Gitter. Danach hat er natürlich einen Plan, wie das inzwischen in Goldbarren 

verwandelte Geld wiederbeschafft werden kann. Die Staatsbahn und ihr 

exakter Fahrplan spielen dabei eine Rolle. 

  

Nach seiner erneuten Entlassung aus dem Gefängnis hat Egon Olsen (Ove 

Sprogøe) natürlich wieder einmal einen unglaublich intelligenten Plan. Der 

Ganove hat in seiner Zelle den kompletten Fahrplan der dänischen 

Staatseisenbahn auswendig gelernt. Mit seinen trotteligen Kumpanen Benny 

(Morten Grunwald) und Kjeld (Poul Bundgaard) gibt er sich als Bahnarbeiter 

aus und entführt mit einer gestohlenen Lokomotive einen gepanzerten 

Güterwaggon mit Goldbarren.  

 

Mit der Beute will die Bande Schifffahrtsaktien erwerben und eine ganz legale 

Karriere im Reedereigewerbe starten. Dank Egons präziser Kenntnis der 

Abfahrtszeiten der Züge läuft alles wie am Schnürchen. Auf einem Nebengleis 

will die Bande die kostbare Fracht umladen, doch leider hat Kjeld entgegen 

Egons Anweisungen einen alten, klapprigen Lkw besorgt, der unter der Last der 

Goldbarren zusammenbricht. Unverrichteter Dinge muss Egon mit seinen 
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einfältigen Gehilfen wieder abziehen.  

 

Im zweiten Anlauf scheint die Olsenbande mehr Glück zu haben. Doch als Egon 

den Waggon mit den Goldbarren scheinbar zielsicher durch das Gleislabyrinth 

des Kopenhagener Bahnhofs leitet, kommt es beinahe zu einem Zusammenstoß 

mit einem Schnellzug.  

 

 Die Staatsbahn hat just an diesem Tag den Sommerfahrplan eingeführt, sodass 

alle Berechnungen Egons hinfällig sind. Jetzt gibt es nur noch eine Möglichkeit, 

den Waggon in Sicherheit zu bringen. Egon schließt die Signalanlage kurz, 

worauf bei der dänischen Eisenbahn das totale Chaos ausbricht. 

 

Ein weiteres kurzweiliges Slapstick-Abenteuer mit der chaotischen Olsenbande, 

gewürzt mit kräftigen Seitenhieben auf die Selbstzufriedenheit der Beamten 

bei Bahn und Polizei.   

 

Musik: Bent Fabricius-Bjerre 

Kamera: Claus Loof 

Buch: Henning Bahs, Erik Balling 

Regie: Erik Balling 

 

Egon Olsen: Ove Sprogøe 

Benny Frandsen: Morten Grunwald 

Kjeld Jensen: Poul Bundgaard 

Yvonne Jensen: Kirsten Walther 

Børge Jensen: Jes Holtsø 

Kriminalkommissar Jensen: Axel Strøbye 

Kriminalassistent Holm: Ole Ernst 

Brodersen, Stellwerkschef: Helge Kjæruff-Schmidt 

Godtfredsen, Stellwerksmitarbeiter: Paul Hagen 

"Dummes Schwein": Ove Verner Hansen 

Brian: Søren Steen 

Güterabfertiger in Glostrup: Ernst Meyer 

und andere 

 

(100 Min.) 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  

 Das Offline- Abenteuer 

  

Ohne Smartphone unterwegs zu sein, ist für viele Menschen ein Albtraum – für 

Jugendliche einer 12. Klasse aus Dresden wird er Realität. 

  

Eine Woche lang ohne Smartphone, Computer oder Internet. Abgekoppelt von 

ihren sozialen Netzwerken entdecken Jugendliche, ob und wie sich ihr Leben, 

ihre Freundschaften, ihre Kommunikation und ihr Selbstbild verändern.  
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18:15 Unterwegs in Sachsen  

 Bahn frei am Fichtelberg 

   

"Bahn frei"! "Unterwegs"-Moderatorin Anna-Sophie Aßmann braucht Platz, 

um die 1.640 m lange Touristenrodelstrecke hinab zu sausen. Eine 

Höhendifferenz von immerhin 238 Metern.  

 

Urlauberinnen und Urlauber in Oberwiesenthal erfahren, dass das Rodeln im 

beliebten Wintersportort eine lange Tradition hat. Den Wintergästen wurden 

extra ausgewiesene Rodelhänge angeboten. Und die Schulkinder rutschten auf 

ihrem ledernen Schulranzen den Berg hinab.  

 

1924 schwebte deutschlandweit erstmalig in Oberwiesenthal eine Luftseilbahn 

auf den Fichtelberg. Das hundertjährige Bestehen der Gondelbahn wird in 

diesem Jahr ganzjährig gefeiert. Zum ersten Mal finden deshalb auch 

Trauungen in der Schwebebahn statt. Anna-Sophie Aßmann ist neugierig auf 

den Brautstrauß in den Farben der Seilbahn und natürlich auf die Trauung 

selbst in luftiger Höhe.   

 

Dass aus dem Erzgebirge wieder Skier nach Maß kommen, erfährt Anna-Sophie 

Aßmann in der Werkstatt von Steven Busch. Man kann mit ihnen Freestyle 

fahren, aber auch klassische Bögen in den Schnee ziehen. Der Oberwiesenthaler 

erhielt für seine Skier den Sächsischen Staatspreis für Design.  

 

Wenn einmal im Jahr die sogenannte "Steigfell-Metzelei" steigt, dann stehen 

echte Skiathleten auf der Matte. Das Skitouren-Event ist inzwischen so beliebt, 

so dass die Teilnehmerzahl auf maximal 100 begrenzt wurde. Acht Mal laufen 

die Enthusiasten den Fichtelberg hinauf. Der Initiator des Ski-Events, Martin 

Lützendorf, zeigt, wie auch Einsteiger mit Tourenski so viele Höhenmeter 

schaffen können.   

  

(MDR 10.02.2024) 

 

18:45 Glaubwürdig: Christoph Timme  

   

Der über 50-jährige, sehr geschätzte Restaurator und Tischlermeister Christoph 

Timme fragt sich schon manchmal, warum er das alles macht: Einen 

Familienbetrieb leiten, jeden Auftrag so erledigen, als wäre es der erste und 

einzige, beim Bau eines Wasserkraftwerkes in Tansania helfen, sich in seiner 

Gemeinde in Eilsleben engagieren und Posaune spielen. Seine Antwort:  Weil er 

an diese Stelle im Leben gestellt worden ist, weil es einfach großartig ist, was 

man mit Holz machen kann und weil es Freude macht, Kunden und Mitarbeiter 

als Menschen mit ihren Wünschen und Bedürfnissen wahrzunehmen.  

 

Vor über dreißig Jahren haben zwei junge Männer aus dem afrikanischen Dorf 

Tandala eine Ausbildung in der damals noch von seinem Vater geleiteten 

Tischlerei Timme gemacht. Seitdem besteht der Kontakt dorthin. Wo man 
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helfen kann, hilft man - und wenn es beim Bau eines Wasserkraftwerks ist. In 

den letzten zwölf Monaten war er drei Mal dort.  

 

Und die Posaune? In der Musik lassen sich Zeit und Raum vergessen.  Hat er die 

Rezeptur für ein erfülltes Leben gefunden? Das zu behaupten verbietet ihm 

seine Bescheidenheit. Missen möchte Christoph Timme von all seinem vom 

Glauben getragenen Tun jedoch nichts.  

  

(MDR 04.02.2023) 

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster Herr Fuchs sorgt für Ärger 

   

Frau Elster bittet Herrn Fuchs, sich vor dem Essen die Hände zu waschen. Doch 

er will davon nichts wissen. Erst als die Tischdecke voller schwarzer Flecken ist, 

begibt er sich zur Waschschüssel.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unser Dorf hat Wochenende  * 

 Taura 

 

 * Dorfnamen ergänzt am 19.12.2024 

 

 

20:15 Sandokan - Der Tiger von Malaysia (1/2)  

 Abenteuerfilm Italien/Frankreich/BRD 1976 

  

Malaysia im 19. Jahrhundert. England will mithilfe der Ostindischen 

Handelskompanie seinen Einfluss in Südostasien verstärken. Unter den 

Männern im Dienst der englischen Krone ist auch James Brooke, der "der weiße 

Radscha von Sarawak" genannt wird. Ihm widersetzt sich der rebellische 

Sandokan, ein Pirat adliger Herkunft. 
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Sir William Fitzgerald (Andrea Giordana) wird Zeuge der grausamen Methoden, 

mit denen James Brooke (Adolfo Celi), der "weiße Radscha von Sarawak", seine 

Herrschaft in Malaysia zu festigen sucht. Brooke scheut selbst nicht vor der 

Entführung des kleinen malaysischen Prinzengeschwisterpaares zurück, um 

dadurch seine Macht über das Land und die einheimischen Fürsten zu stärken. 

Obwohl Sir Fitzgerald Brooke und seine Methoden ablehnt, lautet sein Auftrag, 

ihm gegen die Seeräuber beizustehen.  

 

Sandokan (Kabir Bedi), ein Pirat adliger Herkunft, kommt zurück auf die 

Pirateninsel Mompracem, wo sein Freund und Blutsbruder Yanez (Philippe 

Leroy) ihn erwartet. Er war in Sarawak, dem Herrschaftsbereich Brookes, 

gelandet und hat dort das malaysische Prinzengeschwisterpaar befreit. Noch 

während man den Sieg feiert, landet Koa, ein ehemaliger Pirat, auf 

Mompracem und meldet Sandokan, dass die Lagerhäuser der "Indian 

Company" in Labuan von Waren überquellen und nicht bewacht sind. 

Sandokan beschließt einen Überfall, während Yanez die Insel bewacht.  

 

Sandokan wird von Fitzgerald, der ein Kanonenboot als chinesische Dschunke 

getarnt hat, abgefangen. Es kommt zum Kampf, wobei fast alle Piraten getötet 

werden, der Verräter Koa bringt sich selbst um. Fitzgerald triumphiert, als 

Sandokan von mehreren Kugeln getroffen über Bord fällt. Doch mit letzter 

Kraft kann der sich am Kiel des Schiffes festklammern. In Labuan wird er an 

Land gespült und von einem Diener Lord Guillonks (Hans Caninenberg) 

entdeckt. Der Lord nimmt den Bewusstlosen in seinem Palast auf. Marianna 

(Carole André), die Nichte des Lords, pflegt ihn mit aufopfernder Geduld, 

obwohl der Arzt ihn schon aufgegeben hat.  

 

Sandokan, nach langer Krankheit wieder genesen, bringt es nicht über sich, von 

Labuan zu fliehen, da er sich nicht von Marianna zu trennen vermag. Auch sie 

ist fasziniert von Sandokan, doch wagen es beide nicht, sich ihre Liebe zu 

gestehen. Sandokan gibt sich Lord Guillonk gegenüber als Bruder eines 

malaysischen Sultans aus. Als solcher besucht er auch das Fest anlässlich des 18. 

Geburtstages von Marianna. Der ebenfalls auf dem Fest erscheinende Sir 

William Fitzgerald erkennt Sandokan nicht. Fitzgerald zu Ehren wird eine 

Tigerjagd veranstaltet. Sandokan gesteht Marianna seine Liebe nach einem 

indischen Brauch: er wird einen Tiger für sie töten.  

 

Was Karl May für die Deutschen, das ist Emilio Salgari (1862 - 1911) für die 

Italiener. Zu den bekanntesten Werken des Abenteuerschriftstellers gehören die 

Romanzyklen um Sandokan. Mehrfach wurden sie verfilmt. Die Titelrolle in der 

international besetzten deutsch-italienisch-französischen Produktion aus dem 

Jahr 1976 spielt der charismatische Inder Kabir Bedi. Regisseur Sergio Sollima 

drehte sein farbenprächtiges Dschungel-Abenteuer in Madras, im Inneren 

Indiens, auf der malaiischen Insel Kapas und im Dschungel nahe der Hauptstadt 

Malaysias, Kuala Lumpur.   

 

Musik: Guido De Angelis, Maurizio De Angelis 
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Kamera: Marcello Masciocchi 

Buch: Antonia Lucatelli, Giuseppe Mangione, Manlio Scarpelli, Alberto  Silvestri,  

Sergio Sollima 

Vorlage: Nach den Romanen von Emilio Salgari 

Regie: Sergio Sollima 

 

Sandokan: Kabir Bedi 

Yanez: Philippe Leroy 

Marianna: Carole André 

Sir William Fitzgerald: Andrea Giordana 

Lord Guillonk: Hans Caninenberg 

James Brooke: Adolfo Celi 

Lucy: Milla Sannoner 

Dr. Kirby: Renzo Giovampietro 

Tremal Naik: Ganesh Kumar 

Sambigliong: Mohammed Azad 

Kapitän: Peter Godfrey Beaumont 

Daro: Iwao Yoshioka 

 

(197 Min.) 

 

23:33 MDR aktuell  

 

23:35 Der Kommissar und die Alpen - Das gute Leben  

 Spielfilm Italien 2018 

  

Rocco Schiavone bekommt es mit einem kniffligen Fall zu tun, bei dem er trotz 

angeschlagener Gesundheit einen kühlen Kopf bewahren muss. Was zunächst 

nach einem Raubmord aussieht, entpuppt sich als eine rätselhafte Inszenierung. 

  

Rocco Schiavone (Marco Giallini) soll den Mord an dem wohlhabenden 

Rentnerehepaar Moresi aufklären. Zunächst deutet am Tatort alles auf einen 

Einbruch hin. Seltsam erscheint dem Vice-Questore jedoch, dass nichts 

gestohlen wurde. Erst als Giorgio Moresi (Fabrizio Coniglio), ein Sohn des 

Ermordeten, den Verlust einer wertvollen Uhr feststellt, scheint sich die erste 

Vermutung doch noch zu bestätigen.  

 

Zusammen mit Italo (Ernesto D'Argenio) und Caterina (Claudia Vismara) macht 

sich Rocco auf die Suche nach dem Raubmörder. Schon bald gerät der 

vorbestrafte Andrea (Stefano Scandaletti), der drogenabhängige zweite Sohn 

und Sorgenkind der Moresis, in Verdacht. Hat er seine eigenen Eltern getötet 

und ausgeraubt, um sich Stoff zu kaufen? Roccos untrüglicher Instinkt sagt ihm, 

dass ihn jemand an der Nase herumführen möchte.  

 

Unterdessen rufen ihn seine Freunde aus Rom um Hilfe: Furio (Mirko Frezza) 

und Brizio (Tullio Sorrentino) sorgen sich um den spurlos verschwundenen 

Sebastiano (Francesco Acquaroli), der den Mord an seiner Lebensgefährtin 
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Adele rächen will. Rocco weiß, dass er seinen besten Freund aus Jugendtagen 

aufhalten muss, um weiteres Blutvergießen zu verhindern.   

  

Musik: Corrado Carosio, Pierangelo Fornaro 

Kamera: Fabrizio Lucci 

Buch: Antonio Manzini, Maurizio Careddu 

Regie: Giulio Manfredonia 

 

Rocco Schiavone: Marco Giallini 

Caterina Rispoli_: Claudia Vismara 

Italo Pierron: Ernesto D'Argenio 

Sebastiano Carucci: Francesco Acquaroli 

Marina: Isabella Ragonese 

D'Intino: Christian Ginepro 

Maurizio Baldi: Filippo Dini 

Andrea Costa: Massimo Olcese 

Michele Deruta: Massimiliano Caprara 

Dr. Alberto Fumagalli: Massimo Reale 

Farinelli_: Roberto Zibetti 

Enzo Baiocchi: Adamo Dionisi 

Brizio: Tullio Sorrentino 

Furio: Mirko Frezza 

Luigi Baiocchi: Alessandro Bernardini 

Giorgio Moresi: Fabrizio Coniglio 

Andrea: Stefano Scandaletti 

Sasà D'Inzeo: Duccio Camerini 

Antonio Scipioni: Alberto lo Porto 

und andere 

 

(90 Min.) 

 

(VPS-Datum: 12.01.2025) 

 

01:05 Brisant  

 (ARD 11.01.2025)  

 

01:40 Riverboat - Klassiker * 

(MDR 13.08.2021) 

 

* Sendung ist eine andere WH, geändert am 12.12.2024 

 

Ländermagazine 

03:40 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 11.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:10 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  
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 (MDR 11.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:40 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 11.01.2025) 

 

05:10 Norwegen nonstop - Die Farben des Nordens  
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Sonntag, 12. Januar 2025 

05:45 In aller Freundschaft - Die Krankenschwestern (11)  

 Zurück ins Leben 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

Maxi Bloch soll eine Wachkomapatientin, die bei einem Krankentransport in ein 

anderes Pflegeheim verunfallt ist. auf eventuelle Verletzungen untersuchen. 

Indes hat sich Lucas Salgado schnell in Halle eingelebt. Als er Alexandra 

Lundqvist allen Ernstes Blumen zum Hochzeitstag schenkt, ist die sehr sauer. 

Doch das ist noch nicht alles. 

  

Maxi Bloch bekommt eine Wachkomapatientin, die bei einem 

Krankentransport in ein anderes Pflegeheim verunfallt ist und nun auf 

eventuelle Verletzungen untersucht werden soll. Sarah Belz liegt nach einem 

Motorradunfall bereits seit drei Jahren im Wachkoma. In der Notaufnahme ist 

die Hölle los und Maxi ruft Louisa Neukamm zu Hilfe. Sarahs Aussichten auf 

Besserung scheinen äußerst gering. Doch Louisa glaubt zu bemerken, dass der 

Blick der Patientin ihr folgt. Ist Sarah vielleicht wacher, als alle denken? 

 

Fiete Petersen hat die neue Patientin Nele Teichmann sofort in sein Herz 

geschlossen. Die Patientin leidet unter einer krankhaften Erythrophobie, der 

extremen Furcht vor dem Erröten. Sie hat schon alles Mögliche versucht, um der 

Sache Herr zu werden, von Medikamenteneinnahme bis Therapie. 

Schlussendlich hat sie sich entschieden, hier im Volkmann-Klinikum einen 

operativen Eingriff vornehmen zu lassen. Sie ist heilfroh, in Fiete einen 

einfühlsamen Pfleger gefunden zu haben. Als dieser durch Erik Kolbeck auf die 

erheblichen möglichen Nebenwirkungen aufmerksam gemacht wird, wird Fiete 

nachdenklich. Geht Nele womöglich ein zu großes Risiko ein? 

 

Lucas Salgado hat sich schnell in Halle eingelebt und ist nun fest im Team des 

Volkmann-Klinikum angekommen. Als er Alexandra Lundqvist allen Ernstes 

Blumen zum Hochzeitstag schenkt, ist die sehr sauer. Und als sie ihn wenig 

später zur Rede stellt, macht er ihr eine Liebeserklärung. Alexandra ist perplex. 

Damit hat sie nicht gerechnet.  

 

Buch: Eckhard Wolff 

Regie: Daniel Anderson 

 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Louisa Neukamm: Llewellyn Reichman 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Fiete Petersen: Adrian R. Gössel 

Maxime Bloch: Leonie Rainer 

Erik Kolbeck: Eric Bouwer 
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Alexandra Lundqvist: Friederike Linke 

Lucas Salgado: Nils Brunkhorst 

Nele Teichmann: Annika Schrumpf 

Sarah Belz: Damineh Hojat 

Roman Belz: Jonas Laux 

Franziska Mehnert: Merle Collet 

Prüferin Frau Kramer: Nicoline Schubert 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

06:35 In aller Freundschaft - Die Krankenschwestern (12)  

 Todesangst 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

Jasmin Hatem und Alexandra Lundqvist nehmen Christine Schöller mit starken 

Bauchschmerzen auf. Während die Tests laufen, bekommt Christine hohes 

Fieber, möglicherweise aufgrund einer tropischen Krankheit. Jasmin und Kris 

Haas aus Leipzig betreuen die Patientin in Quarantäne. Wenig später ist klar, 

Christine hat sich mit Ebola infiziert. 

  

Jasmin Hatem und Alexandra Lundqvist nehmen Christine Schöller mit starken 

Bauchschmerzen auf der Station auf. Ihr Ehemann Tom Schöller ist ebenfalls 

dabei. Während die Tests laufen, bekommt Christine hohes Fieber und weitere 

auffällige Symptome. Doch sie spielt das Problem herunter. Irgendetwas 

verheimlicht sie. Es häufen sich die Hinweise, dass Christine unter einer 

tropischen Krankheit leidet.  

 

 Alexandra muss erste Maßnahmen für eine Quarantäne einleiten. Erik Kolbeck 

und Arzu Ritter unterstützen sie dabei und Kris Haas aus der Sachsenklinik in 

Leipzig, der Arzu nach Halle begleitet hat, bietet ebenfalls seine Hilfe an. 

Jasmin freut sich Kris wiederzusehen. Die beiden melden sich freiwillig für die 

Betreuung von Christine. Wenig später erfahren sie, dass sich die Patientin 

tatsächlich mit Ebola infiziert hat. Ab jetzt muss jeder Handgriff sitzen. 

 

Ein neuer Patient, Paul Kühn, wendet sich an Maxi Bloch und Louisa Neukamm. 

Er hat unzählige Beschwerden, doch kein Arzt und keine Klinik konnte ihm 

bisher helfen. Maxi und Louisa finden den Mann total sympathisch, doch Maxi 

muss der Schülerin erklären, dass man nicht jedem Patienten helfen kann. 

Plötzlich bricht Paul zusammen und muss für weitere Tests in der Klinik bleiben. 

Wenig später zeigt er neue Symptome und zwar genau die, unter denen auch 

sein Zimmernachbar leidet. Maxi hält Paul für einen Hypochonder und Arzu 

Ritter erinnert die Pflegerinnen daran, dass Hypochondrie eben auch eine 

Krankheit ist. Hoffentlich erfährt er nur nichts von dem aktuellen 

Quarantänefall. 

 

Jasmin freut sich, dass Kris eine Weile in Halle ist. Angeblich begleitet er Arzu, 
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um diese bei Seminarvorbereitungen zu unterstützen, doch es wird schnell klar, 

dass es ihm eigentlich um ein Wiedersehen mit Jasmin geht. Auch Fiete 

Petersen bemerkt das sofort und reagiert eifersüchtig, ohne sich dies wirklich 

einzugestehen.  

 

Buch: Marie-Louisa Weber, Georg Malcovati, Felicitas Korn 

Regie: Daniel Anderson 

 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Louisa Neukamm: Llewellyn Reichman 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Fiete Petersen: Adrian R. Gössel 

Maxime Bloch: Leonie Rainer 

Erik Kolbeck: Eric Bouwer 

Alexandra Lundqvist: Friederike Linke 

Lucas Salgado: Nils Brunkhorst 

Kris Haas: Jascha Rust 

Christine Schöller: Leonie Parusel 

Tom Schöller: Sebastian Kaufmane 

Paul Kühn: Alexander Wipprecht 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Christoph Timme  

   

Der über 50-jährige, sehr geschätzte Restaurator und Tischlermeister Christoph 

Timme fragt sich schon manchmal, warum er das alles macht: Einen 

Familienbetrieb leiten, jeden Auftrag so erledigen, als wäre es der erste und 

einzige, beim Bau eines Wasserkraftwerkes in Tansania helfen, sich in seiner 

Gemeinde in Eilsleben engagieren und Posaune spielen. Seine Antwort:  Weil er 

an diese Stelle im Leben gestellt worden ist, weil es einfach großartig ist, was 

man mit Holz machen kann und weil es Freude macht, Kunden und Mitarbeiter 

als Menschen mit ihren Wünschen und Bedürfnissen wahrzunehmen.  

 

Vor über dreißig Jahren haben zwei junge Männer aus dem afrikanischen Dorf 

Tandala eine Ausbildung in der damals noch von seinem Vater geleiteten 

Tischlerei Timme gemacht. Seitdem besteht der Kontakt dorthin. Wo man 

helfen kann, hilft man - und wenn es beim Bau eines Wasserkraftwerks ist. In 

den letzten zwölf Monaten war er drei Mal dort.  

 

Und die Posaune? In der Musik lassen sich Zeit und Raum vergessen.  Hat er die 

Rezeptur für ein erfülltes Leben gefunden? Das zu behaupten verbietet ihm 

seine Bescheidenheit. Missen möchte Christoph Timme von all seinem vom 

Glauben getragenen Tun jedoch nichts.  

  

(MDR 04.02.2023) 
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Nah dran 

07:30 Wenn Gewalt das Leben verändert  

 Belastungsprobe für den Glauben 

Film von David Gern 

   

Wenn Albi Roebke vor der Tür steht, dann heißt das nichts Gutes. Roebke ist 

Pfarrer und Notfallseelsorger. Nach tödlichen Autounfällen, Familiendramen 

oder Selbstmord begleitet er die Polizei zu den Hinterbliebenen. Er ist dabei, 

wenn die Todesnachricht überbracht wird, aber er ist auch noch da, wenn die 

Polizei wieder gegangen ist. Sein Job ist es, über den ersten Schock, die ersten 

Tage zu helfen. Doch was kann man überhaupt für Menschen tun, deren Leben 

gerade zerbrochen ist? Alles, was dran ist, sagt Roebke. Manchmal kann das 

auch einfach nur bedeuten, eine Pizza zu bestellen.  

 

Menschen zu begleiten, auch in schweren Zeiten – das ist für Roebke das 

Kerngeschäft des Christentums. Dieser Lebensweg war für ihn alles andere als 

selbstverständlich. Als Jugendlicher war er Punk und als er überraschenderweise 

begann, Theologie zu studieren, erklärten ihn seine streng atheistischen Eltern 

für verrückt. Er blieb trotzdem dabei.  

 

Achtzig Einsätze hat Roebke im Jahr. Achtzig Mal Tod, Trauer und 

Verzweiflung. Wie hält er selbst das aus? Natürlich ist er abgehärtet, aber wenn 

eines der Opfer die gleichen Sandalen wie sein Sohn trägt, dann geht das auch 

an ihm nicht spurlos vorbei. Der Glaube könne dem auch keinen Sinn geben, 

sagt Roebke, der Glaube könne nur helfen, die Sinnlosigkeit auszuhalten.   

 

Etwas Anderes kann er auch den Menschen, die er betreut, nicht sagen. Etwa 

der Frau, deren Sohn ermordet wurde. Bei seinem ersten Besuch hatte sie ihm 

noch entgegnet, ein Pfarrer sei das letzte, was sie jetzt noch bräuchte. 

Inzwischen schätzt sie die Gespräche mit ihm. Gläubig sei sie aber immer noch 

nicht, sagt sie ihm jedes Mal. Leider, fügt sie manchmal hinzu.  

 

"Manche Situationen sind so schlimm", sagt Albi Roebke, "die werden nicht 

mehr gut. Aber man muss an ihnen nicht zerbrechen. Man kann sein Leben 

trotzdem auf die Kette kriegen." Roebke weiß, wovon er spricht. Über die 

Jahre ist er vielen Menschen in extremen Situationen begegnet und hat erlebt, 

was der Glaube aushält und was nicht. Und er hat auch am eigenen Leib 

erfahren, was es heißt mit einem schweren Verlust konfrontiert zu werden.  

 

(ARD 11.06.2017)  

 

Selbstbestimmt - Die Reportage 

08:00 Was wurde aus...?: Tobi - Größe ist relativ  

 Film von Nina Cöster 

   

Wir treffen Menschen wieder, die uns als Kinder von ihren Hoffnungen, ihren 
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Träumen und ihren Zielen erzählt haben. Was ist aus ihnen geworden? Jahre 

später erzählen wir ihre Geschichte weiter.  

 

Da war Tobi. Und seine Zwillingsschwester Anni. Tobias ist kleinwüchsig, seine 

Schwester Ann-Kathrin normalgroß. Neun Jahre sind vergangen, seitdem wir 

beide in Oberursel getroffen haben. Tobias steht dazu, dass er ein loses 

Mundwerk hat - denn "irgendwie muss man sich ja bemerkbar machen, wenn 

man klein ist". Ann-Kathrin ist zwar größer, stand aber trotzdem immer im 

Schatten ihres Bruders und wünschte sich als Kind sehnlichst, auch einmal im 

Mittelpunkt zu stehen.  

 

Die beiden sind heute 21 Jahre alt und erzählen vom Aufwachsen mit Tobias' 

Behinderung, von Schicksalsschlägen, die sie gemeinsam gemeistert haben, und 

warum es für einen kleinen Mann schwierig ist, eine Freundin zu finden. "Was 

wurde aus…?" erzählt die Geschichte einer ganzen besonderen Beziehung 

zweier Geschwister weiter.  

 

Wie Tobis Zukunft aussieht, ist ungewiss, denn seine Kleinwuchsart ist selten 

und weitgehend unerforscht. Tobias hat keine Knie und keine Oberschenkel. 

Die Ärzte vermuten, dass sich seine Hüfte versteifen wird und er irgendwann im 

Rollstuhl sitzt. Dadurch lässt sich Tobias aber nicht davon abhalten, Pläne zu 

schmieden: "Ein Job als Fotograf, ein schönes Haus, eine gesunde Familie, ein 

oder zwei Kinder - so stelle ich mir meine Zukunft vor", sagt er.   

  

(MDR 18.04.2021) 

 

08:30 MDR Garten  

 (MDR 02.01.2025) 

 

08:55 Unser Dorf hat Wochenende 

 Taura 

 (MDR 11.01.2025) 

 

 * Dorfnamen ergänzt am 19.12.2024 

 

 

09:20 Mit dem Zug durch Neuseeland (2/2)  

 Die Südinsel - Vom Pazifik in die Südalpen 

Film von Tuan Lam 

  

Die Südinsel Neuseelands ist die rauere, wildere Schwester der Nordinsel, 

landschaftlich und klimatisch. Hier überwinden die Züge spektakuläre Strecken 

vom Pazifischen Ozean bis zu den Bergen der Südalpen Neuseelands. 

  

Entlang der Ostküste kommt der Coastal Pacific-Train am Lake Rotoiti vorbei. Im 

Gletschersee forscht Biologe Don Jellyman nach neuseeländischen 

Langflossenaalen. Es sind meterlange, respekteinflößende und etwas gruselige 
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Urtiere, die aus den kalten Tiefen emporsteigen und irgendwann zum Laichen 

in den tropischen Ozean schwimmen, wo sie spurlos verschwinden.  

 

Vorbei an der Kaikoura-Halbinsel geht es nach Christchurch. Im Jahr 2011 legte 

ein Erdbeben die Stadt in Schutt und Asche. Riki Manuel ist einer der 

bekanntesten Maori-Holzschnitzkünstler des Landes. In seinen Werken 

verarbeitet er die Katastrophe und trägt die Geschichte von Generation zu 

Generation weiter.  

 

In Christchurch übernimmt der TranzAlpine die Führung. Doch die Südinsel ist 

auch Erdbebengebiet. Immer wieder verbiegen Verwerfungen die Schienen. 

Der Zug durchquert die Südalpen, Gebirge und Gletscherflüsse, bis er die 

Westküste erreicht. Hier sind die weißen Strände fast menschenleer.  

 

Das raue Klima und die isolierte Lage haben die Urlandschaften bewahrt. Es ist 

auch eine Fahrt zurück in die Kolonialgeschichte. Die europäischen Siedler 

gründeten in der Einsamkeit der Natur die ersten Dörfer. Seit Generationen 

werden Hunderte von Rindern zwischen Regenwäldern und steilen Felswänden 

durch den Gletscherfluss am Arawhata-Tal getrieben.  

 

Eine Familie ist bis heute geblieben. Seit Generationen betreibt JJ Nolan hier 

traditionelle Rinderzucht. Mit seinem Jetboat lenkt er die Tiere unfallfrei durch 

das kalte Wasser des Arawhata-Flusses mitten in einem Urwald. Viehtrieb Mit 

dem Motorboot, das dürfte weltweit einmalig sein. Weiter südlich verdichten 

sich die Regenwälder in Fiordland, der größten Urlandschaft Neuseelands. Bis 

heute ist sie für die schmalen Gleise unbezwingbar und gilt als eines der am 

wenigsten erforschten Gebiete der Welt. Ein Bergsteiger soll eine alpine 

Eidechse gesehen haben. Es ist eine seltene Art, die seit Jahrmillionen in diesem 

rauen Klima ausharrt, doch seit der Begegnung fehlt vom Urtier jede Spur.  

 

 (NDR) 

 

10:05 Sandokan - Der Tiger von Malaysia (2/2)  

 Abenteuerfilm Italien/Frankreich/BRD 1976 

  

Sandokan gelingt es, Marianna zu befreien. Sie heiraten und führen auf 

Mompracem ein glückliches Leben. Doch Verräter verseuchen die Insel mit 

Cholerabazillen. Die Überlebenden werden von Brookes Soldaten verfolgt. 

Marianna, Sandokan, Yanez und einige ihrer Getreuen fliehen in den 

Dschungel, aber Brooke ist ihnen auf den Fersen. 

  

Yanez (Philippe Leroy), Blutsbruder von Sandokan (Kabir Bedi), befindet sich 

noch in immer in Brookes (Adolfo Celi) Gewalt. Brooke kombiniert aus Yanez’ 

Worten, dass Sandokan auf dem Weg ist, um Marianna (Carole André) zu 

befreien. Er bricht mit der 3. Schwadron auf, um das zu verhindern. Er 

hinterlässt den Befehl, Yanez zu erhängen, sollte er bis Sonnenuntergang nicht 

zurück sein.  
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In der Zwischenzeit gelingt es Sandokan, die Eskorte Mariannas, die von Sir 

William Fitzgerald (Andrea Giordana) angeführt wird, in eine Falle zu locken. 

Sandokan befreit Marianna, doch Fitzgerald stirbt im Kampf. Als Brooke wenig 

später eintrifft und überwältigt wird, wollen ihn die Männer für seine 

Verbrechen töten. Doch um Yanez zu retten, lassen sie ihn laufen.  

 

Als die Freunde wieder vereint sind, traut Yanez das Liebespaar auf dem Schiff. 

Auf der Insel Mompracem, die nun zum Freiheitssymbol Malaysias wird, leben 

sie ein glückliches Leben. Doch wie Lord Guillonk (Hans Caninenberg) es 

vorausgesehen hat, beendet Neid und Verrat den Frieden. Giro Batol (Samshi), 

der Radscha von Mati, verseucht die Brunnen der Insel mit Cholerabazillen.  

 

Eine fürchterliche Epidemie bricht aus, viele sterben daran; die wenigen 

Überlebenden sind völlig geschwächt. Auf diesen Moment hat Brooke 

gewartet. Hinterhältig greifen seine Truppen vom Meer aus an. Sandokan, 

Marianna und Yanez können mit wenigen Getreuen entkommen und flüchten 

in den Dschungel, um die andere Inselseite zu erreichen. Ein Trupp von 

Soldaten verstellt den Flüchtenden den Weg. Es kommt zu einem Kampf und 

Marianna wird bei diesem Gefecht tödlich getroffen. Während Yanez die 

Verfolger in Schach hält, kann Sandokan aus Zweigen ein notdürftiges Kreuz 

auf ihrem Grab errichten.  

 

Endlich erreichen Yanez und Sandokan die Felsenküste und flüchten in einem 

kleinen Boot - ein letzter Schuss trifft Yanez. Sandokan, Yanez und einige Leute 

bringen Stunden und Tage auf dem offenen Meer zu, bis sie endlich von einem 

Schiff gesichtet werden und total erschöpft von dem malaysischen Kapitän an 

Bord genommen werden. Es stellt sich heraus, dass der Kapitän Daro (Iwao 

Yoshioka) ein alter Freund Sandokans ist, dem dieser einmal das Leben gerettet 

hat. An der Seite Sandokans wird er gemeinsam mit vielen anderen den Kampf 

gegen die Engländer fortsetzen.  

 

Dritter und letzter Teil der farbenprächtigen und abenteuerlichen Verfilmung 

nach den Abenteuer-Romanen des italienischen Schriftstellers Emilio Salgari, in 

denen er die Geschichte des mutigen Sandokan erzählt, eines malayischen 

Piraten adliger Herkunft, der sich der britischen Kolonisierung widersetzt. Die 

Romanzyklen um Sandokan zählen neben den Bänden um den Schwarzen 

Kosaren zu seinen bekanntesten Werken.  

 

Musik: Guido De Angelis, Maurizio De Angelis 

Kamera: Marcello Masciocchi 

Buch: Antonia Lucatelli, Giuseppe Mangione, Manlio Scarpelli, Alberto  Silvestri, 

Sergio  Sollima 

Vorlage: Nach den Romanen von Emilio Salgari 

Regie: Sergio Sollima 

 

Sandokan: Kabir Bedi 
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Yanez: Philippe Leroy 

Marianna: Carole André 

Sir William Fitzgerald: Andrea Giordana 

Lord Guillonk: Hans Caninenberg 

James Brooke: Adolfo Celi 

Tremal Naik: Ganesh Kumar 

Sambigliong: Mohammed Azad 

Kapitän: Peter Godfrey Beaumont 

Daro: Iwao Yoshioka 

 

(99 Min.) 

 

11:45 Riverboat - Klassiker * 

 (MDR 13.08.2021) 

 

* Sendung ist eine andere WH, geändert am 12.12.2024 

 

13:43 MDR aktuell  

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

13:45 RoomTour  * 

 Immo-Könige ohne (viel) Geld in Chemnitz 

 

 * Sendung ergänzt am 19.12.2024 

 

 

14:00 Der Teufel vom Mühlenberg  

 Märchenfilm DDR 1955 

  

Nach einer Sage steckte im Mittelalter der gierige Besitzer des Windmühlenhofs 

mit dem Burgvogt und dem Dorfschulzen eine Waldmühle in Brand. Als Teufel 

verkleidet, hatten sie sich nachts ans Werk gemacht und das letzte Mehl aus der 

Waldmühle gestohlen. Seitdem sind die Bauern gezwungen, das Korn beim 

bösen Mühlmann mahlen zu lassen. 

  

Nach einer Sage aus dem Harz steckte irgendwann im Mittelalter der brutale, 

gierige Besitzer des Windmühlenhofs zusammen mit dem Burgvogt und dem 

Dorfschulzen eine Waldmühle in Brand. Als Teufel verkleidet, hatten sie sich in 

einer Gewitternacht ans Werk gemacht und auch noch das letzte Mehl aus der 

Waldmühle gestohlen. Fortan sind die Bauern gezwungen, das Korn bei dem 

bösen Mühlmann mahlen zu lassen, zumal er das Gerücht verbreitet, die 

Waldmühle sei verhext.  

 

Anne, die auf seinem Hof arbeitet, entdeckt die gestohlenen Säcke und kommt 

so dem Verbrechen auf die Spur. Der Mühlmann lässt sie deshalb auf die Burg 

verschleppen, wo schon ihr Geliebter, der junge Müller Jörg, festgehalten wird. 

Doch die drei guten Köhler, die Geister des Waldes, retten das Paar und erteilen 
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ihm den Auftrag, die Waldmühle wieder aufzubauen.  

 

Unterstützt von den Bauern des Dorfes und den Waldgeistern gelingt das 

Vorhaben. Die nächste Ernte wird wieder in der alten Mühle gemahlen. Der 

finstere Mühlmann geht leer aus. Als er in rasender Wut Rache üben will, 

verwandeln ihn die Köhler in ein steinernes Standbild.  

 

Musik: Joachim Werzlau 

Kamera: Götz Neumann 

Buch: Kurt Bortfeld, Anneliese Probst 

Regie: Herbert Ballmann 

 

Mühlmann: Willy A. Kleinau 

Anne: Eva Katthaus 

Jörg: Hans-Peter Minetti 

Schulze Bangebös: Werner Peters 

Burgvogt Raufer: Gerhard Frei 

Ratte, der Kriegsknecht: Heinz Kammer 

und andere 

 

(82 Min.) 

 

15:25 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

15:30 Rotkäppchen  

 Märchenfilm DDR 1962 

  

Rotkäppchen will ihre kranke Großmutter besuchen. Entgegen der Warnungen 

ihrer Mutter geht sie tiefer in den Wald hinein, um Blumen zu pflücken. Dabei 

bleibt sie jedoch nicht unbeobachtet, denn der Wolf lauert im Unterholz. 

Geschwind läuft der Wolf zur Großmutter, frisst sie, legt sich in ihr Bett und 

wartet auf Rotkäppchen. 

  

Rotkäppchen wird von der Mutter in den Wald geschickt zur Großmutter, die 

krank im Bett liegt. "Aber pass auf und geh nicht vom Weg ab!", hatte ihr die 

Mutter noch gesagt. Folgsam wie immer hatte Rotkäppchen auch diesmal 

versprochen, sich genau an die Gebote der Mutter zu halten. Aber es war so 

schön im Wald, die Sonne schien, die Blumen dufteten. Wie würde sich die 

Großmutter über einen bunten Blumenstrauß freuen!  

 

Einen ganzen Arm voll pflückt Rotkäppchen für die kranke Großmutter und 

beachtet dabei gar nicht mehr, was rund herum geschieht. Aber der Wolf lauert 

hinter dem Gebüsch und beobachtet genau, was Rotkäppchen macht. Schon 

lange hat er auf dieses kleine zarte Ding gewartet. Geschwind läuft er zur 

Großmutter, frisst sie und legt sich in ihr Bett.  

 



Sonntag, 12. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 30/103 

Als nun Rotkäppchen kommt und sich voller Sorge nach dem Befinden der 

Großmutter erkundigen will, verschwindet es auch im Handumdrehen im 

Wolfsbauch. Vollgefressen und müde schläft der grausame Räuber im Bett der 

Großmutter ein, schnarcht, dass die Bäume wackeln. Doch das Häschen, 

Rotkäppchens bester Freund, holt Hilfe.  

 

Musik: Gerhard Wolgemuth 

Kamera: Helmut Bergmann 

Buch: Hans Rodenberg 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm und einer 

Vorlage von Jewgeni Schwarz 

Regie: Götz Friedrich 

 

Rotkäppchen: Blanche Kommerell 

Mutter: Helga Raumer 

Vater: Horst Kube 

Großmutter: Friedel Nowak 

Häschen: Jochen Bley 

Wolf: Werner Dissel 

Fuchs: Harald Engelmann 

Bär: Ernst-Georg Schwill 

und andere 

 

(67 Min.) 

 

16:35 Wie man Prinzessinnen weckt  

 Märchenfilm Tschechoslowakei 1977 

  

Das Herrscherpaar des Rosenkönigreichs bekommt eine Tochter. Doch das Glück 

wird von einer bösen Prophezeiung überschattet: Die Prinzessin soll sich an 

ihrem 17. Geburtstag an einem spitzen Gegenstand stechen und das ganze 

Schloss in einen tiefen Schlaf sinken. Das Königspaar glaubt, das Schicksal noch 

abwenden zu können. 

  

Als dem Herrscherpaar des Rosenkönigreichs eine Tochter geboren wird, ist die 

Freude groß. Doch das Glück wird von einer bösen Voraussage überschattet. Die 

Schwester der Königin Hortensie und eigentliche Thronerbin, prophezeit: an 

ihrem 17. Geburtstag wird sich Rosentraut, so wurde das neugeborene Kind 

genannt, an einem spitzen Gegenstand stechen, und das ganze Schloss wird in 

einen tiefen Schlaf sinken. 

 

Die Jahre vergehen und der 17. Geburtstag der Königstochter rückt immer 

näher. Die Eltern glauben, nur eine schnelle Heirat könne das böse Schicksal 

abwenden. Denn nach der Hochzeit würde ihre Tochter das Rosenkönigreich 

verlassen und die Voraussage könnte sich nicht mehr erfüllen. Eines Tages nun 

rückt Prinz Siegesmund aus dem Mitternacht-Königreich mit seiner Familie an. 

Doch Rosentraut verliebt sich in seinen Bruder Freudenreich und gibt 
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Siegesmund einen Korb. Voller Entrüstung kehrt die königliche Familie ins 

Mitternachtsreich zurück. Und so nimmt das Schicksal seinen Lauf.  

 

Rosentraut sticht sich an einer Rose in den Finger und das ganze Königsschloss 

fällt in einen tiefen Schlaf. Als Prinz Freudenreich die traurige Nachricht erhält, 

macht er sich sofort auf, um Rosentraut zu erlösen. Keine Dornenhecke ist hoch 

und dicht genug, um ihn zu entmutigen. Seine Liebe überwindet alle 

Hindernisse. Und als er Rosentraut wachküsst, kehrt wieder Leben in das Schloss 

ein. Bald wird Hochzeit gefeiert und die böse Schwester der Königin Hortensie 

ereilt das verdiente Schicksal.  

  

Musik: Karel Svoboda 

Kamera: František Uldrich 

Buch: Bohumila Zelenková 

Vorlage: Nach Motiven des Märchens "Dornröschen" von den Brüdern Grimm 

Regie: Václav Vorlícek 

 

Prinzessin Rosentraut: Marie Horáková 

Prinz Freudenreich: Jan Hrušínský 

Diener Matthis: Vladimír Menšík 

König Rautenstrauch V.: Jirí Sovák 

Königin Hortensie: Milena Dvorská 

Baron: František Filipovský 

König Arnhelm: Oldrich Velen 

Königin Anna: Stella Zázvorková 

Prinz Siegesmund: Jan Kraus 

Jäger: Miloš Vavruška 

und andere 

 

(83 Min.) 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant  

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Als Moppi mit dem Schneemann befreundet war 

   

Moppi hat sich so sehr über Schnatterinchen und Pitti geärgert, dass er sich 

lieber einen eiskalten Schneemann zum Freund wünscht, weil der viel mehr 

Herz hätte als die beiden. Plötzlich stehen neben Moppis Hütte ein 

Schneemann, eine Schneefrau und Kinder. Da ruft Moppi verzweifelt um Hilfe. 

Pitti hilft.  
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19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Legenden - Ein Abend voller Erinnerungen  * 

 

Eine 90 Minuten Dokumentation, die spannende und unbekannte Geschichten 

zu Tage bringt, beispielsweise von Jens Weißflog, Helga Hahnemann, Gerd E. 

Schäfer und Hartmut Schulze-Gerlach (Muck). Diese besonderen Aufnahmen 

moderiert Katrin Weber auf ihre ganz persönliche und sehr unterhaltsame Art 

und Weise. 

 

Der MDR hat es in den letzten Wochen genauso gemacht, wie viele Menschen 

zum Jahresende auch - er hat Altes aufgeräumt und dabei Neues entdeckt. 

Abgelegte, vergessene Geschichten, jede Menge gedrehter Interviews und 

Anekdoten prominenter Gäste vor der Kamera. Kleinigkeiten, von denen man 

gedacht hatte, die braucht man vielleicht irgendwann! Und so ist eine 90 

Minuten Dokumentation entstanden, die spannende und unbekannte 

Geschichten zu Tage bringt, beispielsweise von Jens Weißflog, Helga 

Hahnemann, Gerd E. Schäfer und Hartmut Schulze-Gerlach (Muck). Diese 

besonderen Aufnahmen moderiert Katrin Weber auf ihre ganz persönliche und 

sehr unterhaltsame Art und Weise. 

 

(MDR 21.06.2020) 

 

* Sendung ergänzt am 02.12.2024 

 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  

 

MDR DOK 

22:20 Warum verbrannte Oury Jalloh? (2)  * 

 Die dritte Hand 
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Für die einen ist der Fall ein unfassbarer Polizei- und Justizskandal, für die 

anderen eine gewaltige Verschwörungstheorie. Was geschah am 7. Januar 2005 

im Polizeirevier Dessau? Fest steht nur: Um 12:20 Uhr findet die Feuerwehr 

einen bis zur Unkenntlichkeit verbrannten Mann in Zelle Nr. 5. - Oury Jalloh.  

 

Seit fast 20 Jahren sorgt der Tod des Mannes aus Sierra Leone für Entsetzen und 

anhaltende Diskussionen. Nun wirft die sechsteilige Serie einen tiefgehenden 

Blick auf die Ereignisse dieses Falls und stellt die drängende Frage: Kann es sein, 

dass Oury Jalloh von Polizisten getötet wurde? Oder hat er das Feuer selbst 

gelegt?   

 

Der Asylbewerber war am Morgen des 7. Januar 2005 von zwei 

Streifenpolizisten auf der Straße in Dessau aufgegriffen worden. Wenige 

Stunden später verbrannte er in einer Arrestzelle der Dessauer Polizei, nachdem 

er gefesselt und auf einer Matratze fixiert worden war.  

 

Kurz nach dem Brand - die Ermittlungen hatten gerade erst begonnen - hieß es 

von einem Beamten der Spurensicherung, Oury Jalloh habe sich selbst 

angezündet. Eine Version, die bis heute von Polizei und Justiz bestätigt wird. 

Doch widersprüchliche Zeugenaussagen, ein unerklärliches Brandbild und 

zahlreiche nicht verfolgte Spuren ziehen diese Erklärung in Zweifel und haben 

den Fall zu einem Symbol für mutmaßliche Polizeigewalt und institutionellen 

Rassismus gemacht.  

 

Jahrelang hatte die Polizei in Dessau zu dem Fall geschwiegen. Erstmals spricht 

jetzt ein leitender Beamter des Reviers, der am Tag des Geschehens im Dienst 

war. Zu Wort kommen auch Freunde und Familienmitglieder von Oury Jalloh, 

der Anwalt eines verantwortlichen Polizisten, Rechtsmediziner, Staatsanwälte 

und der Einsatzleiter der Feuerwehr. Die Serie beleuchtet nicht nur die 

Ereignisse des verhängnisvollen Tages, sondern zeigt auch den jahrelangen 

Kampf um Aufklärung.   

  

 * Sendung ergänzt am 02.12.2024 

 

 

(VPS-Datum: 13.01.2025) 

 

00:35 Kripo live  * 

 (MDR 12.01.2025) 

 

01:00 Wiedersehen macht Freude  * 

 Axel Bulthaupt und seine Gäste 

   

Axel Bulthaupt lädt ein zu einem exklusiven Streifzug durch nun schon über 30 

Jahre MDR-Fernsehunterhaltung. Er hat wieder die Schatztruhen des MDR-

Archivs geöffnet und viele musikalische Juwelen gefunden, unter anderem mit 
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Hanne Haller, Bernd Clüver, Udo Jürgens, Howard Carpendale, Bata Illic, Nana 

Mouskouri!  

 

Eine musikalische Zeitreise durch drei Jahrzehnte. Mit dabei sind interessante 

Gäste mit spannenden Geschichten und auch so manche, fast vergessene 

Archiv-Perle. 

 

Die Gesprächsgäste sind diesmal: Achim Mentzel, Lutz Hoff, Andrea Jürgens, 

Wolfgang Lippert, Gabx Baginsky, Frank Zander.  

  

(MDR 26.05.2023) 

 

Nah dran 

02:30 Wenn Gewalt das Leben verändert  * 

 Belastungsprobe für den Glauben 

Film von David Gern 

 (ARD 11.06.2017)  

 

Selbstbestimmt - Die Reportage 

03:00 Was wurde aus...?: Tobi - Größe ist relativ  * 

 Film von Nina Cöster 

 (MDR 18.04.2021) 

 

03:30 Bilderbuch Island nonstop - Land zwischen Feuer und Eis  * 

 (MDR 18.01.2022) 

 

* Sendezeiten geändert am 02.12.2024 

 

 (die nachgemeldete Sendung "Warum verbrannte Oury Jalloh? (2)" ist länger 

als ursprünglich geplant; alle folgenden Sendungen beginnen später; kürzeres 

Nonstop) 

 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 12.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 12.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 12.01.2025) 
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Montag, 13. Januar 2025 

05:25 Rote Rosen (1329)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:15 Unterwegs in Sachsen  

 Bahn frei am Fichtelberg 

   

"Bahn frei"! "Unterwegs"-Moderatorin Anna-Sophie Aßmann braucht Platz, 

um die 1.640 m lange Touristenrodelstrecke hinab zu sausen. Eine 

Höhendifferenz von immerhin 238 Metern.  

 

Urlauberinnen und Urlauber in Oberwiesenthal erfahren, dass das Rodeln im 

beliebten Wintersportort eine lange Tradition hat. Den Wintergästen wurden 

extra ausgewiesene Rodelhänge angeboten. Und die Schulkinder rutschten auf 

ihrem ledernen Schulranzen den Berg hinab.  

 

1924 schwebte deutschlandweit erstmalig in Oberwiesenthal eine Luftseilbahn 

auf den Fichtelberg. Das hundertjährige Bestehen der Gondelbahn wird in 

diesem Jahr ganzjährig gefeiert. Zum ersten Mal finden deshalb auch 

Trauungen in der Schwebebahn statt. Anna-Sophie Aßmann ist neugierig auf 

den Brautstrauß in den Farben der Seilbahn und natürlich auf die Trauung 

selbst in luftiger Höhe.   

 

Dass aus dem Erzgebirge wieder Skier nach Maß kommen, erfährt Anna-Sophie 

Aßmann in der Werkstatt von Steven Busch. Man kann mit ihnen Freestyle 

fahren, aber auch klassische Bögen in den Schnee ziehen. Der Oberwiesenthaler 

erhielt für seine Skier den Sächsischen Staatspreis für Design.  

 

Wenn einmal im Jahr die sogenannte "Steigfell-Metzelei" steigt, dann stehen 

echte Skiathleten auf der Matte. Das Skitouren-Event ist inzwischen so beliebt, 

so dass die Teilnehmerzahl auf maximal 100 begrenzt wurde. Acht Mal laufen 

die Enthusiasten den Fichtelberg hinauf. Der Initiator des Ski-Events, Martin 

Lützendorf, zeigt, wie auch Einsteiger mit Tourenski so viele Höhenmeter 

schaffen können.   

  

(MDR 10.02.2024) 

 

06:45 Sehen statt Hören  

 Magazin in Gebärdensprache 

 

07:15 Rote Rosen (4085)  * 

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

 * Folgennummer geändert am 19.12.2024 (Folgenverschiebung) 
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08:05 Sturm der Liebe (4344)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (333)  

 Versuchung 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Friedrich Freitag wird nach einem Rugby-Zusammenstoß mit ausgekugelter 

Schulter ins Johannes-Thal-Klinikum eingeliefert. Joelma Wilde hat diffuse 

Schmerzen in Brust, Hüfte und Beinen. Florian Osterwald und Dr. Franziska 

Ruhland wollen die Symptome abklären, doch das neue Blutdruckmessgerät 

funktioniert nicht. 

  

Friedrich Freitag wird nach einem Rugby-Zusammenstoß mit ausgekugelter 

Schulter ins Johannes-Thal-Klinikum eingeliefert. Sein "Unfallgegner" ist 

ausgerechnet sein fester Freund Berry Höfner. Während es bei Berry schnell 

Entwarnung gibt, muss Dr. Rebecca Krieger Friedrichs Schulter unter Narkose 

reponieren. Unterdessen hat Dr. Marc Lindner im OP einen von seinen 

langjährigen Krebspatienten verloren, der sich zu spät für eine Operation seines 

Astrozytoms entschieden hat. Marc will sich nichts anmerken lassen. Doch als 

Berry Höfner ihm kurz darauf in der Onkologie-Sprechstunde eröffnet, dass er 

ebenfalls ein Astrozytom hat und keine weitere Therapie wünscht, kann Marc 

nicht an sich halten. Er eckt gewaltig mit Dr. Alica Lipp an! 

 

Joelma Wilde hat diffuse Schmerzen in Brust, Hüfte und Beinen. Florian 

Osterwald und Dr. Franziska Ruhland wollen die Symptome abklären, doch das 

neue Blutdruckmessgerät funktioniert nicht. Während Florian es zu reparieren 

versucht, untersucht Dr. Franziska Ruhland die Patientin auf herkömmliche Art 

weiter. Doch Joelmas Beschwerden bleiben ohne Diagnose. Als Wolfgang 

Berger kurz nach dieser Untersuchung eine vernichtende Online-Bewertung 

über das JTK entdeckt, liegt die Vermutung nahe, dass die provokante Patientin 

ihre Finger im Spiel hat. Dr. Franziska Ruhland stellt die junge Frau zur Rede: 

Macht sie den Ärzten etwas vor? 

 

Eine renommierte Ärztin hat Rebecca Kriegers Doktorarbeit gelesen und einen 

Artikel dazu geschrieben. Ein Exemplar mit Widmung hat sie dem Johannes-

Thal-Klinikum zukommen lassen. Dr. Julia Berger will Rebecca eine Freude 

machen und den Artikel einrahmen. Wolfgang Berger geht einen Schritt weiter 

und will, dass der Artikel im Klinikum aufgehängt wird. Mit ungutem Gefühl 

überlässt Julia ihm das Unikat, was prompt schief geht.  

 

Buch: Daniel Steyer, Johannes Schröder 

Regie: Janka Venus 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 



Montag, 13. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 37/103 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Dr. Alica Lipp: Kassandra Wedel 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Berry Höfner: Egor Reider 

Friedrich Freitag: Pepe Harder 

Joelma Wilde: Marie Rathscheck 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Fluss (14) * 

 Mit dem Esel durch Burgund 

Dokumentationsserie Deutschland 2016 

 

Im malerischen Mâcon wartet eine süße Überraschung auf Kreuzfahrtdirektor 

Mirko Scheffe und seine Praktikantin: Pralinen soweit das Auge reicht. Die 

Freundinnen Babsi Geller und Christine Bauer dagegen plagen sich bei einer 

Wanderung mit Eseln, doch nach anfänglichen Verständigungsproblemen 

lernen sie ihre Vierbeiner zu schätzen.  

 

Mit dem Riverboat geht es flussaufwärts ins Burgund. Dort wechselt das 

Ehepaar Gosda das Transportmittel: Mit einem Heißlufballon steigen sie auf 

und erleben Frankreich aus luftigen Höhen. Während Praktikantin Jenny an 

Bord ihre eigene kleine Crêperie "eröffnet", übt Kapitän Tanguy Delaporte für 

den Ernstfall.  

 

(BR) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (46)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Der Leipziger Zootierarzt Prof. Klaus Eulenberger muss in diesen Tagen einen 

langen Atem beweisen: Gleich acht Zebras und fünf Säbelantilopen will er per 

Blasrohr in den Tiefschlaf "pusten". Die Tiere sollen ihre alten Gehege verlassen 
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und in die neue Afrikasavanne umziehen - ein riskantes Unterfangen. Vor allem 

die Säbelantilopen reagieren äußerst sensibel auf die Betäubung. Werden alle 

Vierbeiner wieder gut aus der Narkose aufwachen? 

 

Der Umzug der Tiere ist auch eine logistische Herausforderung. Alle Tierpfleger 

sind auf den Beinen, damit das Projekt "Afrika" reibungslos über die Bühne 

geht. Premierenfieber macht sich breit, denn so etwas gab es noch nie: Mitten 

in der Stadt entstehen 11.500 Quadratmeter afrikanischer Savanne, und der 

Teufel steckt - wie so oft - im Detail. 

 

Tierpfleger Jörg Gräser trauert noch immer um seine verstorbene 

Mähnenwölfin Luzie. Doch schneller als erwartet bekommt der Leipziger Zoo 

eine Nachfolgerin für das beliebte Tier: Eine junge Mähnenwölfin aus 

Frankreich soll in Sachsen ihr neues Zuhause finden. Doch wie wird sich Jörgs 

Neue mit dem Leipziger Wolf "Idefix" verstehen? Und welchen Namen werden 

sich die Tierpfleger für die schöne Französin ausdenken? 

 

Außerdem: Fototermin in der Tigertaiga. Der elf Wochen alte Tigerjunge soll 

die Freianlage offiziell in Besitz nehmen. Doch damit der kleine Raubkater sich 

pünktlich für die Fotografen auf das unbekannte Terrain traut, müssen die 

Tigerpflegerinnen mit einigen Tricks nachhelfen.   

  

(MDR 19.03.2004) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (888)  

 Tatsächlich Liebe 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Pfleger Kris Haas lernt Isa Feldmann vor einem Club kennen. Kurz darauf wird 

ihr übel. Ihr Zustand verschlechtert sich so schnell, dass Kris sie in die 

Sachsenklinik bringt. Seitdem bei Vera Bader Alzheimer diagnostiziert wurde, 

kümmert Dr. Rolf Kaminski sich fürsorglich um seine ehemalige Geliebte. 

  

Pfleger Kris Haas lernt Isa Feldmann vor einem Club kennen. Kurz darauf wird 

ihr übel. Ihr Zustand verschlechtert sich so schnell, dass Kris sie in die 

Sachsenklinik bringt. Dort stellt Dr. Martin Stein fest, dass Isa schwanger ist. Sie 

hatte vor einigen Wochen einen One-Night-Stand namens Pascal, den sie 

seitdem nicht vergessen kann. Leider hat Pascal sich aus dem Staub gemacht 

und nie mehr von sich hören lassen.  

 

 Kris steht Isa bei, da es ihr in jeder Hinsicht schlecht geht. Sie ist nicht nur 

überfordert von der Schwangerschaft, sondern leidet auch an einer 

Hyperemesis Gravidarum, einer starken Form der Schwangerschaftsübelkeit. 

Dann taucht Pascal in der Klinik auf und gesteht ihr seine Verliebtheit. Doch da 

erleidet Isa einen Krampfanfall und verliert das Bewusstsein. Martin 
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diagnostiziert ein geplatztes Aneurysma im Gehirn. Lebensgefahr!  

 

Seitdem bei Vera Bader Alzheimer diagnostiziert wurde, kümmert Dr. Rolf 

Kaminski sich fürsorglich um seine ehemalige Geliebte. Als sie beinahe einen 

Zimmerbrand verursacht, ist er alarmiert, und ihm ist klar: Vera kann nicht mehr 

alleine leben, denn durch ihre Gedächtnislücken ist sie eine Gefahr für sich und 

andere. Vera will das aber nicht wahrhaben. 

 

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Bernhard Wagner 

Buch: Stephanie Dörner 

Regie: Susanne Boeing 

 

Vera Bader: Claudia Wenzel 

Isa Feldmann: Matilda Merkel 

Pascal Kramer: Paul Lux 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (889)  

 Trennungsschmerz 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Bäckermeister Harald Fecht wird mit einer Ellenbogenluxation eingeliefert und 

von Dr. Philipp Brentano behandelt. Da bekommt Harald plötzlich akute 

Nierenprobleme.  Lea möchte ihren Abschied von der Sachsenklinik richtig 

feiern und lädt alle Kollegen dazu ein. 

  

Bäckermeister Harald Fecht wird mit einer Ellenbogenluxation eingeliefert und 

von Dr. Philipp Brentano behandelt. Harald Fecht hat sich gemeinsam mit seiner 

Frau Marion auf Basis der elterlichen Bäckerei ein kleines "Imperium" 
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aufgebaut. Dabei brachte er das handwerkliche Können ein, seine Frau Marion 

das geschäftliche und organisatorische Know-How. Als die Arbeit für Marion 

allein zu viel wurde, stellte sie Marketing-Expertin Natalie Döring ein. Von 

Marion unbemerkt haben Harald und Natalie vor etwa einem Jahr eine Affäre 

begonnen und Harald möchte nun die Scheidung. Marion ist geschockt. Da 

bekommt Harald plötzlich akute Nierenprobleme.   

 

Lea möchte ihren Abschied von der Sachsenklinik richtig feiern und lädt alle 

Kollegen dazu ein. Damit hat niemand gerechnet. Offenbar möchte sie die 

Kontrolle über die Art und Weise ihres Ausstands behalten. Sie erinnert sich an 

die unvergesslichen Momente in der Sachsenklinik und verabschiedet sich 

schließlich auf ihre ganz eigene und außergewöhnliche Art von ihren Kollegen.  

 

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Tina Fürneisen 

Regie: Micaela Zschieschow 

 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Marion Fecht: Dana Golombek 

Harald Fecht: Jörg Pintsch 

Natalie Döring: Lisa Jopt 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Papa auf Probe  

 Spielfilm Deutschland 2013 

  

Moritz Kaiser Stardesigner und Single, wird gekündigt. Da das Finanzamt eine 

Nachzahlung fordert, braucht er Arbeit. Ein unkonventioneller Möbelhersteller 

hätte eine Stelle frei für einen Familienvater. Aus seinem Stammcafé kennt 
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Moritz Nina, die einen Berg Schulden hat. Moritz macht ihr, obwohl beide sich 

nicht mögen, ein gutes Angebot. 

  

Moritz Kaiser (Pasquale Aleardi), gut aussehender Single aus Leidenschaft, 

genießt das sorgenfreie Leben auf der Überholspur. Der erfolgreiche 

Chefdesigner eines Möbelkonzerns bewohnt eine Luxuswohnung und fährt 

einen dicken Sportwagen. Das Blatt wendet sich, als er nach einer Affäre mit 

der Gattin seines Chefs gefeuert wird und keinen Job mehr findet. Nach 

erfolglosem Klinkenputzen landet er bei dem kleinen Möbelhersteller Toby 

Breuer (Rainer Piwek), der gemäß seiner alternativen Firmenphilosophie nur 

einen gestandenen Familienvater einstellen will. Moritz flunkert ihm eine Frau 

mit zwei Kindern vor und hat, nachdem der neue Chef seinen Anhang 

kennenlernen will, ein Problem.  

 

In der Not besinnt er sich auf die schlagfertige Kellnerin Nina (Tanja Wedhorn), 

mit der er sich in seinem Stammcafé täglich gepfefferte Wortgefechte liefert. 

Die alleinerziehende Mutter des zehnjährigen Max (Tom Hoßbach) und der 

pubertierenden Jule (Camares Amonat) hat von selbstverliebten Männern wie 

Moritz eigentlich die Nase voll. Doch Nina wurde von ihrem Exmann mit einem 

Berg Schulden sitzengelassen und kann das Geld, das Moritz ihr für einen 

Auftritt als gemietete Ehefrau bietet, gut gebrauchen. Dass selbst ein fingiertes 

Familienleben seinen penibel durchgetakteten Alltag radikal auf den Kopf 

stellt, ist für den eingefleischten Junggesellen eine höchst irritierende 

Erfahrung.  

 

Wortwitz, Tempo und liebevoll beobachtete Figuren zeichnen diese 

romantische Komödie aus. Tanja Wedhorn als scharfzüngige Kellnerin öffnet 

Pasquale Aleardi in der Rolle des charmanten, aber bindungsscheuen Single-

Manns die Augen für die wichtigen Dinge des Lebens. Immer für eine Pointe 

gut ist der Kontrast zwischen Moritz' kühler Designerwelt und dem plüschigen 

Milieu, in dem Rainer Piwek als Kindermöbelhersteller mit den Fallstricken 

alternativer Lebenskultur hadert. Nachwuchsdarsteller Tom Hoßbach als Karl-

May-Leser mit Vatersehnsucht, Camares Amonat als schrilles Manga-Girl und 

Marie Gruber als patente Haushälterin schließt man gleich ins Herz. Udo Witte 

inszenierte den Geschlechterkampf im Herzen Berlins.  

 

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Jochen Radermacher 

Buch: Andreas Heckmann 

Regie: Udo Witte 

 

Moritz Kaiser: Pasquale Aleardi 

Nina Schmitz: Tanja Wedhorn 

Max Schmitz: Tom Hoßbach 

Jule Schmitz: Camares Amonat 

Veronika: Alma Leiberg 

Toby Breuer: Rainer Piwek 
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Uschi: Marie Gruber 

Inge: Isabel Tuengerthal 

Simay: Jale Arikan 

Carlo: Tobias J. Lehmann 

Bob: Eric Langner 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (342)  

 Trickkisten 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Training mit Tapiren Leila und Baru  

Der kleine Tapir soll auf die Schulbank. Damit er auch so ein gut trainiertes Tier 

wie seine Eltern wird. Auf Kommando einen Ball an stupsen, links, rechts, 

herkommen, stopp, halt, komm. Sogar einem Laserstrahl soll Baru folgen. So 

jedenfalls will es Tapirpfleger Lasse Nieberding. Doch Baru? Der will nicht. Und 

raubt Lasse den letzten Nerv. Lasse muss tief in seine Trickkiste greifen, um den 

Kleinen zum Lernen zu animieren.    

 

Gerangel um Brutkiste  

Bei den Loris gibt es für Petra Friedrich heute besonders viel zu tun. Zehn 

Brutkästen müssen kontrolliert werden. Darunter auch der von Ziehsohn Lumpi. 

Er und seine Freundin Lutzi sind seit kurzem stolze Eigenheim-Besitzer. In der 

neuen Bude fühlen sich die Verliebten pudelwohl. Daher ist Petra besonders 

neugierig, ob das Pärchen auch schon was im Nest hat. Doch für die 

Pflegemama gibt es an diesem Tag noch mehr spannende Momente. So 

mancher Brutkasten entpuppt sich als Trickkiste.  

 

Zwei Lippenbären in der Kiste  

Zwei Jahre waren sie voneinander getrennt. Jetzt lassen Heike und Kathrin 

Ludmilla und Klaus wieder zusammen. Sie sollen an neuen Babys arbeiten. 

Klaus und Ludmilla nehmen den Auftrag sehr ernst. So sehr, dass sie abends im 

Stall völlig erschöpft sind.  

 

(ARD 06.05.2014)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (630)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 15.11.2023) 
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16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  * 

 Neues von hier & Leichter leben 

 

Montag, 13. Januar 2025 

Bitte Thema, Experte und Pressetext ergänzen: 

 

17:00 MDR um 4 i a e f 

 Neues von hier & Leichter leben 

 

 Haarscharf - mit Starfriseur Sven Hentschel  

 Als Starfriseur ist er in den großen Metropolen wie New York, London oder 

Paris unterwegs: Sven Hentschel. Sein Wissen stellt der fünfmalige "German 

Hairdresser of the Year" in den Dienst der MDR-Zuschauer und verblüfft mit 

seinen beliebten Vorher-nachher-Verwandlungen. Dabei holt er die neuesten 

Trends nach Mitteldeutschland. Ganz nebenbei gibt es jede Menge praktische 

Tipps und Stylingideen für zuhause zum selbst ausprobieren.   

 

 * Thema, Experten und Pressetext ergänzt am 02.12.2024 

 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 13.01.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan und Henry - Das Seeungeheuer im Restaurant 

   

Die Erdmännchen Jan und Henry suchen ein Seeungeheuer, dass vor Hunger 

schreit und treffen dabei auf Mauli Maulwurf.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     
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19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 

20:15 Polizeiruf 110: Henkersmahlzeit  

 Kriminalfilm Deutschland 2002 

  

Aufgeregt erscheint der Edelgastronom Marco Witte bei der Polizei, um die 

Entführung seiner Frau anzuzeigen. Kurze Zeit später wird die übel 

zugerichtete Leiche der bekannten Geschäftsführerin des Restaurants "La 

Cantina" gefunden und zwar am Fuße eines Steinbruches. 

  

Aufgeregt erscheint der Edelgastronom Marco Witte bei der Polizei, um die 

Entführung seiner Frau anzuzeigen. Kurze Zeit später wird die übel 

zugerichtete Leiche der bekannten Geschäftsführerin des Restaurants "La 

Cantina" gefunden und zwar am Fuße eines Steinbruches. Seitens der Entführer 

sind bei Marco Witte keine Forderungen eingegangen und auch Schutzgeld 

habe das Lokal nicht gezahlt, versichert Witte gegenüber der Polizei. Welches 

Motiv könnte es sonst noch für den Mord geben?  

 

Musik: Rainer Oleak 

Kamera: Charly Steinberger 

Buch: Peter Probst 

Regie: Hartmut Griesmayr 

 

Hauptkommissar Herbert Schmücke: Jaecki Schwarz 

Hauptkommissar Herbert Schneider: Wolfgang Winkler 

Marco Witte: Jörg Schüttauf 

Laura Witte: Katharina Müller-Elmau 

Edith Reger: Marita Böhme 

Kriminaltechnikerin Rosamunde Weigand: Marie Gruber 

Sebastian Teichert: Tobias Hoesl 

Eva Berner: Ulrike Kriener 

Passlack: Martin Brambach 

Sandra Reif: Nina Hoger 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 
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22:10 Polizeiruf 110: Konzert für einen Außenseiter  

 Kriminalfilm DDR 1974 

  

Dietrichs, ein charmanter Hochstapler und Dieb, lebt von Betrug und 

Einbrüchen. Als er sich in die Bibliothekarin Irene verliebt, erkennt er sein 

Außenseitertum. Doch statt eines Neuanfangs begeht er einen weiteren 

Einbruch, der ihn zur Flucht zwingt. Die Polizei ist dem unbekannten und 

charmanten Täter aber schon längst auf der Spur. 

  

Dietrichs, ein junger Mann um die 25, hat Glück bei den Frauen. Mit Charme 

und etwas Verwegenheit gelingt es ihm immer wieder, sich ihr Vertrauen zu 

erschleichen und sich anschließend mit deren Geld und Wertsachen aus dem 

Staub zu machen.  

 

Einer geregelten Arbeit geht er nicht nach. Der gescheiterte Ex-sStudent lebt 

von Hochstapelei und von gelegentlichen Einbrüchen in Museen. In der 

Bibliothekarin Irene Born findet er dann aber eine Frau, für die er wirkliche 

Liebe empfindet. Bei ihr wird Dietrichs sich seines Außenseitertums bewusst.  

 

Doch die Kraft für einen Neuanfang findet er nicht. Bei einem erneuten 

Einbruch in ein Museum kommt es dann zu einem Zwischenfall, der ihn zu einer 

überstürzten Flucht zwingt. Oberleutnant Hübner und Leutnant Arndt sind 

dem unbekannten und charmanten Täter aber schon längst auf der Spur.  

 

Musik: Reinhard Lakomy 

Kamera: Walter Küppers 

Buch: Werner Lindner, Dieter Ziesing 

Regie: Werner Röwekamp 

 

Leutnant Vera Arndt: Sigrid Göhler 

Oberleutnant Hübner: Jürgen Frohriep 

Dietrichs: Christian Steyer 

Irene Born: Friederike Aust 

Frau Steinköfel: Marga Legal 

und andere 

 

(71 Min.) 

 

23:20 Ungebetene Gäste - Der Usedom-Krimi  

 Spielfilm Deutschland 2021 

  

Es brennt: Karins Haus steht in Flammen. Sie kann sich mit Ellens Hilfe retten. 

Karin wird sofort ins Krankenhaus gebracht. Dort freundet sie sich mit Saskia 

an, die von einem Auto angefahren und schwer verletzt wurde. Saskia erholt 

sich schnell, doch an den Unfall erinnern kann sie sich nicht. Wagen und Fahrer 

sind spurlos verschwunden. 
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Es brennt auf Usedom: Karin Lossows Reetdachhaus steht in Flammen. Im 

letzten Moment kann sie sich mit Ellen Norgaards Hilfe aus dem Haus retten. 

Karin hat eine Rauchvergiftung erlitten und wird sofort ins Krankenhaus 

gebracht. In der Klinik freundet sie sich mit der ehemaligen Krankenschwester 

Saskia Bernard an, die von einem Auto angefahren und schwer verletzt wurde. 

Saskia war auf dem Weg zur Physiotherapie, als der Wagen sie erfasste. Die 

junge Frau erholt sich zwar schnell, doch an den Unfall erinnern kann sie sich 

nicht. Wagen und Fahrer sind spurlos verschwunden.  

 

Wer wollte Saskia umbringen? Und warum? Saskias Leben dreht sich vollständig 

um ihren Mann Kolja, der seit Jahren im Wachkoma liegt und den sie rund um 

die Uhr pflegt. Ein Motiv ist nicht erkennbar. Ellen und ihr Kollege Rainer Witt 

haben mit den Ermittlungen eine harte Nuss zu knacken und Karin kann es 

nicht lassen, eigenen Hinweisen zu folgen.  

 

Musik: Colin Towns 

Kamera: Alexander Fischerkoesen 

Buch: Michael Vershinin 

Regie: Andreas Herzog 

 

Karin Lossow: Katrin Sass 

Holm Brendel: Rainer Sellien 

Saskia Bernard: Lilli Fichtner 

Ben Witt: Emil Belton 

Ludger Ippen: Felix Neander 

Dana Bernard: Stephanie Japp 

Dorit Martens: Jana Julia Roth 

Baby Jesper: Mia Goldmann 

Merle Witt: Elsa Krieger 

Ole: Sebastian Vetter 

Jon Ohnsorg: Nico Rogner 

Baby Jesper: Lio Goldmann 

Lucjan Gadocha: Merab Ninidze 

Dr. Brunner: Max Hopp 

Bo Bernard: Falilou Seck 

Melanie Fenske: Bea Brocks 

Ellen Norgaard: Rikke Lylloff 

Katharina Stozek: Milena Dreissig 

Maria Markovka: Monika Anna Wojtyllo 

Rainer Witt: Till Firit 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 14.01.2025) 
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00:50 Nordisch herb (2/16)  

 Wem die Stunde schlägt 

Fersehserie Deutschland 2011 

 

Glockengeläut am frühen Abend in Husum. Das kann nichts Gutes bedeuten. 

Und tatsächlich: Am Seil der Glocke baumelt Ingmar Brix. Dass es sich nicht um 

einen Selbstmord handeln kann, erkennt Nora Neubauer auf den ersten Blick. 

 

Glockengeläut am frühen Abend in Husum. Das kann nichts Gutes bedeuten. 

Und tatsächlich: Jon, der gerade bei der Optikerin Maike Brix eine neue 

Sonnenbrille kauft und sich nebenher die Sorgen seiner aktuellen Freundin 

anhört, wird von Kriminalassistent Rayk Kilian zum Glockenturm gerufen. Am 

Seil der Glocke baumelt Ingmar Brix, Maikes Vater.  

 

Dass es sich nicht um einen Selbstmord handeln kann, erkennt Nora Neubauer 

auf den ersten Blick. Die aufgeplatzten Handflächen des Toten beweisen, dass 

Brix versucht hat, sich am Seil hoch zu hangeln. Eine Wunde am Hinterkopf des 

Toten deutet auf ein Gewaltverbrechen. Nora macht sich umgehend an die 

Spurensicherung, während Jon seine Leute nach Hause schickt. Der Tote ist tot 

und die Ermittlungen können auch morgen beginnen.  

 

Ansatzpunkte für die Ermittlungsarbeit finden sich eine ganze Menge. 500.000 

Euro hat sich Brix bei diversen Banken geliehen, konnte die Zinsen nicht mehr 

zahlen und stand kurz vor der Pfändung von Haus und Geschäft. Im Schrank des 

Glockenturms, den Brix sich zum Observatorium ausgebaut hat, findet sich eine 

Sammlung von Fotos zumeist minder bekleideter Husumerinnen. Offensichtlich 

hat Brix die Fotos mit einem Teleobjektiv vom Glockenturm aus aufgenommen. 

Karl, der geistesschwache Gehilfe, der täglich die Glocken läutet, hat panische 

Angst und behauptet, die Sterne seien böse. Im Tresor des Toten findet sich ein 

Buch mit rätselhaften Zahlenreihen. Wie könnte das alles zusammenpassen?  

 

Vielleicht kann der pensionierte Realschuldirektor Kluger Jon und Nora 

weiterhelfen. Hobby-Astronom Kluger hat sein Observatorium in einem alten 

Leuchtturm eingerichtet. Jahrelang hat er gemeinsam mit Brix astronomische 

Beobachtungen gemacht, bis die beiden Männer sich zerstritten haben. Jon lädt 

Nora zu einem gemeinsamen Besuch bei Kluger ein. Dass damit auch eine 

Wanderung durchs tückische Watt verbunden ist, verrät er seiner Partnerin 

wider Willen nicht.  

 

Noras Tochter Mimi macht derweil in Husum erste Schritte in ihr neues Leben. 

Ausgerechnet mit Bestatter Claas Peterson, Jons Vater, freundet sie sich an. Und 

nicht nur das: Sie nimmt auch gleich einen Job als Putzfrau im 

Bestattungsunternehmen an.  

 

Buch: Carl-Christian Demke 

Regie: Holger Haase 
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Jon Peterson: Frank Vockroth 

Nora Neubauer: Loretta Stern 

Kriminalrat Hinrichs: Thomas Kügel 

Wibke Hooge: Nora Binder 

Rayk Kilian: Martin Wißner 

Claas Peterson: Ulrich Voß 

Emilia "Mimi" Neubauer: Sophie Charlotte Schirmer 

Schuldirektor Kluger: Edgar M. Böhlke 

Pastor Falk Zobel: Bernhard Piesk 

Maike Brix: Katja Danowski 

Karl: Tobias Kasimirowicz 

Wulff Thorwald: Waldemar Kobus 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

 

01:40 Tödliches Schweigen  

 Fernsehfilm Deutschland 1996 

  

Im vogtländischen Dorf Schönborn feiert Fleischermeister Plache seinen 60. 

Geburtstag. Sorgen und familiärer Kummer sollen an diesem Tag vergessen 

sein. Doch die Unfähigkeit, miteinander zu reden, wird zum Ausgangspunkt für 

eine Familientragödie ... 

  

Im vogtländischen Dorf Schönborn feiert Fleischermeister Plache seinen 60. 

Geburtstag. Sorgen und familiärer Kummer sollen an diesem Tag vergessen 

sein. Das Fest zum Anlass nehmend, hat Lisa Plache eine besondere 

Überraschung vorbereitet.  

 

Mitte der Achtzigerjahre verließ ihr Sohn Christian das Dorf. Er verschwand bei 

Nacht und Nebel, seine Familie und die Eltern im Ungewissen zurücklassend. 

Später erreichten Schönborn einige Karten aus Österreich und Berlin-West. 

Christian lebte also und es ging ihm gut. Mehr war diesen Lebenszeichen nicht 

zu entnehmen. Und auch nach dem Fall der Mauer gab es bei Plaches keine 

familiäre Wiedervereinigung, denn Christian blieb dem Dorf fern.  

 

 Die Menschen in Schönborn bewegten andere Probleme, sie dachten nicht 

weiter an Christian Plache. Seine Frau Sophie hatte wieder geheiratet. Jochen 

Deymann, einen ehemaligen Grenzoffizier. Deymann liebt Sophie, mehr 

vielleicht noch den neunjährigen Sebastian. Für seine Familie tut er alles, aber 

seine Bemühungen, eine sichere soziale Existenz zu schaffen, blieben bisher 

erfolglos. 

 

Lisa hat Christians Adresse ausfindig gemacht und den Sohn zum Geburtstag 
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des Vaters eingeladen. Als Christian auf dem Fest erscheint und die erste 

stürmische Begrüßung vorüber ist, merkt er, dass die Jahre seines Fernbleibens 

nichts verändert haben. Er wird als Störenfried angesehen, man lässt es ihn 

merken. Deymanns lang angestaute Wut richtet sich gegen den Rückkehrer, 

denn ohnmächtig muss er mit ansehen, wie sich Sophie wieder Christian 

zuwendet und somit seine letzte Hoffnung, die Familie, zerstört wird. Deymann 

wird das nicht hinnehmen.  

 

 Sophie bedrängt Christian und will nicht begreifen, dass dieser für sie 

unerreichbar bleiben wird. Denn Christian lebt mit einem Mann zusammen. Der 

alte Hans Plache ist nicht bereit, mit seinem Sohn über die Gründe seiner Flucht 

aus dem Elternhaus zu sprechen. Und so macht sich Schweigen breit, nachdem 

der Festlärm verklungen ist.   

 

Musik: Tamas Kahane 

Kamera: Gero Steffen 

Buch: Bernd Böhlich 

Regie: Bernd Böhlich 

 

Hans Plache: Bruno Ganz 

Lisa Plache: Monika Lennartz 

Christian Plache: Ulrich Mühe 

Sophie Plache: Claudia Messner 

Joachim Deymann: Florian Martens 

Sebastian Deymann: Julian Braun 

Kommissar Schiller: Gunter Schoß 

Schlüter: Jeanette Arndt 

Toni Seiffert: Michael Lucke 

Bernhard Reich: Helmut Straßburger 

Susanne Reich: Katja Kuhl 

Herbert Lasker: Joachim Kretschmer 

Karl Schlemann: Günter Kurze 

Dana Lindova: Gabriela Hyrmanova 

tschech. Bäuerin: Ema Cerná 

Amelie: Lissy Tempelhof 

Daniel: Christian Kuchenbuch 

tschech. Monteur: Karel Bélohradsky 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

03:10 Heute im Osten - Reportage  

 Das Offline- Abenteuer 

  

Ohne Smartphone unterwegs zu sein, ist für viele Menschen ein Albtraum – für 

Jugendliche einer 12. Klasse aus Dresden wird er Realität. 
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Eine Woche lang ohne Smartphone, Computer oder Internet. Abgekoppelt von 

ihren sozialen Netzwerken entdecken Jugendliche, ob und wie sich ihr Leben, 

ihre Freundschaften, ihre Kommunikation und ihr Selbstbild verändern.   

  

(MDR 11.01.2025) 

 

03:25 Auf Marco Polos Spuren - Biwak nonstop  

 Usbekistan und Kirgistan 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 13.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 13.01.2025) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 13.01.2025) 
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Dienstag, 14. Januar 2025 

05:35 Rote Rosen (1330)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1189)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4086)  * 

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

 * Folgennummer geändert am 19.12.2024 

 

 

08:05 Sturm der Liebe (4345)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (334)  

 Heiß und kalt 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Dr. Elias Bähr nimmt nach einem schweren Motorradunfall die Geschwister Lisa 

und Jonas Conradi in der Notaufnahme des Johannes-Thal-Klinikums auf. 

Mikko Rantala ist ganz aufgeregt, weil Viktoria Stadlers Rückkehr vom 

Hospital-Schiff bevorsteht. Dr. Julia Berger überrascht Florian Osterwald nach 

seiner heißen Mittagspause mit Rebecca Krieger. 

  

Dr. Elias Bähr nimmt nach einem schweren Motorradunfall die Geschwister Lisa 

und Jonas Conradi in der Notaufnahme des Johannes-Thal-Klinikums auf. 

Während Jonas glimpflich davonkam, hat Lisa innere Verletzungen erlitten und 

Dr. Bähr muss Prof. Dr. Karin Patzelt hinzuziehen. Vor ihrer OP versichert Jonas 

seiner Schwester, dass er ihrer Mutter nichts erzählen wird. Was er damit meint, 

ist zunächst unklar.  

 

Den Ärzten gelingt es, Lisa zu stabilisieren, doch damit ist sie noch längst nicht 

außer Gefahr. Als Michaela Conradi, die Mutter der Geschwister, im Klinikum 

auftaucht, wird deutlich, dass deren Bindung zu Jonas erhebliche Defizite 

aufweist und sie zudem ein völlig falsches Bild von ihrer Tochter hat. 

 

Mikko Rantala ist ganz aufgeregt, weil Viktoria Stadlers Rückkehr vom 

Hospital-Schiff bevorsteht. Doch dann begegnet er Dr. Matteo Moreau, der ihm 

die Blutproben zweier Quarantäne-Fälle in die Hand drückt. Eine davon gehört 

zu Viktoria! Kurz darauf sieht Mikko die Frau seines Herzens nur durch die 

Scheibe des Isolierzimmers wieder. Seine Freude über das Wiedersehen wird 

zusätzlich gedämpft, als er feststellt, dass Viktoria mit dem äußerst attraktiven 
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Pilot David Dierksen in Quarantäne ist. Matteo und Viktoria kennen Dave vom 

Schiff und verstehen sich für Mikkos Geschmack viel zu gut mit ihm. 

 

Als Florian Osterwald nach einer heißen Mittagspause mit Rebecca Krieger die 

Wohnung verlassen will, wird er von Dr. Julia Berger überrascht. Florian ist die 

Situation unangenehmer als Julia, die für alle Beteiligten ein Ende der 

Heimlichtuerei befürworten würde. Julia hat sich vorgenommen, Florian etwas 

auf den Zahn zu fühlen. Schließlich soll Rebecca nicht verletzt werden!  

 

Buch: Jens Schleicher 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Jonas Conradi: Riccardo Campione 

Michaela Conradi: Antje Widdra 

David Dierksen "Dave": Elvis Clausen 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Fluss (15) *  

 Der Duft von Lyon 

Dokumentationsserie Deutschland 2016 

 

Chalon-sur-Saône und Lyon – das Riverboat durchreist das kulinarische Mekka 

Frankreichs. Praktikantin Jenny und Kreuzfahrtdirektor Mirko lernen in einer 

Senfmanufaktur, worauf es ankommt. Die historischen Räume eines alten 

Weingutes lassen das Herz von Klaus Gosda höher schlagen - seine Frau und er 

fühlen sich inmitten der Weinberge wie "Gott in Frankreich".  

 

In ihrem Element sind auch die Freundinnen Babsi Geller und Christine Bauer, 

die in Lyon bei einem Parfum-Workshop ihre eigene Duftnote kreieren dürfen. 

Und Kreuzfahrtdirektor Mirko steht ein persönliches Highlight bevor: Seine 

Freundin Geniya kommt an Bord.  

 



Dienstag, 14. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 53/103 

(BR) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (47)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Immer mehr Tiere beleben inzwischen die neue Afrika-Savanne. Neben Zebras, 

Säbelantilopen und Straußen sollen nun auch die Giraffen in das neue 

Huftierhaus der Anlage ziehen. Es ist der mit Abstand gefährlichste Transport, 

denn Max und die anderen Langhälse dürfen auf keinen Fall in Panik geraten. 

Vorsicht: Beinbruch-Gefahr! 

 

Tierische Gäste im Hause Schmuck: Nach der gescheiterten Handaufzucht des 

kleinen Palmkakadus wird nun erneut versucht, einen Vogel aufzupäppeln. 

Tierpfleger Hubertus Schmuck nimmt einen frisch geschlüpften Königsgeier in 

häusliche Obhut. Die ganze Familie wird nun über den kleinen Raubvogel 

wachen. Doch noch ist fraglich, ob die Handaufzucht gelingt! 

 

Jörgs neue Pfleglinge: Drei Tüpfelhyänen werden am Abend aus Holland und 

Gelsenkirchen erwartet. Jörg Gräser wird sie in Zukunft in ihrer neuen Anlage 

betreuen. Doch so schnell soll er sie nicht zu sehen bekommen: Die Raubtiere 

wollen ihre Transportkisten nicht verlassen. Ein Geduldsspiel für Pfleger und 

Tiere.  

  

(MDR 26.03.2004) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (890)  

 Männergespräche 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Karl Zöllner, ein alter Bekannter von Otto Stein, bricht beim Angeln mit Otto 

zusammen. Im Krankenhaus wird klar: Karl hat einen Herzinfarkt erlitten. Sind 

lebenserhaltende Maßnahmen im Sinne von Karls Patientenverfügung? Auch 

bei Harald Fecht kommt es zu Komplikationen. Ihm wurde eine Niere 

transplantiert. 

  

Karl Zöllner, ein alter Bekannter von Otto Stein, bricht beim Angeln mit Otto 

zusammen. Dieser ruft den Rettungsdienst und schafft es, ihn wiederzubeleben. 

Im Krankenhaus wird klar: Karl hat einen Herzinfarkt erlitten. Die in einer 

Herzkatheter-OP gesetzten Stents sind keine dauerhafte Lösung. Dr. Maria 

Weber klärt Karl auf, dass sie eine Bypass-OP machen können. Karl, bei vollem 

Bewusstsein, unterschreibt die OP-Einwilligung erst, als Maria ihm eine 

Patientenverfügung mit dem Passus reicht, dass er jede externe 

lebenserhaltende Maßnahme außerhalb des Eingriffs ablehnt.  
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Nach der OP kommt es zum Konflikt unter den Ärzten. Sollen Sie Karl sterben 

lassen oder ist die verlängerte Beatmungsmaßnahme noch der unmittelbaren 

Operation zuzurechnen und daher keine lebenserhaltende Maßnahme im Sinne 

von Karls Erklärung? 

 

Nachdem Harald Fechts Nierentransplantation gelang, kommt es zu 

Komplikationen. Eine Abstoßungsreaktion ist zu befürchten. Während die 

Ärzte darum ringen, die Ursache zu finden, trennen sich die Eheleute 

einvernehmlich. Währenddessen bringt Dr. Philipp Brentano seine beiden Jungs 

mit in die Klinik. Chaos ist vorprogrammiert.  

 

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Inka Fromme 

Regie: Micaela Zschieschow 

 

Marion Fecht: Dana Golombek 

Otto Stein: Rolf Becker 

Karl Zöllner: Axel Werner 

Harald Fecht: Jörg Pintsch 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (891)  

 Achterbahn 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Gunter Schurmann arbeitet seit Jahrzehnten in einem Freizeitpark, in dem er 

für die Sicherheit der Achterbahn zuständig ist. Unter seiner Aufsicht 

verunglückt Azubi Mike schwer. In der Sachsenklinik entdeckt man bei 

Schurmann zudem einen Bandscheibenvorfall, der behandelt werden muss. 
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Gunter Schurmann arbeitet seit Jahrzehnten in einem Freizeitpark, in dem er 

für die Sicherheit der Achterbahn zuständig ist. Durch seine langjährige 

Tätigkeit hat er auf diesem Gebiet viel Erfahrung und es fällt ihm schwer, die 

von seinem neuen Chef veränderten Abläufe zu akzeptieren. Unter Schurmanns 

Aufsicht verunglückt Azubi Mike, der vom Gerüst der Achterbahn stürzt, 

schwer.  

 

Betreiber Andreas Krüger macht Schurmann für den Unfall verantwortlich. 

Krüger hat Schurmann von seinem Vater "übernommen". Er empfindet den 

alten Ingenieur als Altlast, während Schurmann Krüger als ahnungslos darstellt. 

Während die beiden streiten, behandeln Dr. Kai Hoffmann und Dr. Martin Stein 

gemeinsam mit Dr. Kathrin Globisch den verunglückten Azubi und geraten 

dabei wegen Dr. Maria Weber aneinander. 

 

In der Sachsenklinik entdeckt man bei Schurmann zudem einen 

Bandscheibenvorfall, der behandelt werden muss. Dr. Lilly Phan bietet in diesem 

Fall einen besonderen Ansatz für eine minimalinvasive Behandlung an. 

Außerdem sorgt sie für Denkanstöße sowohl bei Schurmann, als auch bei 

Krüger.  

  

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Jens Urban 

Regie: Micaela Zschieschow 

 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Gunter Schurmann: Wolfgang Maria Bauer 

Andreas Krüger: Ole Eisfeld 

Mike Treptow: Nils Hausotte 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 
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(42 Min.) 

 

12:30 Eins ist nicht von dir  

 Spielfilm Deutschland 2015 

  

Uli Beckers Frau Heide stirbt unerwartet und überrascht ihren untreuen Gatten 

mit den letzten Worten "Eins ist nicht von dir". Mit quälender Ungewissheit 

macht sich Uli auf zu seinen Kindern: zu Thomas, Bettina und Christian. Die 

Kinder pfeifen auf ihren Vater. Der aber will Klarheit - im Zweifel einen 

Vaterschaftstest. 

  

So hatte sich Flugkapitän Uli Becker (Michael Gwisdek) das nicht vorgestellt: 

Kaum im Ruhestand, stirbt seine Frau Heide (Barbara Schöne) und lässt ihren 

untreuen Gatten mit den letzten Worten "Eins ist nicht von dir" zurück. Ein 

Satz, der den Frauenhelden trifft wie ein Blitz aus heiterem Himmel und ihn in 

quälende Ungewissheit stürzt. Fortan treibt ihn die Frage, wer der Nebenbuhler 

war und welches seiner drei Kinder das Kuckucksei sein könnte.  

 

Noch dazu erscheint ihm permanent seine verstorbene Gattin als personifiziert 

schlechtes Gewissen, um seine Verunsicherung weiter zu steigern. Schon auf 

Heides Beerdigung kommt er nicht umhin, hinter jedem der kondolierenden 

Herren seinen einstigen Konkurrenten zu vermuten und seine erwachsenen 

Kinder nach familienuntypischen Merkmalen zu beäugen. Zugegeben, viel über 

seine Kinder weiß er eigentlich nicht, dafür war die Zeit für den umtriebigen 

Piloten zu knapp.  

 

Also macht er sich nach Tagen voller Unruhe mit seiner Dogge Walter und DNA-

Teststäbchen auf zu ihnen, um der Sache auf den Grund zu gehen. Bei Sohn 

Thomas (David Rott) glaubt Uli noch kurz vor dessen Hochzeit mit Jessica 

(Karolina Lodyga) offensichtliche Fremdgeh-Tendenzen zu entdecken. Das 

scheint immerhin für einen gewissen Grad von Verwandtschaft zu sprechen. Für 

alle Fälle nimmt Uli aber dennoch heimlich dessen Speichelprobe.  

 

Ein abendlicher Ausflug auf die Reeperbahn, wo die alternde Hure Rita (Ursela 

Monn) ihn an die Vergänglichkeit seiner Liebesabenteuer erinnert, bereitet Uli 

kaum auf das vor, was ihn dann in der Villa seiner Tochter Bettina (Petra 

Kleinert) erwartet. Die hat sich neben ihrem lieblosen Karriereehemann jede 

Menge Kummerspeck angefuttert. Die pubertierende Tochter tanzt ihr auf der 

Nase herum. Wenigstens kann Uli bei Bettina ein gewisses Maß an 

Widerspruchsgeist wecken, bevor er mit seiner DNA-Probe weiterreist.  

 

Ulis Ansichten zur traditionellen Rolle des Mannes sind bei seinem Sohn 

Christian (Andreas Guenther) herzlich unerwünscht. Christian ist Vater und 

Hausmann, während seine Frau an der Arztkarriere bastelt. Unmöglich findet 

Uli das und fliegt in hohem Bogen raus.  
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Es braucht noch einen Zusammenstoß mit einem Konkurrenten, einen Fast-

Unfall von Hund Walter mit einem Auto und eine Schnitzeljagd nach der 

entlaufenen Braut, bis Uli seine Lektion lernt. Gerade hat auch der Rest der 

Familie ein Einsehen mit dem Papa - da kommt Post: Die Vaterschaftstests 

treffen pünktlich zur Hochzeit ein.  

  

"Eins ist nicht von dir" gerät zu einem Solo für Michael Gwisdek. Der mehrfach 

preisgekrönte Schauspieler wechselt glaubwürdig zwischen gefeiertem Piloten 

und Lebemann zu Stinkstiefel und schließlich sich selbst hinterfragendem 

Witwer und Vater. Die messerscharfen und lebensklugen Dialoge von Lo 

Malinke und Philipp Müller verleihen der Komödie Brisanz. Die elegante Regie 

Udo Wittes, der jazzige Soundtrack und das Spiel der hochkarätigen Kollegen 

machen "Eins ist nicht von dir" zu einem echten TV-Ereignis. 

 

Musik: Eckes Malz 

Kamera: Jochen Radermacher 

Buch: Lo Malinke, Philipp Müller 

Regie: Udo Witte 

 

Uli Becker: Michael Gwisdek 

Heide Becker: Barbara Schöne 

Thomas Becker: David Rott 

Jessica: Karolina Lodyga 

Bettina: Petra Kleinert 

Folke: Stephan Grossmann 

Christian Becker: Andreas Guenther 

Sylvie: Astrid Kohrs 

Karoline: Minna Markert 

Raimund: Joachim Bliese 

Rita: Ursela Monn 

Gaby: Sylta Fee Wegmann 

Renate: Ursula Karusseit 

Frau Roschek: Swetlana Schönfeld 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (343)  

 Matadi der Pantoffelheld 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Die Revanche  

Jörg Gräser arbeitet an einem neuen Meisterstück der Tierbeschäftigung. Vor 
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einigen Wochen durfte die Hyänenfamilie die Löwenattrappe "Modell Matadi" 

lustvoll zerfleischen. Heute bekommt die alte Feindschaft zwischen Hyänen und 

Löwen neue Nahrung. Jörg lässt  aus Kokosschalen, Korbstücken und Bettlaken 

garniert mit Fleisch und gekochten Eiern eine Tüpfelhyäne entstehen. "Modell 

Lubanga" will er dem Leipziger Löwenpaar vor die Tür stellen. Wie werden 

Matadi und Luena auf die Erzrivalin im eigenen Revier reagieren? 

 

Mehr Pferde machen noch mehr Mist  

Robert Ruhs schaufelt haufenweise Pferdeäpfel in seine Schubkarre. Stunde um 

Stunde, Tag für Tag. Die Przewalskipferde machen ordentlich Mist. Und seit ein 

paar Tagen kommen zu den großen Haufen  noch ein paar kleine hinzu. Die 

Herde hat sich vergrößert, drei der vier Wildpferdstuten haben ein Fohlen 

geboren.  

Die erst wenige Tage alten Fohlen müssen nun sicher auf den Beinen werden, 

sich vorsichtig an die Anlage gewöhnen und an all die anderen 

Familienmitglieder. Für Robert bedeutet das viel Arbeit. 

 

Junge Thomsengazelle  

Stefan Lohmer gibt der kleinen Gazelle eine Milchflasche, René Forberg wiegt 

sie. Alles gut soweit, aber noch ist das Jungtier nicht übern Berg. 

 

(ARD 07.05.2014)   

 

15:15 Gefragt – Gejagt (631)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 16.11.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Mango-Soufflé - kalt und warm - mit Backexpertin Aurélie Bastian  

Das Soufflé ist ein Klassiker der französischen Dessert-Küche. Locker und leicht 

aufgeschlagen fühlt es sich an wie Samt und Seide. Zart gleitet es über die 

Zunge und hinterlässt einen hauchfeinen Geschmack. Genau diesen Nachtisch 

gibt’s an diesem Dienstag in der "MDR um 4"-Backstube, und zwar in einer 

exotischen Variante mit Mango - einmal kalt und einmal warm. Wie das geht, 

zeigt unsere Bäckerin Aurélie Bastian. Einfach, schnell und irre lecker!   

 

17:45 MDR aktuell  
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18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 14.01.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Raketenflieger Timmi - Der Winzelplanet 

   

Raketenflieger Timmi und Teddynaut wollen zum Winzelplaneten. Der ist so 

klein, dass sie kaum darauf landen können. Sie suchen nach den Bewohnern, als 

sich ein kleiner Winzel zu erkennen gibt. Er lebt hier leider ganz allein, aber es 

gibt auch keinen Platz für mehr. Also hat Timmi die Idee, den Planeten einfach 

aufzupumpen und schon kommen auch andere Winzel zu Besuch, sodass sich 

Timmi und Teddy guten Gewissens zum nächsten Planeten aufmachen können.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

21:00 Unbekanntes Chemnitz  

 Kreative Köpfe und ihre Visionen 

   

Chemnitz ist die Europäische Kulturhauptstadt 2025. Die viertgrößte 

ostdeutsche Stadt bietet Kreativen in Wirtschaft, Wissenschaft, Sport, Kunst und 

Kultur ungeahnte Möglichkeiten.  

 

Mitte des 19. Jahrhunderts etablierte der Unternehmer Louis Ferdinand 

Schönherr hier die industrielle Serienproduktion von Webstühlen zur 

Herstellung von Tuchen und Möbelbezugsstoffen. Heute wird im einstigen 

Webstuhlbau textiler Schnee gewebt. Ist die Schönherrfabrik eines der 

erfolgreichsten revitalisierten Chemnitzer Industrieareale mit einem breiten 
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Branchenmix und mehr als 1000 Arbeitsplätzen.  

 

Die frühere Reparaturhalle des VEB Kraftverkehr Karl-Marx-Stadt hat sich dank 

privaten unternehmerischen Engagements in eine angesagte Event Location 

verwandelt. Der ehemalige Wirkstuhlbau mausert sich zum multifunktionalen 

Industriedenkmal. Im Bauch der historischen Markthalle lockt das Chemnitzer 

Kabarett zum Lachen in den Keller. 

 

Ein junger Chemnitzer Musiker produziert in seinem eigenen Studio ein neues 

Album und hat dafür einen renommierten kanadischen Jazzmusiker an seine 

Seite geholt und für die Stadt begeistert. 

 

Die deutschen Rekord-Paarlaufweltmeister Aljona Savchenko und Robin 

Szolkowy sind, nun als Trainerduo, wieder auf dem Eis vereint und wollen das 

sportliche Erbe von Erfolgstrainerin Jutta Müller antreten, während sich im 

Schlossbergmuseum um den privaten Nachlass der hochbetagten Chemnitzer 

Ehrenbürgerin gekümmert wird.  

 

Der bildende Künstler Jan Kummer, der mit dem Klub Atomino schon zum 

siebenten Mal umzieht, sagt über sein Chemnitz: "Ich habe in ganz 

verschiedenen Städten gelebt, ohne die Stadt zu verlassen. Chemnitz hat 

wirklich radikalen Wandel hinter sich. Selbst in einer Generation wie bei mir, 

konnte man die Stadt in den verschiedensten Phasen beobachten und darin 

leben und das war eigentlich immer ziemlich spannend." 

 

"Der Osten - Entdecke wo du lebst" über den Wandel in der Kulturhauptstadt 

2025  

  

(MDR 06.06.2023) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Die Zeit meines Lebens - Dirty Dancing in Ost und West  

 Film von Frank Zintner 

   

Ein kleiner Filmverleih aus Frankfurt/Main holt 1987 den Film "Dirty Dancing" 

gegen alle negativen Vorzeichen in die westdeutschen Kinos. Der Film wird zum 

Renner des Jahres. Ganz im Gegensatz zu Frankreich - hier haben es 

ausländische Filme schwer gegen die einheimische Filmlandschaft. 

 

Im Sommer 1989 kommt "Dirty Dancing" in die DDR-Kinos. Der Film trifft auf 

eine Stimmung zwischen tristem Alltag und Vorzeichen großer Veränderungen. 

Umgerechnet auf die Bevölkerung sehen den Film hier noch mal mehr 

Menschen als in Westdeutschland. 

 

Matthias Freydank, Jana Raschmann und Cosima Heinold stehen am 
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Güterfelder See bei Potsdam. Zum Baden ist es eindeutig zu kalt. Die drei sind 

heute zwischen Mitte 40 und Ende 50. Für sie ist "Dirty Dancing" ein Zeichen 

von Freiheit. In dem kleinen Teich proben sie damals die berühmte Seeszene. 

Wenige Tage später - bei ihrem ersten öffentlichen "Dirty Dancing"-

Tanzauftritt - stürmen die Fans die Veranstaltungshalle. 

 

Charlotte Huster ist 19 und gehört zur neuen Fangeneration. Auch sie ist 

begeistert von den Tanzszenen und der Liebesgeschichte. Doch sie sieht noch 

etwas anderes in dem Film. Für sie ist Baby eine feministische Figur - 

selbstbewusst, verantwortungsvoll, ehrlich, solidarisch.  

  

(MDR 27.12.2022) 

 

22:55 Kate & Leopold  

 Spielfilm USA 2001 

  

Kate ist eine erfolgreiche Marketingexpertin. Die Liebe bleibt dabei leider auf 

der Strecke - bis ihr Ex-Freund ein Zeitreiseportal entdeckt und versehentlich 

den viktorianischen Herzog Leopold in die Gegenwart bringt. Kate und Leopold 

kommen sich näher, doch Leopold muss durch das sich bald schließende Portal 

in die Vergangenheit zurück. 

  

Kate McKay (Meg Ryan) hat alles, wovon die moderne Frau von heute träumt: 

Ehrgeiz, Schlagfertigkeit, Intelligenz und eine hohe Position in einem New 

Yorker Marketingunternehmen. Doch bei all diesem Erfolg bleibt die Liebe auf 

der Strecke, denn auch ihr letzter Freund Stuart (Liev Schreiber) erweist sich als 

herbe Enttäuschung.  

 

Gerade aber dieser macht eine sensationelle Entdeckung: Er findet in New York 

einen Weg durch die Zeit, kann zurück ins 19. Jahrhundert reisen und lernt so 

den englischen Herzog Leopold (Hugh Jackman) kennen. Versehentlich bringt 

Stuart diesen mit in die Gegenwart. Der zeitreisende Gentleman ist vor allem 

von der Technik des 21. Jahrhunderts zunehmend verwirrt.  

 

Anfangs hält Kate den unpassend gekleideten Herzog für einen Spinner, denn 

aufgrund seines steifen Benehmens muss Leopold einigen Spott seiner 

Mitmenschen ertragen. Nach und nach mausert er sich jedoch immer mehr zu 

einem modernen jungen Mann, dem besonders die Frauen zu Füßen liegen. 

Leopold hat aber nur Augen für Kate und überrascht sie mit einem 

romantischen Candle Light Dinner. Eine viktorianische Romanze im 21. 

Jahrhundert beginnt, doch Leopold muss dringend in die Vergangenheit 

zurückkehren.  

  

Die romantische Komödie lebt von der detailfreudigen Ausstattung und vom 

perfekten Spiel ihrer Hauptdarsteller Meg Ryan und Hugh Jackman. Diesem 

brachte sie eine Golden-Globe-Nominierung ein. Auf vergnügliche Weise bricht 

Regisseur James Mangold eine Lanze für innere Werte. Das Titellied "Until" von 
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Sting wurde für den Oscar nominiert und gewann den Golden Globe als Bester 

Filmsong. 

 

Musik: Rolfe Kent 

Kamera: Stuart Dryburgh 

Buch: James Mangold, Steven Rogers 

Regie: James Mangold 

 

Kate McKay: Meg Ryan 

Leopold, Herzog von Albany: Hugh Jackman 

Stuart Besser: Liev Schreiber 

Charlie McKay: Breckin Meyer 

Darci: Natasha Lyonne 

J.J. Camden: Bradley Whitford 

Dr. Geisler: Spalding Gray 

Elisha Graves Otis: Philip Bosco 

Patrice: Charlotte Ayanna 

und andere 

 

(110 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 15.01.2025) 

 

00:45 Umschau  

 MDR-Magazin 

 (MDR 14.01.2025) 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

01:30 Unbekanntes Chemnitz  

 Kreative Köpfe und ihre Visionen 

 (MDR 06.06.2023) 

 

02:15 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 14.01.2025) 

 

02:40 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 13.01.2025) 

 

03:05 Kripo live  

 (MDR 12.01.2025) 

 

03:30 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  
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Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 14.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 14.01.2025) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 14.01.2025) 
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Mittwoch, 15. Januar 2025 

05:35 Rote Rosen (1331)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1190)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4087)  * 

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

 * Folgennummer geändert am 19.12.2024 

 

 

08:05 Sturm der Liebe (4346)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (335)  

 Spätzünder 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Dr. Marc Lindner und Florian Osterwald operieren den noch jungen Jacovos 

Almeida, der seit Jahren gegen ein bösartiges Melanom kämpft. Nach 

unzähligen Operationen und Behandlungen ist es mittlerweile metastasiert. 

Doch plötzlich gibt es keine Hirnmetastasen mehr. Dr. Matteo Moreau ist mit Dr. 

Emma Jahn auf dem Rettungswagen eingeteilt. 

  

Dr. Marc Lindner und Florian Osterwald operieren den noch sehr jungen 

Jacovos "Jaco" Almeida, der seit Jahren gegen ein bösartiges Melanom kämpft 

- das nach unzähligen Operationen und Behandlungen mittlerweile 

metastasiert ist. Durch eine inoperable Hirnmetastase wird die Erkrankung als 

Krebs im Endstadium gewertet.  

 

Doch dann stellen die Ärzte fest: Jaco, der eigentlich in einigen Wochen seine 

nächste Chemo bekommen sollte, hat keine Hirnmetastasen mehr! Als auch 

Bluttests dies bestätigen, kann Jaco es dennoch nicht genießen. Er will weder 

bei sich noch bei seinen Eltern falsche Hoffnungen schüren. Ihm wird bewusst, 

dass er keine Träume mehr hat - keine Pläne für das Leben "danach". Auch die 

Ärzte sind ratlos: Wie konnte es dazu kommen, dass keinerlei Anzeichen der 

Hirnmetastasen mehr zu finden sind? 

 

Dr. Matteo Moreau ist mit Dr. Emma Jahn auf dem Rettungswagen eingeteilt 

und wird in ein Dorf in der Nähe von Erfurt zu einer jungen Landärztin 

gerufen, bei der eine Patientin ohnmächtig wurde. Dr. Anni Hempel ist Moreau 

mit ihrer schlagfertigen Art vom ersten Moment an sympathisch. Doch er kann 
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die junge Ärztin nicht darüber hinwegtäuschen, dass er sich Sorgen um sie 

macht, da sie hochschwanger ihren stressigen Praxisalltag bewältigt. Um ein 

Auge auf die junge Frau zu haben, verdonnert er Emma dazu, Anni bei ihren 

Hausbesuchen im Erfurter Umland zu begleiten. 

 

Prof. Dr. Karin Patzelt teilt Dr. Julia Berger mit, dass sie ihre Entscheidung gegen 

die Oberarztstelle respektiert. Nachdem Karin die Stelle ausgeschrieben und 

einen vermeintlich guten Ersatz gefunden hat, bittet sie Julia und Viktoria 

Stadler, dem Neuen im Johannes-Thal-Klinikum alles zu zeigen. Dr. Theo Faller 

ist charmant, sympathisch und kompetent - und kommt bei Patienten und 

Kollegen gut an. Doch als er die Klagen einer Patientin nicht ernst nimmt, 

schöpft Julia einen unschönen Verdacht.  

 

Buch: Isabel Grand, Daniel Steyer 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Jacovos Almeida "Jaco": Janik Kittirath 

Dr. Anni Hempel: Nathalie Thiede 

Dr. Theo Faller: Alexander Gier 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Fluss (16) * 

 Wasserspaß in der Ardèche 

Dokumentationsserie Deutschland 2016 
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Hotelpraktikantin Jenny wird zu Höherem berufen: Mit den Crêpes hat sie 

schon einen Erfolg gelandet, jetzt darf sie Spiegeleier für die Gäste braten. Das 

Riverboat nimmt Kurs auf Avignon, aber davor will Kapitän Delaporte noch 

Action: Ein Hochseilgarten ist für den Adrenalin-Junkie genau das Richtige, um 

die ursprüngliche Landschaft der Ardèche von oben zu erkunden.  

 

Babsi Geller und Christine Bauer bleiben zwar unten, aber das bayerische 

Powerteam erlebt bei einer Kajaktour im Wildwasser turbulente Momente. Und 

dann wartet auf alle auch schon das nächste Highlight der Reise: Das Riverboat 

nimmt Kurs auf die vielbesungene Brücke von Avignon.  

 

(BR) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (48)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Premiere in der Afrika-Savanne  

Tüpfelhyäne Kitana darf als erstes Tier im Leipziger Zoo die neue Frei-Anlage 

betreten. Jörg Gräser möchte der noch schüchternen Kitana einen Heimvorteil 

vor ihren  munteren holländischen Gefährten verschaffen.  

Doch dieser Punkt geht eigentlich an zwei kleine Ausbrecher aus dem 

Erdmännchengehege. Die beiden neugierigen Schlaumeier hatten nämlich die 

Afrika-Savanne schon vorher mehrfach inspiziert - ganz heimlich, versteht sich. 

 

Wellness-Tag im Elefantenhaus  

Eine frische Fuhre Sand sorgt für große Begeisterung unter den Dickhäutern. 

Für Voi Nam ist es das erste Peeling seines Lebens. Doch als ein neues Spielzeug 

in sein Blickfeld gerät, schwindet sein Interesse am Thema Hautpflege 

umgehend.  

 

Nachwuchs im Anoa-Gehege  

Die indonesischen Mini-Büffel reagieren in der Aufzucht-Phase extrem 

aggressiv auf ihre Pfleger. Als Mutter Bianca und ihr zwei Tage altes Kind für 

eine medizinische Behandlung getrennt werden sollen, entsteht eine 

komplizierte Situation.  

  

(MDR 02.04.2004) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (892)  

 Die Kunst der Schwäche 

Fernsehserie Deutschland 2020 
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Blitzeis in Leipzig: Carola Habermann ist auf den eisglatten Stufen vor ihrer 

Haustür gestürzt und hat eine Handgelenksfraktur erlitten. Ihr Mann Dieter ist 

voller Sorge, dabei geht es ihm selbst nicht gut. Er leidet unter krampfartigen 

Bauchschmerzen.  

  

Blitzeis in Leipzig: Auch Carola Habermann ist auf den eisglatten Stufen vor 

ihrer Haustür gestürzt und hat eine Handgelenksfraktur erlitten. Ihr Mann 

Dieter ist voller Sorge, dabei geht es ihm selbst nicht gut. Er leidet unter 

krampfartigen Bauchschmerzen. Als er zusammenbricht, wird er ebenfalls als 

Patient in die Sachsenklinik eingeliefert.  

 

Während Carola erfolgreich von Dr. Kai Hoffmann und Dr. Philipp Brentano 

operiert wird, stellt Dr. Rolf Kaminski bei Dieter einen bösartigen Blasentumor 

fest. Doch Dieter will weiter uneingeschränkt für seine Frau sorgen, die seit 

Jahren an Multipler Sklerose erkrankt ist. Er verweigert deshalb die 

lebensrettende Operation. Carola erfährt davon nichts, doch sie ahnt, dass ihr 

Mann etwas verschweigt. Sie beklagt sich bei Dr. Kai Hoffmann, dass Dieter 

immer alles mit sich selbst ausmacht. Kai wird nachdenklich. Ist fehlende 

Offenheit nicht auch das Problem, an dem seine Beziehung zu Dr. Maria Weber 

gescheitert ist?  

 

Auch Kris befindet sich in Liebesnöten. Dr. Lilly Phan zeigt ihm nach einem Sturz 

auf dem Glatteis die kalte Schulter.   

 

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Michael Clayton 

Buch: Antje Bähr 

Regie: Patricia Frey 

 

Carola Habermann: Judith von Radetzky 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Dieter Habermann: Matthias Brenner 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 
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Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (893)  

 Albtraum 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Dr. Kathrin Globisch begegnet auf der Straße Jenny Förster, einer offensichtlich 

unter Schock stehenden jungen Frau, die diverse Verletzungen aufweist. Wurde 

Jenny vergewaltigt? Die Kollegen sorgen sich derweil um Dr. Maria Weber, die 

nach einer OP nicht aus der Narkose aufwacht.  

  

Dr. Kathrin Globisch begegnet auf der Straße Jenny Förster, einer offensichtlich 

unter Schock stehenden jungen Frau, die diverse Verletzungen aufweist. 

Kathrin erkennt Zeichen einer Vergewaltigung. Sie überredet Jenny, mit in die 

Sachsenklinik zu kommen, wo sich der Verdacht bestätigt. Jenny behauptet, 

den Täter nicht zu kennen. Dass dies nicht die Wahrheit ist, erkennt Kathrin 

wenig später bei einem Besuch von Jennys Mutter Claudia und deren Freund 

Friedemann Bickel. Die panische Reaktion der jungen Frau auf den Freund ihrer 

Mutter spricht für Kathrin eine klare Sprache.  

 

Bei Dr. Maria Weber wird infolge eines Autounfalls ein Milzriss festgestellt. Dr. 

Kai Hoffmann und Dr. Martin Stein spüren beide eine Mitschuld an den 

Ereignissen. Martin versucht deshalb gegen die medizinischen Fakten, Marias 

Milz zu retten. Dies gelingt jedoch nicht. Als Maria nach der OP nicht aus der 

Narkose erwacht, wächst die Sorge unter den Kollegen.   

  

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Michael Clayton 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Patricia Frey 

 

Claudia Förster: Winnie Böwe 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Jenny Förster: Carolin Garnier 

Friedemann Bickel: Jens Nünemann 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 
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Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Wiedersehen in Malaysia  

 Spielfilm Deutschland 2013 

  

Vor fast 20 Jahren verließ Tom Broder Deutschland, weil sein Bruder Kai ihm 

seine große Liebe Anne ausgespannt hatte. Seit Kurzem arbeitet Tom in einem 

Luxushotel in Malaysia als Tauchlehrer. Ausgerechnet dort machen Kai und 

Anne Urlaub. Nach einem Streit mit seinem Bruder verschwindet Kai spurlos. 

Der Verdacht fällt auf Tom. 

  

Von Kindesbeinen an waren Tom Broder (Stephan Luca) und sein älterer Bruder 

Kai (Max Urlacher) Rivalen. Zunächst beim Buhlen um die Gunst des Vaters, 

später bei der Frage, wer von ihnen das Familienunternehmen führen soll. Zum 

Eklat kam es jedoch, als Kai seinem Bruder die große Liebe Anne (Katja Studt) 

ausspannte. Enttäuscht und verletzt brach Tom mit seiner Familie und wanderte 

nach Australien aus.    

 

18 Jahre sind seitdem vergangen. Nun verschlägt es Tom nach einem tragischen 

Zwischenfall nach Malaysia. Im Luxushotel von Peter Gruber (Robert 

Giggenbach), einem alten Freund der Familie, findet er eine Stelle als 

Tauchlehrer. Gruber möchte sein "Ocean Turtle Resort" erweitern. Dies will die 

Meeresbiologin Sarifah (Raven Hanson) aber auf alle Fälle verhindern, da durch 

den Erweiterungsbau auf bislang unberührtem Strandabschnitt die 

Meeresschildkröten ihre Brutplätze verlieren würden. Als Tom die 

temperamentvolle Tierschützerin besser kennenlernt und Gefühle für sie 

entwickelt, gerät er unweigerlich zwischen die Fronten.  

 

Aber nicht nur das: Überraschend tauchen Kai und Anne mit ihrer 15-jährigen 

Tochter Sina (Leonie Brill) im Hotel auf. Durch das Wiedersehen werden in Tom 

schmerzhafte Erinnerungen wach. Schnell brechen zwischen den Brüdern alte 

Konflikte wieder auf. Auch bei Anne weckt die Begegnung längst vergangen 

geglaubte Gefühle - dabei war sie eigentlich nach Malaysia gereist, um ihre 

bröckelnde Ehe zu retten.  

 

Sie ahnt nicht, dass Kai, dessen Firma vor dem Ruin steht, viel weitreichendere 

Pläne schmiedet: Er will nicht nach Deutschland zurückkehren, sondern mit 

illegalen Mitteln und fern der Heimat einen Neuanfang versuchen. Toms 

Anwesenheit scheint Kai dabei einen Strich durch die Rechnung zu machen. Als 
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der Streit zwischen den Brüdern in einer handfesten Auseinandersetzung 

eskaliert und Kai wenig später spurlos verschwindet, fällt der Verdacht sofort 

auf Tom.  

  

Geschickt verzahnt Regisseur Helmut Metzger die Rivalität zweier Brüder mit 

einer Liebesgeschichte und dem Konflikt über die drohende Zerstörung eines 

Tierschutzgebietes vor dem Hintergrund des sich ausbreitenden Tourismus. Das 

malaysische Inselparadies Langkawi dient dabei als Kulisse für die packende 

Geschichte.  Stephan Luca spielt die Hauptrolle des von der Liebe enttäuschten 

Aussteigers Tom. 

 

Musik: Richard Blackford 

Kamera: Helge Peyker 

Buch: Silke Morgenroth, Martin Wilke 

Regie: Helmut Metzger 

 

Tom Broder: Stephan Luca 

Sarifah: Raven Hanson 

Kai Broder: Max Urlacher 

Anne: Katja Studt 

Sina: Leonie Brill 

Peter Gruber: Robert Giggenbach 

Johan: Lawrence Wong 

Mrs. Som: Kathy Fauziah 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (344)  

 Das große Wiegen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Tapirnachwuchs - ein Leichtgewicht  

Der kleine Tapir muss zum ersten Mal auf die Waage. Da der Kleine dies aber 

nicht freiwillig macht und verschiedene Tricks und Kniffe nicht fruchten, tritt 

Plan B in Kraft. Der kleine Bulle wird geschwind auf den Arm des Pflegers 

genommen. Was dann folgt, ist nur eine kleine Rechenaufgabe.  

 

Letzte Chance für die Leipziger Mull-Dynastie  

Mit den Leipziger Mullen ist es über den Winter bergab gegangen. Nun sind 

gerade mal vier übrig, genauer gesagt: 3,1. Um nicht alles den Bach 

runtergehen zu lassen, wurde schon vor einiger Zeit das letzte Weib mit einem 

Mann ins Gondwanaland gebracht, wo das Pärchen von Micha hinter den 
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Kulissen gehegt und gepflegt wird. Die beiden Männer halten unter der Obhut 

von Irina die Stellung in Afrika. Irina füttert, Micha wiegt und schaut noch mal, 

zur Sicherheit, nach den Geschlechtern. 

 

Flaschenpost für den Tintenfisch  

Krake Amaretto durchläuft jetzt das gesamte Programm, das seine Vorgänger 

unter Lothars Regie auch schon bewältigen mussten. In dieser Woche war es die 

mit Garnelen gefüllte und mit einer Muschel verkorkte Flasche. Kein Problem 

für Amaretto, wenn nur die Arme nicht so kurz wären. 

 

(ARD 08.05.2014)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (632)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 17.11.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 15.01.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Rita und das Krokodil - Skifahren 

   

Das Krokodil ist noch nie Ski gefahren, aber Rita kann es ihm beibringen. Sie 

fährt viel besser als das Krokodil, zumindest zu Anfang. Rita wird nicht gerne 

übertrumpft. Schon gar nicht von einem Anfänger! "Morgen gehen wir 

Schlittschuh laufen, Krokodil. Das kannst du noch nicht, oder?"  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     
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19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

20:15 Fakt ist! Aus Dresden  

 

21:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Polizeiruf 110: Bei Klingelzeichen Mord  

 Kriminalfilm Deutschland 2001 

  

Hauptkommissarin Wanda Rosenbaum ermittelt in einem Mordfall. Eine 

Lehrerin wird während des Unterrichts niedergestochen. Für ihren Tod gibt es 

28 Zeugen, doch keiner will den Mörder preisgeben. Bei ihren Ermittlungen 

stoßen Wanda Rosenbaum und Revierpolizist Krause auf eine Mauer des 

Schweigens. 

  

Hauptkommissarin Wanda Rosenbaum ermittelt in einem Mordfall. Eine 

Lehrerin wird während des Unterrichts niedergestochen. Für ihren Tod gibt es 

28 Zeugen, doch keiner will den Mörder preisgeben. Bei ihren Ermittlungen 

stoßen Wanda Rosenbaum und Revierpolizist Krause auf eine Mauer des 

Schweigens.  

 

Als sie die letzten Stunden im Leben des Opfers rekonstruieren, entdecken sie, 

welch unerträgliche Spannung zwischen den Schülern und ihrer Lehrerin 

herrschte. Ein aufgeladenes, explosives Gemisch aus Gleichgültigkeit, 

Verzweiflung, Rache und offenem Hass.  

 

Musik: Andreas Hoge 

Kamera: Thomas Plenert 

Buch: Stefan Kolditz 

Regie: Andreas Kleinert 

 

Hauptkommissarin Wanda Rosenbaum: Jutta Hoffmann 

Revierpolizist Krause: Horst Krause 
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Michael Bättcher: Uwe Kockisch 

Katja Kamp: Gudrun Gabriel 

Schuldirektor Brumme: Peter Prager 

Jana: Lisa Maria Potthoff 

Lilly: Pauline Knof 

Alexander: Christian Blümel 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

23:40 extra 3  

 Das Satiremagazin mit Christian Ehring 

 (NDR)  

  

(VPS-Datum: 16.01.2025) 

 

00:25 unicato * 

 Das Kurzfilmmagazin 

Tiere 

 

In einer Welt, in der zwischenmenschliche Beziehungen oft komplex und 

anstrengend sind, gewinnen Haustiere wie Hunde und Katzen zunehmend an 

Bedeutung. Sie bieten eine unkomplizierte Gesellschaft, die frei ist von den oft 

mühsamen Aushandlungsprozessen menschlicher Interaktionen. Ein bisschen 

Dosenfleisch, ein Spaziergang und zwei Kuscheleinheiten am Tag - und schon 

wird man von den pelzigen Freunden mit bedingungsloser Liebe überschüttet.  

 

Die aktuelle Ausgabe von "unicato" widmet sich den ambivalenten 

Beziehungen zwischen Mensch und Tier. Sie zeigt auf, wie tief unsere 

Vorstellungen von Tieren in kulturellen und wissenschaftlichen Kontexten 

verwurzelt sind. Mit Ordnungssystemen, Traditionen, Geschichten und 

Erzählungen definieren wir Kategorien, die beeinflussen, wie wir Tiere 

wahrnehmen - ob als niedlich, nützlich oder essbar. Damit verbunden ist die Art 

und Weise, wie wir mit ihnen umgehen: Streicheln oder Schlachten.  

 

"unicato"-Moderator Markus Kavka spricht mit Filmemacherinnen und 

Filmemachern, die einen ganz persönlichen Einblick in das Thema Mensch-Tier-

Beziehung bieten: 

 Alice von Gwinner ist freischaffende Drehbuchautorin und Regisseurin. Wir 

sprechen mit ihr über ihren Kurzfilm "Der Hauptgewinn", den Einsatz von 

Tieren in diesem Film und das erstaunliche Casting von Hühnern. 

 Mit dem Fotografen und Dokumentarfilmemacher Leonard Mann reden wir 

über die Faszination der Mensch-Tier-Beziehungen in seinen fotografischen 

Arbeiten und die Dreharbeiten zu seinem Film "Der mit dem Krokodil tanzt"  

 Volker Schlecht arbeitet als Illustrator, Zeichner und Filmemacher. In seinen 

gezeichneten Kurzfilmen setzt er sich häufig mit gesellschaftlichen und 

historischen Themen auseinander. Er beschreibt die Entstehungsgeschichte 
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und seine Herangehensweise an die animierte Naturdokumentation "The 

Waiting". 

 Die Filmemacherin Clara Helbig begründet in einer Director’s Note den 

performativen Ansatz, den sie für ihren Film "disjointed" gewählt hat. Der 

Film zeigt die körperlichen Aspekte negativer Emotionen und Traumata, die 

Männer bei der Arbeit im Schlachthof erleben. 

 

Filme in der Sendung:  

 

"Der mit dem Krokodil tanzt" von Leonard Mann  

(Dokumentarfilm, DE 2023, 23 min)  

Michael lebt seit 40 Jahren mit Billy zusammen. Sie wuchsen gemeinsam in 

Frankfurt am Main auf und zogen nach dem Tod von Michaels Mutter 

zusammen in eine 2-Zimmer-Wohnung in Ostdeutschland. Billy ist 2 Meter lang, 

hat einen 1 Meter langen Schwanz und frisst alle zwei Wochen ein Huhn. Billy 

ist ein Brillenkaiman.  

 

"dis jointed" von Clara Helbig  

(Experimenteller Dokumentarfilm, DE 2020, 11 min)  

Zwei Männer teilen ihre Erfahrungen, die sie als Arbeiter in der 

Lebensmittelindustrie gemacht haben, vor allem im Schlachthof. Sie sprechen 

über diese Arbeit und wiederholen Handgriffe und Abläufe aus der Produktion. 

Der Film erforscht, wie das mechanisierte Töten tierischen Lebens den inneren 

Zerfall menschlichen Lebens vorantreibt. Eine patriarchalische Industrie in der 

Krise.  

 

"Der Hauptgewinn" von Alice von Gwinner  

(Spielfilm, DE 2020, 23 min)  

Eine moderne Märchensatire, in der die gute hausgemachte Zitronenlimo 

gegen ein klebriges lila Brausenmonopol kämpft, in der die große Liebe für 

Mensch und Huhn neu erörtert wird und in der unberechenbare Zufälle und 

präzise Planungen im Wechsel die großen Wendungen hervorrufen.  

 

"The Waiting" von Volker Schlecht  

(Animadok, DE 2023, 15 min)  

Karen Lips lebt mehrere Jahre im Regenwald in einer winzig kleinen Hütte, um 

Frösche zu erforschen. Als sie den Ort für kurze Zeit verlässt und zurückkehrt, 

ist kein einziger Frosch mehr zu finden. Karen begibt sich auf die Suche - und 

macht eine grauenvolle Entdeckung. Die mysteriösen Sterbefälle haben alle ein 

ähnliches Muster, liegen aber Tausende Kilometer voneinander entfernt. Was 

steckt dahinter? Und was hat das alles mit uns zu tun?  

 

(Zu sehen ist die "unicato"-Sendung bereits ab Dienstag, 14. Januar 2025, um 

18 Uhr online in der ARD Mediathek.)  

 

* Pressetext ergänzt am 06.12.2024 
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01:25 Fakt ist! Aus Dresden  

 (MDR 15.01.2025) 

 

02:25 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 (MDR 15.01.2025) 

 

02:55 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 15.01.2025) 

 

03:20 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 15.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 15.01.2025) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 15.01.2025) 
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Donnerstag, 16. Januar 2025 

05:35 Rote Rosen (1332)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1191)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4088)  * 

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

 * Folgennummer geändert am 19.12.2024 

 

 

08:05 Sturm der Liebe (4347)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (336)  

 Feuerprobe 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Die Assistenzärztin Dr. Rebecca Krieger ist begeistert, als sie hört, dass sie am 

"Umgekehrt-Tag" wie eine Fachärztin den Ton angeben darf. Assistenzarzt 

Mikko Rantala freut das weniger. Er muss sich bei der Behandlung von Jasper 

Ruppert, einem peniblen, ängstlichen Jurastudenten, gegen Dr. Matteo Moreau 

durchsetzen. 

  

Die Assistenzärztin Dr. Rebecca Krieger ist begeistert, als sie hört, dass sie am 

"Umgekehrt-Tag" wie eine Fachärztin den Ton angeben darf, denn sie ist mit 

ihrer Schwester Dr. Julia Berger zu einem spannenden Fall eingeteilt. Luisa 

Fuchs wird von ihrer Mutter Vera Fuchs zu einer geplanten Nierenbeckenplastik 

begleitet. Die in sich gekehrte junge Frau leidet am Mayer-Rokitansky-Küster-

Hauser-Syndrom. Das bedeutet, dass sie ohne Uterus geboren ist und dass 

infolge ihrer Grunderkrankung eine Nieren-OP notwendig ist.  

 

Rebecca erkennt, wie sehr Luisa psychisch unter ihrem Zustand leidet und wie 

sehr ihre liebevolle Mutter Vera von irrationalen Schuldgefühlen geplagt ist. 

Das bringt Rebecca auf eine Idee: Eine Gebärmuttertransplantation von der 

Mutter zur Tochter! Julia hält das theoretisch für eine Option, warnt aber vor 

einem Schnellschuss - der Eingriff ist ethisch durchaus umstritten. Wird Rebecca 

sich durch diese Warnung abhalten lassen? 

 

Assistenzarzt Mikko Rantala und Dr. Matteo Moreau kümmern sich um Jasper 

Ruppert, einen peniblen, ängstlichen Jurastudenten, den unerklärliche 

Symptome plagen. Wegen des "Umgekehrt-Tages" muss Mikko sich dabei auch 
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noch gegen den renitenten Moreau durchsetzen. Dieser hält es für unter seiner 

Würde, den Assistenzarzt zu spielen und reicht alle Aufgaben, die Mikko ihm 

gibt, an Florian Osterwald weiter. Außerdem wettet Matteo, dass Mikko die 

Diagnose nie finden wird. Mikko erkennt bald, dass er in dem Fall tatsächlich 

nicht weiterkommt und fürchtet, dass Matteo Recht behält. Doch da hat er sich 

selbst unterschätzt! 

 

Dr. Emma Jahn soll für einen Tag die Notaufnahme leiten, doch sie kann sich 

nicht überwinden, ausgerechnet Dr. Elias Bähr und Prof. Dr. Karin Patzelt mit 

niederen Aufgaben zu betrauen. Stattdessen versucht sie, alles selbst zu 

machen. Doch bald kommt sie ins Schleudern.  

 

Buch: Susan Jones 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Luisa Fuchs: Sarah Buchholzer 

Vera Fuchs: Anne Kanis 

Jasper Ruppert: Jonathan Peller 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Fluss (17) * 

 Unter der Brücke von Avignon 

Dokumentationsserie Deutschland 2016 
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Das Riverboat ist in der Provence angekommen. Kapitän Delaporte weist seinen 

Azubi John in eine neue Disziplin ein: dem Steh-Paddeln, inklusive 

unfreiwilligem Bad in der Rhone. Die Freundinnen Babsi Geller und Christine 

Bauer machen in einer alten Ente eine Landpartie mit einem überraschenden 

Höhepunkt: ein stilechtes Picknick mitten im duftenden Lavendelfeld.  

 

Das Ehepaar Gosda besucht in Avignon den Papstpalast und erlebt Kirchen-

Geschichte hautnah. Derweil entführt Kreuzfahrtdirektor Mirko seine Freundin 

Geniya nach Arles und zeigt ihr in der antiken Arena die wilden Stiere. Und 

zum Abschied von Avignon lässt der Kapitän das Schiff noch einmal an der 

vielbesungenen Brücke vorbeifahren.  

 

(BR) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (49)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Familienzusammenführung bei den Elefanten: Erstmals in diesem Jahr darf 

Bulle Mekong zur Herde. Er soll die Damen beglücken. Weniger glücklich 

darüber ist Sohn Voi Nam, denn er fürchtet die Stoßzähne seiner Vaters. 

Werden die beiden dennoch ein echtes Männer-Verhältnis entwickeln?   

 

Ein Problem haben auch die Tierpflegerinnen Anita Färber und Franka Friedel. 

Bei ihren Nasenbären gab es zwar erfreulicherweise Nachwuchs, doch ein 

Jungtier ist gestorben. Das Zweite muss nun von Hand aufgezogen werden. 

Wird es überleben?   

 

Eine haarige Sache quält den kleinen Panda, auch Katzenbär geheißen. Lästige 

Milben verursachen an seinem Schwanz Haarausfall. Zootierarzt Prof. Klaus 

Eulenberger und Assistentin Christa Bachmann wollen diesen Schädlingen nun 

mit einer Spritze den Garaus machen. Aber der flinke Katzenbär will nicht, 

entschwindet in sein Holzhaus. Was nun?   

  

(MDR 09.04.2004) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (894)  

 Bombenstimmung 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Nika Freese und Timo Knappe sind ein Team beim Kampfmittelräumdienst. Als 

Nika auf einem Baugelände eine Weltkriegsbombe entschärft, wird sie bei einer 
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Explosion im Gesicht schwer verletzt. Schwester Miriam Schneider möchte ihre 

Beziehung zu ihrer Freundin Rieke Machold vertiefen.  

  

Nika Freese und Timo Knappe sind ein Team beim Kampfmittelräumdienst. Als 

Nika auf einem Baugelände eine Weltkriegsbombe entschärft, wird sie bei einer 

Explosion im Gesicht schwer verletzt. Sie überlebt, muss aber befürchten, auf 

Dauer entstellt zu bleiben. Bei Timo wecken die dramatischen Ereignisse erneut 

seine Gefühle für Nika. Sie hatten vor Jahren eine flüchtige Affäre, die in 

beiden noch nachklingt. Timo kann in dieser aufwühlenden Situation gar nicht 

anders, als Nika seine Liebe zu gestehen. Doch die weist seine Gefühle zurück. 

Sie befürchtet, dass sie nie wieder die Frau sein wird, in die Timo sich verliebt 

hat.  

 

Schwester Miriam Schneider möchte ihre Beziehung zu ihrer Freundin Rieke 

Machold vertiefen. Als Rieke umziehen muss, hält Miriam die Zeit für reif, 

gemeinsam eine größere Wohnung zu suchen. Rieke reagiert auf diesen 

Vorschlag allerdings anders, als von Miriam gehofft.  

 

Musik: Oliver Kranz, Carsten Rocker, Anselm Kreuzer 

Kamera: Michael Clayton 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Patricia Frey 

 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Nika Freese: Henrike Hahn 

Timo Knappe: Martin Baden 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (895)  
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 Schicksalhafte Begegnungen 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Nun soll es endlich klappen mit dem ersten gemeinsamen Urlaub: Dr. Roland 

Heilmann und seine Katja freuen sich riesig auf Lissabon. Doch dann begegnet 

Katja ihrer ehemaligen Nachbarin Simone Berger auf der Straße. 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt baut fast einen Unfall mit Motorradfahrer 

Tobias Rauch. Hat dieser ein Alkoholproblem oder steckt eine Krankheit 

dahinter? 

  

Nun soll es endlich klappen mit dem ersten gemeinsamen Urlaub: Dr. Roland 

Heilmann und seine Katja freuen sich riesig auf Lissabon. Doch dann begegnet 

Katja ihrer ehemaligen Nachbarin Simone Berger auf der Straße. Diese wird von 

schwerem Husten geplagt und so nimmt Katja sie mit zu Roland in die 

Sachsenklinik. Doch bevor Roland richtig helfen kann, verschwindet Simone 

wieder. Dabei sind ihre Untersuchungsergebnisse alarmierend. Katja macht sich 

auf die Suche nach Simone und findet sie - in ihrem vollgepackten Auto. Was, 

wenn Simone auf der Straße lebt?  

 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt baut fast einen Unfall mit Motorradfahrer 

Tobias Rauch. Dabei wollte dieser sie lediglich auf ihre auf dem Autodach 

vergessene Geldbörse aufmerksam machen. Da kippt Tobias mitsamt seinem 

Motorrad plötzlich um. Sarah übernimmt die Erstversorgung und meint Alkohol 

zu riechen.  

 

Dr. Kai Hoffmann aber stellt Aceton fest, was auf eine Blutzuckerentgleisung 

zurückzuführen ist. Tobias leidet an einem bisher unbekannten Diabetes 

mellitus. Wieder bei Bewusstsein, meint Tobias einen Engel gesehen zu haben 

… Sarah Marquardt! Ob Dr. Martin Stein Tobias helfen kann, mit Sarah ein Date 

einzufädeln? Die beiden Männer kennen sich aus der Schrauberwerkstatt und 

von gemeinsamen Motorradtouren.  

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Michael Clayton 

Buch: Klaus Jochmann 

Regie: Daniel Drechsel-Grau 

 

Simone Berger: Carina Wiese 

Tobias Rauch: Guido Broschelt 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 
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Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Am Ende der Lüge  

 Fernsehfilm Deutschland/ Österreich 2012 

  

Seit einer halben Ewigkeit haben sich Familienmensch Susanne und ihre 

freiheitsliebende jüngere Schwester Mia nicht mehr gesehen. Als nun Mutter 

und Familienoberhaupt Hilde stirbt, taucht Mia urplötzlich wieder auf und 

bringt Susannes Leben gehörig durcheinander. 

  

Seit einer halben Ewigkeit haben sich Familienmensch Susanne und ihre 

freiheitsliebende jüngere Schwester Mia nicht mehr gesehen. Vor fast fünfzehn 

Jahren erlebten die beiden zusammen einen aufregenden Auslandsaufenthalt 

in Australien. Während dieser Zeit wurde auch Susannes Tochter Jenny 

geboren. Mia entschied sich, im Ausland zu bleiben und Karriere zu machen. 

Susanne ging mit ihrem Neugeborenen zurück in die ostdeutsche Provinz. Sie 

heiratete Georg, den Vater des Kindes, und stieg in die Uhrenmanufaktur ihrer 

Familie ein.  

 

Als nun Mutter und Familienoberhaupt Hilde stirbt, taucht Mia urplötzlich 

wieder in Wolkenstein auf - für längere Zeit, so wie es scheint. Nicht nur, dass 

Mia sich massiv in die Geschäfte der Manufaktur einmischt und Vater Herbert 

um den Finger wickelt, auch stört sie Susannes Familienleben ganz empfindlich, 

indem sie sich hinter Susannes Rücken mit der pubertierenden Jenny verbündet. 

Susannes Befürchtungen werden schon bald bedrohliche Gewissheit und 

zwischen den beiden Schwestern entbrennt ein Kampf um das Glück, auf das 

jede ein Anrecht zu haben glaubt.  

 

Musik: Hans Franek 

Kamera: Jan Fehse 

Buch: Sophia Krapoth, Marcus O.  Rosenmüller 

Regie: Marcus O. Rosenmüller 

 

Susanne Scheuregger: Katharina Böhm 

Mia Althoff: Aglaia Szyszkowitz 

Jenny Scheuregger: Tara Fischer 
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Georg Scheuregger: Jochen Horst 

Herbert Althoff: Hermann Beyer 

Alexander: Kai Schumann 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (345)  

 Frühlingserwachen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Löwe Matadi ist ein Morgenmuffel  

Morgens ist Matadi ganz der klassische Pantoffelheld. Wenn man ihn nicht 

zügig nach draußen lässt, gibt es Gemaule. Seine Luena ist keine große Hilfe, 

denn sie trödelt ziemlich rum. Um den beiden eine Freude zu machen, versucht 

Jörg Gräser mit einer liebevollen Beschäftigung seine Löwen zu beruhigen. 

Ganz nebenbei, gibt es auch noch einen kleinen Grundkurs in Taubenkunde.  

 

Vier Inder in Leipzig  

In der Quarantänestation der alten Leipziger Bärenburg ist wertvolle Fracht 

untergebracht. Vier Lippenbären aus Indien - vor wenigen Wochen sind sie im 

Rahmen des Europäischen Erhaltungszuchtprogrammes (EEP) nach Leipzig 

gekommen. Sie sind die Hoffnungsträger ihrer Art und sollen in Europa 

möglichst viele Nachkommen zeugen. Heute dürfen die vier endlich in die 

Lippenbärenanlage einziehen. Für zwei der Bären wird der Leipziger Zoo die 

neue Heimat sein. Für die anderen beiden ein Übergangsquartier. Der 

Lippenbärenumzug - eine logistische Großaktion. Vier Mal Narkose 

verabreichen, Bären schleppen, Kisten fahren, Wiegen, Blut ziehen, Wurmkur 

und Infusionen verabreichen, elektronische Ausweise checken, Aufwachmittel 

spritzen... Dann sind sie alle da.  

 

Große Freiheit auf St. Fauli  

Micha hat beschlossen, die Silberäffchen freizulassen. Und so zerschneidet er 

nach einigen Umbauten auf der Insel den Käfig und vier zutrauliche Silberaffen 

erobern langsam ihren neuen Lebensraum. Den Faultieren ist das erst mal egal. 

Später füttert Maria die Kleinen aus der Hand. Sie scheinen ihre neue Freiheit 

zu genießen 

 

(ARD 09.05.2014)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (633)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 20.11.2023) 
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16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 16.01.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm - Dr. Brumm geht zelten 

   

Dr. Brumm macht das, was er immer macht, wenn er ein Abenteuer erleben 

will: Er fragt Bibi, ob sie Ideen dafür hat. Gemeinsam beschließen die Freunde, 

eine Übernachtungsparty zu machen. Dafür wollen sie zur Probe erstmal 

tagsüber in Bibis Zelt schlafen. Sie machen sich auf die Suche nach einem 

geeigneten Platz mit schöner Aussicht. Dass Pottwal dabei einen Abhang runter 

rast und dann mit dem Zelt davonfliegt, war jedoch nicht eingeplant. Was für 

ein Abenteuer!  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 MDR Garten  

 

20:15 Visite * 

Das Gesundheitsmagazin 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 
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21:15 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

Nah dran 

22:10 Demenz: Der lange Abschied  

 Zwei Töchter und ihre Mütter 

Film von Roxana Hennig 

   

Peggy betritt nach einem Monat der Abwesenheit voller Vorfreude ihr 

Elternhaus in Zeitz und strahlt ihre Mutter an. Ihre Mutter Kerstin kann das 

leider nicht erwidern - es ist unklar, ob sie ihre Tochter überhaupt erkennt. Falls 

ja, kann sie das nicht mehr kommunizieren. Die 66-Jährige leidet seit ihrem 55. 

Lebensjahr an Alzheimer. Die Krankheit ist inzwischen weit vorangeschritten 

und verlangt der Tochter einiges ab. Peggy möchte ihre Mutter bestmöglich 

durch die Krankheit begleiten, doch sie lebt mit ihrer eigenen Familie mehrere 

hundert Kilometer entfernt.  

 

Auch Vreni aus Schopfheim hat Demenz und sich stark verändert. Derzeit ist 

unklar, ob und wie lange die 84-Jährige noch zu Hause wohnen kann. Ihre 

Tochter Sonja versucht unermüdlich, die Nähe zu ihrer Mutter 

aufrechtzuerhalten und ihr durch ihre Unterstützung zumindest ein vertrautes 

Gefühl inmitten der Orientierungslosigkeit zu geben.  

 

Zwei Frauen, die ihre Mütter durch den bedrückenden Verlauf der Krankheit 

begleiten, die sie langsam aus dem Leben gleiten lässt. Der Film hinterfragt, 

warum Peggy und Sonja ihre Mütter so hingebungsvoll auf deren 

kräftezehrenden Weg begleiten. Welche Rolle spielen Liebe, Pflichtgefühl, 

Gewissen und Gesellschaft? Schaffen sie es immer stark zu bleiben oder gibt es 

auch Momente, in denen sie resignieren?   

  

(MDR 28.04.2022) 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

22:40 Mai Duong Kieu  

 Im Herzen bin ich unbesiegbar 

Film von Simone Unger 

   

Schauspielerin, Kung-Fu-Kämpferin, Deutsche mit Wurzeln in Vietnam: Heute 

ist Mai Duong Kieu eine gefragte Künstlerin der deutschen Film-und 

Fernsehszene. Sie spielte in der ZDF-Produktion "Bad Banks" und in 

Musikvideos, im "Tatort" oder bei "Wilsberg" und mittlerweile gehört sie fest 

zum Cast der ARD-Serie "In aller Freundschaft".  
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Doch der Weg dahin war weit. Die Fremdheitserfahrung, das Kung-Fu-Training 

und die strenge Erziehung haben sie früh erwachsen werden lassen. Dieses 

Porträt ist die Geschichte einer Frau, die sich freigekämpft hat. Frei von den 

Zwängen ihrer Herkunft, frei von den Erwartungen ihrer Familie, frei von den 

eigenen Dämonen.    

  

(MDR 15.12.2022) 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

23:25 Jörg Schüttauf - Meister der vielen Gesichter  

 Film von Linda Süß 

   

Schon als kleiner Junge spielt Jörg am Pioniertheater von Karl-Marx-Stadt. Mal 

das Rumpelstilzchen, mal den Märchenprinzen. Am 26. Dezember 1961 wird 

Jörg Schüttauf hier geboren. Sein Vater arbeitet als Heizer. Die Mutter ist 

Krankenschwester. Nach der Schule geht er in die Tischlerlehre. Praktisch, denn 

das Handwerk führt ihn dann doch zu den Brettern, die für ihn die Welt 

bedeuten - als Dekorationstischler im Stadttheater.  

 

Nach der Wehrpflicht beginnt er sein Studium an der Theaterschule in Leipzig. 

Seine erste Hauptrolle bekommt er noch als Student in dem Spielfilm "Ete und 

Ali" (1984). Jörg Schüttauf gilt daraufhin als Neuentdeckung. Danach ist er in 

dem Kinderfilm "Der Drache Daniel" (1989) zu sehen. Nochmals spielt er unter 

der Regie von Peter Kahane in "Die Architekten" (1990), einem der letzten 

DEFA-Filme.  

 

Nach der Wende konzentriert sich Schüttauf vorerst auf seine Theaterarbeit. 

1992 übernimmt er die Rolle des Kriminalpolizisten von Klaus Wennemann in 

der vorabendlichen ARD-Krimiserie "Der Fahnder". Es folgen Gastauftritte in 

TV-Serien wie "Wolffs Revier", "Doppeöter Einsatz", "Siska", "Bella Block" und 

"Der Alte".  

 

Jörg Schüttauf spielt sich in die Herzen des gesamtdeutschen Publikums - gern 

als Antiheld, als Gangster, Triebtäter, Mörder, Geisteskranker. Seine authentisch 

und lebensnah wirkenden Rollen spielt er lebendig aus dem Bauch heraus. 

Zahlreiche Auszeichnungen - unter anderem viermal den Adolf Grimme Preis - 

hat er mittlerweile erhalten.   

  

(MDR 13.12.2021) 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

23:55 Richard Hartmann - Der Lokomotiv-König von Chemnitz  

 Film von René Römer 

   

Seinen Namen kennt im Erzgebirge jedes Kind. Und seine Geschichte erzählt 

sich wie die des kapitalistischen Ur-Versprechens "Vom Tellerwäscher zum 

Millionär". Die Rede ist davon, wie der mittellose Handwerksgeselle Richard 
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Hartmann zum sächsischen Maschinenbau-Pionier, dem Lokomotiv-König von 

Chemnitz wurde.  

 

Zunächst als schlichter Werkzeugschmied, schon bald als Vorarbeiter, hatte 

Richard Hartmann 1000 Taler zusammengespart, mit dieser Summe einem 

mittellosen Tüftler eine neuartige Textilmaschine abgekauft und 

weiterentwickelt. Die wurde zum Durchbruch für den begnadeten 

Firmengründer. Es folgte die Entwicklung von Dampfmaschinen, Turbinen und 

Bergwerksausrüstungen, die für seinen märchenhaften Reichtum sorgte. Die 

Hartmann-Werke gaben im Jahr seines Todes 1878 mehr als 2700 Menschen 

Lohn und Brot.  

 

Neben den großen deutschen Industriellen, die ebenfalls Lokomotiven von 

Weltruf bauten, wie Borsig in Berlin oder Krauss-Maffei in München, war es vor 

allem Richard Hartmann mit seinen Chemnitzer Unternehmen, der die 

imposantesten und leistungsstärksten Dampfrösser, die Zugpferde des 

Fortschrittes jener Ära konstruierte und bauen ließ. Nicht selten ist es eine 

uralte, aber eben noch immer funktionstüchtige Hartmann-Lok, die auf den 

historischen Schmalspurbahnen deutscher Mittelgebirge dampft und große wie 

kleine Touristen begeistert.  

  

(MDR 25.04.2019) 

 

(VPS-Datum: 17.01.2025) 

 

Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz 

00:25 Katarina Witt - Weltstar aus der DDR  

 Film von Jobst Knigge 

   

Katarina Witt ist mit zwei Olympiasiegen, vier Weltmeisterschafts- und sechs 

Europameisterschaftstiteln die erfolgreichste Sportlerin in der Geschichte des 

Eiskunstlaufs. Sie verbindet ostdeutsche Identität mit internationalem Flair und 

ist bis heute das "schönste Gesicht des Sozialismus" - und die international 

bekannteste Bürgerin der ehemaligen DDR. Immer wieder hat sie sich neu 

erfunden: als ostdeutsche Eisprinzessin, als internationaler Showstar, als 

Botschafterin des Sports. Bis heute steht sie selbstbewusst zu ihrer DDR-

Herkunft, was ihr viele hoch anrechnen, ihr aber auch Anfeindungen 

einbrachte. 

 

Der Film "Katarina Witt - Weltstar aus der DDR" von Jobst Knigge folgt dem 

Weg des Mädchens aus Sachsen bis nach Hollywood. Es entsteht das Porträt 

einer Frau, die aus der Enge der DDR heraus mehr erreicht hat als viele vor ihr. 

Doch die Privilegien hatten einen Preis: Katarina Witt war eine Begünstigte des 

Staates und wurde gleichzeitig von Kindheit an von der Stasi überwacht.  

 

Für diesen Film öffnet sie ihre im Keller verstauten Akten das erste Mal nach 

Jahrzehnten. Es geht in den mehr als 3000 Seiten um Trainingsbeurteilungen, 



Donnerstag, 16. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 87/103 

Auseinandersetzungen, Wettkämpfe. Aber auch: lukrative Angebote aus dem 

Westen, die ins Leere liefen. Nach der Wende vor 30 Jahren entzündet sich 

daran eine öffentliche Debatte über die Person Katarina Witt. Gerade mal 23 

Jahre jung, flieht das Mädchen aus Karl-Marx-Stadt ins Showbusiness der USA.  

 

Der Film folgt dem Weltstar durch wechselhafte Jahrzehnte und begleitet ihren 

jetzigen Alltag in Chemnitz, Potsdam und Berlin sowie ihr berufliches 

Engagement in St. Petersburg und Toronto. Zu Wort kommen der 

amerikanische Olympiasieger Brian Boitano, die Eiskunstlauf-Weltmeisterin und 

Tochter von Trainerin Jutta Müller Gabriele Seyfert sowie der ehemalige DDR 

Staats- und Parteichef Egon Krenz.  

  

(MDR 11.10.2020) 

 

 

01:55 Visite *  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

 

02:55 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 16.01.2025) 

 

Nah dran 

03:25 Demenz: Der lange Abschied  

 Zwei Töchter und ihre Mütter 

Film von Roxana Hennig 

 (MDR 28.04.2022) 

 

03:55 Norwegen nonstop - Die Farben des Nordens  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 16.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 16.01.2025) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 16.01.2025) 
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Freitag, 17. Januar 2025 

05:35 Rote Rosen (1333)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1192)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4089)  * 

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

 * Folgennummer geändert am 19.12.2024 

 

 

08:05 Sturm der Liebe (4348)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (337)  

 Überforderung 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Mikko hat seit dem Umgekehrttag ein neues Selbstbewusstsein und das braucht 

er, als er Neda Poulmann und ihre Mutter Rita vom Rettungswagen 

entgegennimmt. Elias bekommt einen Schreck, als er vor dem JTK Herbert 

Koch, den leitenden Geschäftsführer des Klinikverbundes trifft. Julia will 

unterdessen Elias bei der Suche nach einer Frau helfen. 

  

Mikko hat seit dem "Umgekehrttag" ein neues Selbstbewusstsein und das 

braucht er, als er Neda Poulmann und ihre Mutter Rita Poulmann vom 

Rettungswagen entgegennimmt. Denn Rita, die sich das Bein gebrochen hat, ist 

dem jungen Arzt gegenüber äußerst skeptisch. Zudem wirft sie ihrer Tochter 

Neda vor, sie bei ihrem Sturz nicht aufgefangen zu haben. Dr. Kathrin Globisch, 

die derzeit am Johannes-Thal-Klinikum ist, wird als Anästhesistin zur OP von 

Rita hinzugezogen.  

 

Nach der OP stellt Mikko fest, dass Neda tatsächlich eine gewisse Mitschuld am 

Sturz ihrer Mutter trägt: Sie verschweigt schwere Schmerzen im Arm, die sie in 

der Bewegungsfreiheit einschränken. Einen Arztbesuch hatte Neda immer 

aufgeschoben, weil sich ihr Alltag nur noch um die Pflege ihrer Mutter dreht. 

Mikko hat dadurch plötzlich zwei Patientinnen. Wird er es zusätzlich zu seiner 

medizinischen Herausforderung schaffen, das angespannte Mutter-Tochter-

Verhältnis aufzulockern? 

 

Elias bekommt einen Schreck, als er vor dem JTK Herbert Koch, den leitenden 

Geschäftsführer des Klinikverbundes trifft. Denn dieser drückt sich so 



Freitag, 17. Januar 2025  MDR Programmwoche 3 / 2025 

 

 Seite 89/103 

missverständlich aus, dass Elias glaubt, er will Wolfgang Berger feuern. Das 

kann Elias vor Julia und Wolfgang, der mit "Alterswehwehchen" zu ihm 

kommt, nicht verbergen. Wolfgang ist sofort auf Krawall gebürstet, als Herbert 

Koch die "Altersbeschwerden" zum Anlass nimmt, um mit Wolfgang darüber zu 

reden, kürzer zu treten. Es kommt zu einem Wortgefecht. Und das ist längst 

nicht alles. 

 

Julia hat nach ihrem Milzriss ihren ersten Arbeitstag und trifft auf Elias. Bei 

ihrer Begegnung wird ihr bewusst, dass sie wegen ihres Abkommens in 

viereinhalb Jahren Elias heiraten wird, wenn sich nicht bald etwas tut. Denn der 

scheint dieses Abkommen für bare Münze zu nehmen. Da Julia die Sehnsucht 

nach einem Partner derzeit nicht teilen kann, beschließt sie, ihm bei der Suche 

nach einer Frau zu helfen und holt Elias' Ex-Freundin Emma an Bord. Doch die 

hat einen anderen Plan!  

 

Buch: Laura Wagner, Hazel Isler 

Regie: Anna Schuchardt 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Dr. Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Neda Poulmann: Sotiria Loucopoulos 

Rita Poulmann: Reman Demirkan 

Herbert Koch: Martin Luding 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Verrückt nach Fluss (18) * 

 Die wilden Stiere der Camargue 

Dokumentationsserie Deutschland 2016 

 

Im malerischen Arles wandeln die Freundinnen Babsi Geller und Christine Bauer 

auf den Spuren des Malers Vincent van Gogh. Kreuzfahrtdirektor Mirko und 

seine Freundin Geniya besuchen eine Stierzucht und genießen die wilde 

Schönheit der Camargue.  
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Von Bord aus angeln Kapitän Delaporte und Hotelmanager Ahmed eher kleine 

Fische. Dann geht es weiter nach Martigues, in das "Venedig der Provence". 

Und dort springt die halbe Crew am Abend noch zum Baden ins Mittelmeer.  

 

(BR) 

 

* Nachmeldung Sendung, geändert am 12.12.2024 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (50)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Wärme und Zuwendung für den kleinen Nasenbär  

Anita Färber zieht den frisch geborenen Nasenbär des Leipziger Zoos auf. Alle 

zwei Stunden bekommt er sein Fläschchen - Tag und Nacht. Eine unruhige Zeit 

beginnt damit für Anita Färber. Als problematisch erweist sich auch die Suche 

nach einem passenden Nuckel für das Milchfläschchen. 

 

Die Ausbrecherkönige auf großer Tour  

Immer weiter von ihrem angestammten Gehege entfernen sich Jörg Gräsers 

Erdmännchen auf ihren Streifzügen durch den Zoo - und werden dabei zur 

Attraktion für die Besucher. Die wollen nur eins: ein Erdmännchen in "freier 

Wildbahn" fotografieren.  

 

Dolce Vita für Leipziger Seebären  

Edda und Lina zieht es in den Süden, genauer gesagt, an die Adria. Die 

Tierpfleger-Kollegen aus Lignano sind bereits einen Tag vorher gekommen, um 

Kontakt zu den "Reisenden" herzustellen. Anita Färber will ihnen ein paar 

Tricks für den Umgang mit den Seebären verraten. Die Frage ist nur: Werden 

Edda und Lina freiwillig die Transportkiste betreten?  

  

(MDR 16.04.2004) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (896)  

 Nach dem Spiel ist vor dem Spiel 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Dr. Philipp Brentano schaut mit seinem Sohn Max beim Fußballtraining zu. 

Hannes Seela, der früher selbst in der 3. Liga gespielt hat und dessen Sohn in 

der Trainingsgruppe ist, gerät mit dem Trainer aneinander und verletzt sich. In 

der Klinik rastet er erneut aus. Dr. Brentano und Brenner finden die Ursache für 

sein Verhalten: Hashimoto. 

  

David Ziegler trainiert als ehrenamtlicher Fußballtrainer mit viel Leidenschaft 

die E-Jugend. Dr. Philipp Brentano schaut mit seinem Sohn Max zu, der gern 
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mitkicken möchte. Da geraten Hannes Seela, der früher selbst in der 3. Liga 

gespielt hat und dessen Sohn Lukas mit in der Trainingsgruppe ist, und Trainer 

David aneinander. Hannes ist der Meinung, dass David keine Ahnung von 

Fußball hat, die Jungs nicht hart genug rannimmt und als Schiri idiotische 

Entscheidungen trifft. Als er handgreiflich werden will, stürzt er durch eine 

Unachtsamkeit und zieht sich einen Bruch zu.  

 

In der Klinik sorgt Hannes weiter für Aufregung. Er hat erneut einen 

cholerischen Anfall, weil David sich um Hannes Sohn Lukas kümmern will, 

während er in der Klinik liegt. Philipp Brentano und Hans-Peter Brenner 

entdecken die Ursache für die Ausraster: Hashimoto, eine 

Schilddrüsenerkrankung.  

 

Dr. Maria Weber wird nach ihrem Unfall aus der Klinik entlassen und zieht zu 

Dr. Kai Hoffmann, gewissermaßen auf Probe. Die Unsicherheit darüber, ob das 

wirklich der richtige Schritt ist, ist beiden anzumerken. So gestaltet sich das 

Ganze beinahe wie ein zweites Kennenlernen.    

  

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Christoph Poppke 

Buch: Thomas Frydetzki 

Regie: Daniel Drechsel-Grau 

 

Hannes Seela: André Dietz 

David Ziegler: Matthias Schloo 

Lukas Seela: Leonard Rosik 

Tobias Rauch: Guido Broscheit 

Hanna Globisch: Lana Sophie Böhm 

Max Brentano: Ben Grünberg 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 
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11:45 In aller Freundschaft (897)  

 Schmerzhafte Vergangenheit 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Annegret Freibrink ist mit ihrem Rollstuhl gestürzt und hat sich dabei das 

Handgelenk gebrochen. Da wird bei ihr auch noch ein Dekubitus gefunden, ein 

fortgeschrittenes Druckgeschwür, das sofort operiert werden muss. 

Währenddessen trifft sich Dr. Kathrin Globisch mit Marlies Böhmer. Da bricht 

Marlies zusammen. 

  

Annegret Freibrink ist mit ihrem Rollstuhl gestürzt und hat sich dabei das 

Handgelenk gebrochen. Kris Haas, der an diesem Tag als Rettungssanitäter 

unterwegs ist, stellt einen unangenehmen Geruch fest, obwohl Annegret sehr 

gepflegt wirkt. Hans-Peter Brenner und Dr. Philipp Brentano gehen dem 

Hinweis nach und entdecken einen fortgeschrittenen Dekubitus, ein weit 

fortgeschrittenes Druckgeschwür, welches sofort operiert werden muss.  

 

Annegret hatte aus Scham und Stolz versucht, dieses geheim zu halten. 

Generell wirkt sie sehr abweisend und lässt auch ihren Sohn Hans-Konrad nicht 

an sich heran. Mutter und Sohn haben ein gemeinsames, unverarbeitetes 

Trauma: den Tod des Vaters und Ehemanns, an dem Annegret in erster Linie 

sich selbst, aber unterschwellig auch ihrem Sohn die Schuld gibt. Nach 

Komplikationen und einer zweiten OP spricht Brenner mit Annegret und bringt 

sie dazu, sich ihrem Sohn anzuvertrauen.  

 

Währenddessen trifft sich Dr. Kathrin Globisch mit Marlies Böhmer, was zu einer 

Auseinandersetzung wegen Michael Linse, Kathrins Vergewaltiger, führt. 

Marlies bricht mit Verdacht auf Herzinfarkt zusammen. Kathrin, die sich dafür 

verantwortlich wähnt, findet gemeinsam mit Roland heraus, dass es sich um ein 

"broken-heart syndrom" handelt.   

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Christoph Poppke 

Buch: Inka Fromme 

Regie: Daniel Drechsel-Grau 

 

Marlies Böhmer: Ursula Werner 

Annegret Freibrink: Hedi Kriegeskotte 

Hans-Konrad Freibrink: Mathias Harrebye-Brandt 

Tobias Rauch: Guido Broscheit 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 
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Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Die Inselärztin - Neustart auf Mauritius  

 Spielfilm Deutschland 2018 

  

Filipa Wagner hält nichts mehr in Deutschland. Traumhafte Strände und ein 

Halbtagesjob in einem Luxushotel -so sieht der neue Arbeitsplatz der 

"Inselärztin" aus. Davor war Filipa Chirurgin an der Uniklinik in Frankfurt - 

immer unter Hochdruck und doch nicht in der Lage, jedes Leben zu retten. Nun 

wagt sie den Neustart auf Mauritius. 

  

In einem Luxusressort auf Mauritius startet Ärztin Dr. Filipa Wagner (Anja 

Knauer) ganz neu durch. Eine Praxis mit Strandblick, Sprechstunden in 

homöopathischen Dosen und nur kleine Wehwehchen von entspannten 

Urlaubern. Zwischendurch: Entspannen und Surfen mit dem smarten Barkeeper 

Mike (Tyron Ricketts). So lässt es sich leben. Aber Filipa ist nicht ganz freiwillig 

an das andere Ende der Welt gereist. Ihr neuer Chef, Hoteldirektor Kulovits 

(Helmut Zierl), freut sich, seinen Gästen die beste medizinische Versorgung 

bieten zu können.  

 

Doch schon der erste Notfall, als sich der Kellner Jimmy (Selam Tadese) 

lebensgefährlich verletzt, bringt Filipa an ihre Grenzen. Die übergibt den 

Patienten nur allzu gerne dem Krankenhaus vor Ort. Mit den üblichen 

medizinischen Behandlungsmethoden sieht der Chefarzt der Inselklinik, Dr. 

Daniel Bucher (Tobias Licht), allerdings wenig Chancen, das Leben des 

Familienvaters zu retten. So leicht kann Filipa dann doch nicht aufgeben. 

Allerdings muss sie sich dafür erneut der Verantwortung stellen, die sie bei ihrer 

Flucht ins Urlaubsparadies eigentlich hinter sich lassen wollte.  

  

Anja Knauer spielt die Titelfigur dieses modernen Medicals, die ins Paradies 

flüchtet, aber erkennen muss, dass man nicht vor Problemen davonlaufen kann 

und seine Berufung überall mit hinnimmt. Denn schon bald kümmert sich die 

"Inselärztin" nicht mehr nur um harmlose Wehwehchen der Gäste, sondern um 

lebensbedrohliche Erkrankungen. Unter der Regie von Peter Stauch spielt Anja 

Knauer im Ensemble mit Tobias Licht, Helmut Zierl, Tyron Ricketts, Dennenesch 

Zoudé, Valentina Sauca und anderen. 
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Musik: Philipp Fabian Kölmel 

Kamera: Florian Schilling 

Buch: Maja Brandstetter, Wolfgang Brandstetter 

Regie: Peter Stauch 

 

Filipa Wagner: Anja Knauer 

Daniel Bucher: Tobias Licht 

Direktor Kulovits: Helmut Zierl 

Mike: Tyron Ricketts 

Emi: Dennenesch Zoudé 

Rachel: Valentina Sauca 

Jimmy: Selam Tadese 

Isabelle: Sarah Warth 

Labortechnikerin Sarah: Anne Bolik 

Karli: Gerhard Wittmann 

Lina: Diane Nuteau 

Bo: Morgan Louis 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (346)  

 Da ist was im Busch! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Dickbäuchige Dame  

Plumploridame Mercedes und ihr Mann Benz erwarten Nachwuchs. Jeden Tag 

könnte es soweit sein. Deshalb behält Maria Bischoff die werdenden Eltern 

derzeit ganz besonders im Auge. Ganz früh, gleich zum Dienstbeginn, 

durchforstet die Pflegerin das Gehege der Plumploris. Sie muss schauen, ob der 

Nachwuchs - ein oder maximal zwei Babys - über Nacht gekommen ist. Falls ja, 

muss Maria schauen, ob die Babys nicht etwa aus Versehen aus den Bäumen zu 

Boden gefallen sind. Dann könnten die Kleinen verhungern. Maria späht unter 

Büsche, wendet Blätter und Sträucher. Wird sie fündig? Ist Mercedes Mama 

geworden? 

 

Training mit Tapiren Leila und Baru  

Der kleine Tapir soll auf die Schulbank. Damit er auch so ein gut trainiertes Tier 

wie seine Eltern wird. Auf Kommando einen Ball anstupsen, links, rechts, 

herkommen, stopp, halt, komm. Sogar einem Laserstrahl soll Baru folgen. So 

jedenfalls will es Tapirpfleger Lasse Nieberding. Doch Baru? Der will nicht. Und 

raubt Lasse den letzten Nerv.  
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Freiheit für den Flugfuchs  

Kali, die Handaufzucht bei den Flugfüchsen, soll nun in die Gruppe integriert 

werden. Doch anscheinend gefällt es ihr im Hotel Mama zu gut. Sie will partout 

nicht raus. Vielleicht ist sie aber auch nur unsicher, denn fliegen kann sie noch 

nicht. Jedenfalls hat sie noch nie jemand fliegen sehen.  

 

(ARD 12.05.2014)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (634)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 21.11.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  * 

 Neues von hier & Leichter leben 

 

 Gratin und Auflauf - mit Sterneköchin Lisa Angermann  

Egal ob klassisch oder kreativ, ob mit oder ohne Fleisch - winterliche Aufläufe 

und Gratins sind eine wunderbare Möglichkeit, sich an kalten Tagen 

aufzuwärmen und das gemütliche Gefühl zu genießen, das nur ein gutes Essen 

zaubern kann. 

 

 * Thema und Expertin ergänzt am 19.12.2024 

 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  * 

(ARD 17.01.2025) 

 

* „Brisant ist eine Wh., keine „Classix“-Ausgabe 

 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Musifanten - Seebärenlied 

   

Charlie und Opa Günter bekommen Post vom kleinen grünen Kaktus aus 
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Neuseeland. Zusammen mit Fuchs und Kapitän Krause stechen sie in See. 

Unterwegs fischen sie das Wildschweinchen Svenja aus dem Meer, tanzen und 

singen das Seebärenlied.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1111)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Winterhits im Schnee  

   

Die Sendung entführt mit großen Hits in traumhafte Winterlandschaften. 

Freuen Sie sich auf jede Menge Schlager im Schnee in der wohl romantischsten 

Jahreszeit!  

 

Warm eingepackt präsentieren Stars wie Claudia Jung, die Nockis, Stefanie 

Hertel, Ross Antony, Marianne Rosenberg, DJ Ötzi, Semino Rossi und viele mehr 

ihre Hits unter anderem auf spektakulären Pisten, schönen Gipfeln und heißen 

Aprés-Ski-Partys.   

  

(MDR 26.01.2024) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

  

Gäste: 

 Katarina Witt, Eiskunstlauf-Ikone, deutscher Weltstar, zweifache 

Olympiasiegerin 

 Jens Weißflog, Skisprung-Legende und zweifacher Olympiasieger 

 Stephanie Stumph & Tom Wlaschiha, moderieren gemeinsam den Dresdner 

SemperOpernball 

 Johanna Gastdorf, Schauspielerin 

 Markus Preiß, ARD-Korrespondent in Brüssel und Journalist 

 Johann Lafer, Star-Koch 
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 Randy Engelhard, Star-Tätowierer aus Zwickau 

  

Katarina Witt, Eiskunstlauf-Ikone, deutscher Weltstar, zweifache 

Olympiasiegerin  

"Wenn das das wahre Gesicht des Sozialismus ist, dann kann Amerika von mir 

aus sozialistisch werden" - textet vor 40 Jahren ein amerikanischer 

Fernsehreporter aus Sarajevo in die Heimat. 1984 gewinnt die damals 18-jährige 

Katarina Witt vier Titel in einem Jahr: DDR-, Europa- und Weltmeisterin, 

Olympiasiegerin. Mehr geht nicht. Ihr erstes Olympiagold, mit dem ihre 

Weltkarriere begann, ist für die Eislauflegende bis heute etwas ganz 

Besonderes. Katarina Witt war überwältigt von der Strahlkraft der Spiele und 

der unglaublichen Popularität, die sie nach dem Gold erlebte. Im Februar 2024 

ist sie anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der Olympischen Winterspiele noch 

einmal nach Sarajevo gereist.  

 

Jens Weißflog, Skisprung-Legende und dreifacher Olympiasieger  

Schon als 14-Jähriger rechnete Jens Weißflog aus, wie alt er sei, wenn 1984 in 

Sarajevo die Olympischen Spiele stattfinden: "19 Jahre? - Gut, das passt, da 

kann ich durchaus Olympiasieger werden". 1984 gewinnt er erstmals die 

Vierschanzentournee und sein Traum geht in Erfüllung: Er tritt tatsächlich das 

erste Mal bei den Olympischen Winterspielen in Sarajevo an und gewinnt. Dort 

die Nerven zu behalten, vor aller Welt, ist für die Sportlegende aus 

Oberwiesenthal bis heute ein unvergessener Moment seiner erfolgreichen 

Karriere.  

 

Stephanie Stumph, Schauspielerin und Moderatorin des Dresdner 

SemperOpernballs  

Bekannt wurde die gebürtige Dresdnerin an der Seite ihres Vaters Wolfgang 

Stumph in der Serie "Stubbe". In dieser traf sie als Neunjährige auf den damals 

19-jährigen Schauspieler Tom Wlaschiha. Ein großes Ereignis wird die Beiden 

nun nach knapp dreißig Jahren wieder miteinander vereinen: Am 23. Februar 

moderieren sie gemeinsam den SemperOpernball, der nach mehrjähriger Pause 

glanzvoll und strahlend zurückkehrt. Wie sich Stephanie Stumph auf diese 

glanzvolle Rolle vorbereitet, verrät sie auf dem "Riverboat".  

 

Tom Wlaschiha, Schauspieler und Moderator des Dresdner SemperOpernballs  

Nach dem Fall der Mauer verbrachte der gebürtige Sachse ein Schuljahr in den 

USA und hätte damals nie gedacht, dass er 30 Jahre später so betitelt wird: 

"Unser Mann in Hollywood"! Vor über zehn Jahren gelang ihm der 

internationale Durchbruch mit der Kultserie "Game of Thrones". Mittlerweile 

dreht der 50-jährige Schauspieler weltweit, spielte in Serien wie "Das Boot", 

"Jack Ryan" oder "Stranger Things". Für den SemperOpernball kehrt er nun 

zurück in seine Heimat. Es wird nicht das erste Mal sein, dass er einen Opernball 

moderiert. Bereits zwei Mal führte er durch den Dresdner Opernball in St. 

Petersburg.  

 

Johanna Gastdorf, Schauspielerin  
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"Königin der Nebenrollen" ist sie schon genannt worden. Dabei ist das eine 

glatte Untertreibung, denn Schauspielerin Johanna Gastdorf macht aus jeder 

Nebenrolle auch eine Hauptrolle, so einprägsam spielt sie.  Ihren großen 

Durchbruch feierte sie mit dem "Wunder von Bern". In "Willkommen bei den 

Honeckers" spielte sie Margot Honecker. Am 26. Februar steht sie im 

Justizdrama "Sie sagt. Er sagt" von Ferdinand von Schirach im Mittelpunkt. Sie 

verkörpert eine Richterin und muss über einen Fall von Vergewaltigung 

urteilen, der nur im ersten Moment ganz klar erscheint.  

 

Markus Preiß, ARD-Korrespondent in Brüssel und Journalist  

Markus Preiß hat schon über den Tsunami 2004 aus Sri Lanka berichtet, über die 

Bombenanschläge auf die Londoner U-Bahn oder die Geiselnahme im Moskauer 

Nord-Ost-Theater. Seit 2016 ist der gebürtige Thüringer Leiter des ARD-Studios 

in Brüssel. Für "Das Erste" erklärt der Auslandskorrespondent Entscheidungen 

der EU und ordnete sie für die deutsche Öffentlichkeit ein. Die Zeit in "Babylon 

Brüssel", wie er die Stadt selbst nennt, geht nun für den 45-Jährigen zu Ende. 

Denn ab Juni wird Markus Preiß Leiter des ARD-Hauptstadtstudios in Berlin. 

Davor erscheint das erste Buch des überzeugten Europäers. Der Titel: 

"Angezählt".  

 

Johann Lafer, Star-Koch  

Essen ist mehr als nur eine Notwendigkeit, um unseren Hunger zu stillen. Die 

richtige Ernährung kann auch helfen, unsere Gesundheit zu verbessern. Das 

weiß niemand besser als Johann Lafer (66), der renommierte Starkoch, der sich 

zum Ziel gesetzt hat, uns über die Wirkung von Lebensmitteln auf unseren 

Organismus aufzuklären. In seinem neuesten Werk "Medical Cuisine - Gesunder 

Darm - Das Kochbuch" zeigt er uns, wie wir mit leckeren Rezepten unser 

Darmmikrobiom stärken und unsere Verdauung ins Gleichgewicht bringen 

können.  

 

Randy Engelhard, Star-Tätowierer aus Zwickau  

Aus aller Welt kommen Tattoo-Fans nach Zwickau, um sich von ihm ein 

Kunstwerk in die Haut stechen zu lassen. Randy Engelhard gehört zu den 

besten Tätowierern Deutschlands - wenn nicht sogar der Welt - und hat seine 

sächsische Heimatstadt zum Hotspot der internationalen Tattoo-Szene gemacht. 

Sein Stil: realistisch. "Alles, was man fotografieren kann, kann man auch 

tätowieren", sagt er. Wie er vom Fliesenleger zum Star-Tätowierer wurde und 

die Welt nach Zwickau holt, erzählt er bei "Riverboat".  

 

Moderation: Kim Fisher & Klaus Brinkbäumer  

  

(MDR 16.02.2024) 

 

00:00 Babylon Berlin (4)  

 Krimiserie Deutschland 2017 

  

Berlin, im Frühjahr 1929: Eine Metropole in Aufruhr. Ökonomie und Kultur, 
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Politik und Unterwelt - alles befindet sich in radikalem Wandel. In dieser Kulisse 

findet sich der junge Kommissar Gereon Rath aus Köln wieder. Ein scheinbar 

simpler Fall wird sein Leben bald für immer verändern. 

 

Den brutalen Auseinandersetzungen am 1. Mai können sich Gereon Rath und 

Bruno Wolter nicht entziehen. Bei seinen Ermittlungen erhält Rath 

Unterstützung durch Charlotte Ritter. Doch sie hat ein Geheimnis, das Wolter 

für sich zu nutzen weiß.  

 

Swetlana kann sich mit ihren Reizen aus einer brenzligen Situation retten und 

folgt eiskalt ihren Interessen.  

  

Musik: Johnny Klimek und Tom Tykwer 

 Kamera: Frank Griebe, Bernd Fischer und Philipp Haberlandt 

 Buch: Tom Tykwer, Hendrik Handloegten und Achim von Borries 

 Vorlage: frei basierend auf dem Kriminalroman "Der nasse Fisch" von Volker 

Kutscher 

 Regie: Tom Tykwer, Achim von Borries und Hendrik Handloegten 

 

Gereon Rath: Volker Bruch 

Charlotte Ritter: Liv Lisa Fries 

Wolter: Peter Kurth 

August Benda: Matthias Brandt 

Greta: Leonie Benesch 

S. Sorokina / Nikoros: Severija Janusauskaite 

Kardakow: Ivan Shvedoff 

Alfred Nyssen: Lars Eidinger 

Jänicke: Anton von Lucke 

Krajewski: Henning Peker 

Armenier: Misel Maticevic 

Elisabeth Behnke: Fritzi Haberlandt 

Katelbach: Karl Markovics 

General Major Seegers: Ernst Stötzner 

Dr. Schmidt "Anno": Jens Harzer 

Dr. Völcker: Jördis Triebel 

Gräf: Christian Friedel 

Zörgiebel: Thomas Thieme 

Trochin: Denis Burgazliev 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 18.01.2025) 

 

00:40 Babylon Berlin (5)  

 Krimiserie Deutschland 2017 
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Berlin, im Frühjahr 1929: Eine Metropole in Aufruhr. Ökonomie und Kultur, 

Politik und Unterwelt - alles befindet sich in radikalem Wandel. In dieser Kulisse 

findet sich der junge Kommissar Gereon Rath aus Köln wieder. Ein scheinbar 

simpler Fall wird sein Leben bald für immer verändern. 

 

Die Arbeiter und Kommunisten sinnen auf Rache, denn bei den 

Straßenkämpfen am 1. Mai sind viele Menschen ums Leben gekommen. Ein 

Beweisfoto gibt Gereon Rath bei näherer Betrachtung ein erschreckendes 

Geheimnis preis. Charlotte gelangt unterdessen unter Vortäuschung falscher 

Tatsachen in die Wohnung von Kardakow.  

  

Musik: Johnny Klimek und Tom Tykwer 

 Kamera: Frank Griebe, Bernd Fischer und Philipp Haberlandt 

 Buch: Tom Tykwer, Hendrik Handloegten und Achim von Borries 

 Vorlage: frei basierend auf dem Kriminalroman "Der nasse Fisch" von Volker 

Kutscher 

 Regie: Tom Tykwer, Achim von Borries und Hendrik Handloegten 

 

Gereon Rath: Volker Bruch 

Charlotte Ritter: Liv Lisa Fries 

Wolter: Peter Kurth 

August Benda: Matthias Brandt 

Greta: Leonie Benesch 

S. Sorokina / Nikoros: Severija Janusauskaite 

Kardakow: Ivan Shvedoff 

Alfred Nyssen: Lars Eidinger 

Jänicke: Anton von Lucke 

Krajewski: Henning Peker 

Armenier: Misel Maticevic 

Elisabeth Behnke: Fritzi Haberlandt 

Katelbach: Karl Markovics 

General Major Seegers: Ernst Stötzner 

Dr. Schmidt "Anno": Jens Harzer 

Dr. Völcker: Jördis Triebel 

Gräf: Christian Friedel 

Zörgiebel: Thomas Thieme 

Trochin: Denis Burgazliev 

und andere 

 

(45 Min.) 

 

01:25 Babylon Berlin (6)  

 Krimiserie Deutschland 2017 

  

Berlin, im Frühjahr 1929: Eine Metropole in Aufruhr. Ökonomie und Kultur, 

Politik und Unterwelt - alles befindet sich in radikalem Wandel. In dieser Kulisse 
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findet sich der junge Kommissar Gereon Rath aus Köln wieder. Ein scheinbar 

simpler Fall wird sein Leben bald für immer verändern. 

 

Gereon Rath steckt mit seinen Ermittlungen in einer Sackgasse, deshalb bittet 

er seinen Kollegen Wolter um Hilfe. Charlotte entdeckt unterdessen eine neue 

Spur. Kardakow versucht mithilfe des Armeniers, dem Betreiber des "Moka 

Efti", an die Fracht des Güterzuges zu kommen - mit fatalen Folgen.  

  

Musik: Johnny Klimek und Tom Tykwer 

 Kamera: Frank Griebe, Bernd Fischer und Philipp Haberlandt 

 Buch: Tom Tykwer, Hendrik Handloegten und Achim von Borries 

 Vorlage: frei basierend auf dem Kriminalroman "Der nasse Fisch" von Volker 

Kutscher 

 Regie: Tom Tykwer, Achim von Borries und Hendrik Handloegten 

 

Gereon Rath: Volker Bruch 

Charlotte Ritter: Liv Lisa Fries 

Wolter: Peter Kurth 

August Benda: Matthias Brandt 

Greta: Leonie Benesch 

S. Sorokina / Nikoros: Severija Janusauskaite 

Kardakow: Ivan Shvedoff 

Alfred Nyssen: Lars Eidinger 

Jänicke: Anton von Lucke 

Krajewski: Henning Peker 

Armenier: Misel Maticevic 

Elisabeth Behnke: Fritzi Haberlandt 

Katelbach: Karl Markovics 

General Major Seegers: Ernst Stötzner 

Dr. Schmidt "Anno": Jens Harzer 

Dr. Völcker: Jördis Triebel 

Gräf: Christian Friedel 

Zörgiebel: Thomas Thieme 

Trochin: Denis Burgazliev 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

02:10 Moddergat  

 Kurzfilm Deutschland 2022 

  

Im Küstendorf Moddergat bereitet man 2039 das jährliche Opferfest zur Feier 

der abgewendeten Klimakrise vor. Doch das Opfer, ein junger Mann aus dem 

Dorf, will lieber leben. 

  

2039 in Moddergat, einem Küstendorf in den Niederlanden: Eine Delegation 

des internationalen Klimatribunals bereitet das jährliche Opferfest vor, das die 
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Gefahren des Klimawandels abwenden soll. Dieses Jahr trifft es Milan, einen 

jungen Mann aus dem Dorf. Eingebuddelt in eine Holzkiste, soll er dem Meer 

und den Fluten übergeben werden - per Livestream kann die ganze Welt 

zuschauen. Doch das Opfer entscheidet kurzfristig, dass es lieber leben möchte.  

  

"Moddergat" erzählt mit Galgenhumor von dem Dilemma, dass man Opfer 

bringen muss, um eine bewohnbare Welt für künftige Generationen zu 

erhalten. Doch was sind wir bereit, wirklich dafür zu tun? Der Kurzfilm gewann 

2023 den Max Ophüls Preis und den Publikumspreis im Nationalen Wettbewerb 

beim Filmfest Dresden.  

 

Musik: Justin Schellekens 

Kamera: Felix Schuster 

Buch: Job Antoni Schellekens 

Regie: Job Antoni Schellekens 

 

Milan Modderman: Milan Weitenberg 

Julia Modderman: Julia Schellekens 

Martha Helena: Eline Schellekens 

Lea: Lena Heiss 

Greta: Elisabeth Köller 

Gabriel: Justin Schellekens 

Gerrit Kiemstra: Robert Schellekens 

Froukje: Tineke Van Veen 

 

 (24 Min.) 

 

02:35 Elefant, Tiger & Co. (1111)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 17.01.2025) 

 

03:00 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 15.01.2025) 

 

Ländermagazine 

03:25 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 17.01.2025) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 17.01.2025) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR THÜRINGEN JOURNAL  
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 (MDR 17.01.2025) 

 

04:55 Reisebilder aus Bulgarien und Griechenland - Biwak nonstop  

 Vom Rila-Kloster bis zum Olymp 

 

 


